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Heute in der Hathaus —Korrespondenz ” :

Kommunal :
( rosa )

Lokal :
( orange )

Kultur :
( gelb )

Bürgermeister von Löwen im RatBaus
Alfred Porges zum Bürger der Stadt Wien ernannt
Konstituierende Sitzung des Landessanitätsrates
Heuer Leiter der Magistratsabteilung 14
Energiegewinnung aus Klärschlamm

Verkehrsmaßnahmen : Sperre der Heulinggasse -
Bauarbeiten am Karlsplatz
Sportplatz der offenen Tür auch für Erwachsene
Leopoldstädterin feiert 100 . Geburtstag
Verkehrsmaßnahmen der kommenden Woche : Heue Anrpelim 3 . Bezirk

Überreichung von Ehrenmedaillen der Stadt Wien

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )
von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband
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kommunal :

buergermeister von loewen im rathaus

8 Wien , 1,7 . ( rk ) im Zusammenhang mit dem staedtebaulichen Wett¬

bewerb loewen 2 . 000 * ’ , bei dem der wiener architektengruppe

Christoph im sommer 1976 der erste preis zuerkannt wurde , besuchte

der buergermeister von loewen , vansina , in toegleitung einiger
stadtraete das wiener rathaus , die delegation wurde von planungs¬
stadtrat univ . - prof . dr , rudolf w u r z e r in Vertretung des

buergermeisters in den raeumen der wiener Stadtplanung empfangen ,
um gleich an ort und stelle den erfahrungsaustausch auf dem gebiet
der planung zu pflegen « in seiner ansprache meinte stadtrat wurzer ,
er sei stoLz darauf , dass die historische tradition der alten
universitaetsstadt bei bruessel - maria theresia Liess das strassen -

netz von loewen ausbauen - nun durch oesterreichische architekten

fortgesetzt wuerde . die delegation , die bis 3 . juli in Wien bleibt ,
wird die wichtigsten entwurfsgebiete der stadt , die fussgaenger -

zonen , die donauinsel sowie einige beispiele des kommunalen wohn -

baues besichtigen , ( ba )
1059

!

alfred porges zum buerger der stadt Wien ernannt

1 Wien , 1,7 , ( rk ) der wiener gemeinderat beschloss einstimmig ,
den Vorsitzenden des bundesrates a . d , und direktor der wiener messe
ag a . d . , alfred porges , zum buerger der stadt Wien zu
ernennen , stadtrat hans m a y r erklaerte in der begruendung des
antrages , dass damit die Leistungen dieser bedeutenden persoenlich -

keit des wiener Wirtschaftslebens anlaesslich der Vollendung des
75 . Lebensjahres gewuerdigt werden sollen , ( smo )
0943
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Lokal :

verkehrsmassnahmen :

sperre der neulinggasse

2 Wien , 1 . 7 . ( rk ) wegen instandsetzungsarbeiten muss die oebb -

bruecke in der neulinggasse ab kommenden montag , dem 4 . juli , fuer

autofahrer und fussgaenger gesperrt werden , eine reihe von aviso¬

tafeln kennzeichnen die umfahrung ueber den heumarkt - beatrixgasse ,

bzw . ueber den rennweg . fuer fussgaenger besteht eine querungsmoeg -

lichkeit ueber den reitstuhIsteg im zuge der jauresgasse , etwa

100 m oberhalb der neulingbruecke . noch vor Schulbeginn , etwa ende

august,wird je ein fahrstreifen in jeder richtung und ein gehweg

freigegeben , die gesamten sanierungsarbeiten werden bis ende

September dauern .

bauarbeiten am karlsplatz

ab montag , 4 . juli , wird am gesamten karlsplatz mit der hebung

der kanalgitter und der herstellung der fahrbahnrandstreifen be¬

gonnen . die autofahrer werden um Vorsicht gebeten , da die fahrbahnen

oertlich auf zwei fahrspuren eingeengt werden . ( ba )

einschraenkung im betrieb der autobuslinie 67 a

ab montag , 4 . juli , betriebsbeginn , werden wegen gleisbauar¬

beiten in der favoritenstrasse zwischen laaer berg - bad und donau -

laendebahn die autobusse der Linie 67a voruebergehend zwischen roth -

neusiedl und ober laaer - platz , bzw . unter laa , kurz gefuehrt . alle

haitestellen im streckenteil rothneusiedl - Wienerfeld werden waeh -

rend der dauer der gekuerzten linienfuehrung - das duerfte waehrend

der gesamten Schulferien sein - auf gelassen , ( mf )

094-5
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Lokal :

sportputz der offenen tuer auch fuer erwachsene

3 Wien , 1 . 7 . ( rk ) ab montag , den 4 . Juli , ist der « Portpl . tz

offenen tuer , der seit jahren mit grossem erfolg von de , st

durchgefuehrt wird , auch fuer erwachsene geoeffnet . der ue ungs

trieb wird wie bei den jugendlichen unter der Leitung von spor

Lehrern stehen , von montag bis freitag sind folgende sportplaetze

dafuer vorgesehen :

2 , spenadlwiese ( 17 dis 19 uhr ) , 10 , windtenstrasse ( 17 bis

20 uhr ) , 23 , steinergasse ( 17 bis 19 uhr ) . jeweils mittwoch , in der

zeit von 17 bis 19 uhr , sind folgende sportplaetze fuer die oeften .

lichkeit zugaenglich : 13 , schoenbrunner schlosstrasse , 2 , joc

bergengasse , 22 , josef baumann - gasse , 23 , erha ^ dgasse
^

montag

dienstag und donnerstag ist ausserdem <£ e marswiese vcm,l6 30 uhr

bis 19 uhr benuetzbar . jeweils mittwoch von 9 . « Cuhr bis 11 uhr

die marswiese den sportlichen Senioren Vorbehalten , ( hof )

0947 „ / t

leopoldstaedterin feiert 100 . geburtstag

4 wien , 1 . 7 . ( rk ) am 5 . juli feiert anna kietaibL aus

der LeopoLdstadt , fruchtgasse 3/3/13 , ihren hundertsten geburtstag .

die jubilarin ist in wien geboren , sie ist verwitwet , bezirksvor -

steher rudolf b e d n a r stellte sich freitag bei dem geburts -

tagskind als erster gratulant ein und ueberreichte blumen und ein

ehrengeschenk der Stadt wien . ( am )
0950
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kommunal :

konstituierende Sitzung des landessanitaetsrates

7 Wien , 1 * 7 . ( rk ) freitag fand unter dem Vorsitz von stadtrat

univ . - prof . dr . alois stacher ( in Vertretung von Landeshaupt¬

mann Leopold g r a t z ) die konstituierende Sitzung des Landes -

sanitaetsrates fuer Wien fuer die funktionsperiode 1911 * 80 & *- a •

Sitzung wohnten neben stadtrat kurt heller auch der stellver¬

tretende lande samtsdirektor osr . dr . alfred P e i s c h l bei .

nachdem prof . stacher sowohl namens des Landeshauptmannes a

auch in seinem eigenen namen dem scheidenden Vorstand seiner : da, ! «

ausgesprochen hatte , ueberreichte er den neuen Vorstandsmitgliedern

die dekrete mit dem ersuchen , auch in der nunmehr beginnenden drei¬

jährigen funktionsperiode des Landessanitaetsrates die gesundheits¬

politischen belange fuer das Land Wien in optimaler weise wahrzu -

nehmen *
bei der anschliessenden wähl wurde landessanitaetsdirektor

oberstadtphysikus dr . ermar Junker zum Vorsitzenden , univ . -

prof . dr . walter s w o b o d a zum vorsitzenden - stellvertreter be¬

stellt . Obermagistratsrat dr . josef p o n z e r uebt die funktion

eines schriftfuehrers aus .
in der abschliessenden arbeitssitzung wurde ueber die besetzung

eines Vorstandes des Institutes fuer physikalische medizin im franz

josef - spital , der 3 . psychiatrischen abteilung im krankenhaus bäum -

gartner hoehe , des roentgeninstitutes an der poliklinik , der neuro -

chirurgisehen abteilung in der krankenan stalt rudoIfStiftung sowie

der stelle eines teiIzeitbeschaeftigten facharztes im franz josef -

spital beraten , ( zi )
1042
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Lokal : *
ssrsaasssxs

verkehrsmassnahmen in der kommenden woche :

neue ampel im 3 . bezirk

9 Wien , 1 . 7 . ( rk ) am montag , dem 4 . juli , 9 uhr , wird eine neue

verkehrstichtSignalan Lage an der kreuzung rennweg - salesianergasse

in betrieb genommen .

fahrbahnenge auf der donaustadtstrasse

am dienstag , dem 5 . juli , werden in der zeit von 8 bis 16 uhr

strassenbauarbeiten in der donaustadtstrasse in der hoehe stein -

brechergasse in richtung zur praterbruecke ( stadteinwaerts ) durchge -

fuehrt . auf der stark frequentierten strasse wird es zur teilweisen

einengung auf eine fahrspur kommen , die baudauer wird drei tage be¬

tragen . die autofahrer werden um besondere Vorsicht gebeten , ( ba )

1102
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k u L t u r :

ueberreichung von ehrenmedai Lien der Staat Wien

10 Wien , 1 . 7o ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z ueber -

reichte freitag im roten salon des rathauses der Schauspielerin

marte h a r e l l , dem journalisten prof . alfred magaziner

und der dichterin dr . maria neuhauser - loibl die

ehrenmedaille der bundeshauptstadt in Silber *

harell debuetierte als Schauspielerin am josefstaedter theater

in wien und startete da * i eine erfolgreiche fiImkarriere ( erster

film » » opernball » » ) . sie hat in insgesamt 30 filmen mitgewirkt .

prof . alfred magaziner , schon in jungen jahren in der arbeiter -

bewegung taetig , ist ein erfoIgreicher Journalist , als er nach

1934 nach Jugoslawien emigrierte , war er korrespondent von prominen¬

testen Zeitungen in den usa . als emigrant kam er schliesslich nach

eng Land , wo er in der dortigen sozialdemokratischen bewegung der

emigrierten oesterreichischen Sozialisten fuehrend mitarbeitete , und

nach australien . nach dem krieg wurde er als redakteur in die

» » arbeiten zeitung » » und schliesslich als Chefredakteur der Zeit¬

schrift » » Zukunft » » berufen .
dr . maria neuhauser - loibl trat vor allem als Lyrikerin hervor ,

sie erhielt 1969 den kulturpreis des Landes niederoesterreich .

bei der feierlichen ueberreichung der medaillen waren auch

vizebuergermeister hubert p f o c h , erster landtagspraesident

maria h l a w k a , dritter landtagspraesident fritz h a h n und

stadtrat dr . guenther g o Iler anwesend , ( am )

1109
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kommunal :

neuar leiten der magistratsabteilung 14

1 . wlar1 4 . 7 . ( rk ) freitag wurde sr . dr . franz h a w L a als

neuer Leiter der ma 14 ( Sozialversicherung ) in sein amt eingefuehrt .

er tritt damit die nach folge von sr . dr . Johann f u e r s t an , der

im dezember vergangenen Jahres in den ruhestand getreten ist . die

ueberreichung des emennungsdekrets nahm in Vertretung des magis -

tratsdirektors osr . dr . alfred p e i s c h l in anwesenheit der

stadtraete kurt heller und univ . - prof . dr . alois

s t a c h e r sowie des Vorsitzenden der gewerkschaft der gemeinde -

bediensteten gr . rudolf p o e d e r vor .

sr . hawla - seit 31 jahren bei der gemeinde wien - war unter

anderem 14 jahre hindurch im personalamt , spaeter in einem bezirks -

amt und seit 1962 in der finanzverwaltung taetig . zu den aufgaben der

ma 14 gehoeren saemtliche gebiete der Sozialversicherung und des

arbeitsrechts .
bereits mit Wirkung vom 13 * juni dieses jahres war sr . dr .

hawla vom buergermeister zum bereichsleiter hinsichtlich der ma 14

und 16 ( sanitaetsrechtsangelegenheiten ) bestellt worden , ( zi )

1317
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kommunal

energiegewinnung aus klaerschlamm

12 wien , 1 . 7 . ( rk ) rund eine million kubikmeter schlämm werden

in der neuen grossklaeranlage in Simmering im jahr anfallen , dieser

schlämm kann weder deponiert , noch landwirtschaftlich genutzt

werden , sondern muss verbrannt werden , die ebs - entsorgungsbetriebe

simmering — , die der wiener holding angehoeren , haben die au1 —

gäbe uebemommen , den anfallenden klaerschlamm gemeinsam mit etwa

100 . 000 tonnen sonderabfaul , das sind zirka 50 Prozent des in ganz

Oesterreich anfallenden sonderabfalls , zu verbrennen , zum sonderab -

fall zaehlen beispielsweise altoele , loesungsmittel , giftstoffe ,

altreifen usw .
kuerzlich wurde der auftrag fuer die Lieferung des elektro -

mchanischen teiles der sonderabfall - und schlammbeseitigungsanlage

an die franzoesische firma inor sa vergeben , die kosten fuer das

gesamte Vorhaben werden rund 400 millionen betragen .

die gleichzeitige beseitigung von sonderabfall und klaerschlamm

bringt mehrere vorteile :

o die aus der Verbrennung gewonnene waerme kann zur aufbereitung

des Schlammes eingesetzt werden , fuer die ein grosser energie -

aufwand oder aufwand an Chemikalien erforderlich ist .

o gegenueber dem betrieb von separaten anlagen ergibt sich eine

einsparung von zirka 50 millionen Schilling ,

o der platzbedarf einer Verbundanlage ist geringer , als der zweier

gesonderter anlagen .
die anlage der ebs wird nicht nur ihren gesamten energiebedarf

selbst decken , sie ist auch in der Lage , an benachbarte abnehmer

energie abzugeben , durch die eigenstromerzeugung koennen im

jahr rund 36 . 000 tonnen heizoel eingespart werden .

selbstverstaendlich , so erklaerte der vorstanddirektor der

ebs , friedrich h u e b l , bei einer pressekonferenz , werden alle

auflagen des Umweltschutzes beruecksichtigt . die emmissionsgrenz -

werte der anlage sind nach den neuesten richtlinien der bundesrepu -

blik deutschland festgelegt , neben elektrofiltem werden auch rauch -

gasabsorptionsanlagen eingebaut , ( kaj

1320
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Heut © in der ' ' Rathaus —Korrespondenz *

Kommunal :

( rosa )

Lokal :

( orange )

Verkehrskonzept für Wien

Ein Park in der Weintraubengasse

Auszeichnung des Landes Wien für Soldaten und
Polizisten

238 Rathaus - Lehrlinge freigesprochen

Jag und Fischerei - Ausstellung

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )

von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID)

Presseforum • A-1016 Wien 1, Volksgartenstraße 3 , Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 FS 1-3240

Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler ■ Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred .. Robert Prosei
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kommunal :

verkehrskonzept fuer Wien

3 wien ., 2 . 7 , ( rk ) anfang kommenden jahres wird das neue wiener

verkehrskonzept fertig sein , das planungsstadtrat univ . prof . dr .

rudolf w u r z e r und verkehrsstadtrat franz n e k u l a im

auf trag von buergermeister leopold g r a t z ausarbeiten , grau

und wurzer berichteten samstag in der rundfunksendung des buerger -

meisters ueber den stand der arbeiten .

seit der ausarbeitung des verkehrskonzeptes von 1970 wurden

viele neue erfahrungen gesammeLt , auch hat sich die einstellung der

bevoelkerung zu verkehrstragen geaendert . das neue verkehrskonzept

basiert auf langfristigen zielvorstellungen , die bis in die mitte

der achtziger jahre realisiert werden koennen . massgebLiche exper¬

ten von den universitaeten und ingenieurbueros konnten zur mitarbieit

gewonnen werden , diese langfristige Planung umfasst sowohl das

u - bahn - und schnellbahnnetz wie das strassensystem fuer die region

Wien .
auf dieser grundlage werden sofortmassnahmen erarbeitet , die

rasch realisiert werden koennen . dazu gehoeren beschleunigungspro -

gramme fuer den oeffent liehen verkehr ebenso wie ein System der ver¬

kehrsrege lung , das eine bessere ausnutzung des verkehrsraumes er -

moeglicht , und eine parkraumregelung . ( sti )

++++

ein park in der weintraubengasse

1 wien , 2 . 7 . ( rk ) einen park in der weintraubengasse wuenscht

die bezirksvertretung leopoldstadt . in einem die s be zue glichen an trag

der sozialistischen fraktion , der von der bezirksvertretung ein¬

stimmig beschlossen wurde , wird die stadt Wien ersucht , die Liegen¬

schaft weintraubengasse 21 - 23 zwecks errichtung einer oeffent liehen

Parkanlage zu erwerben .

wie bezirksvorsteher rudolf b e d n a r der * ’ rathaus -

korrespondenz * ’ erklaerte , ist eine gruenanlage in dem dicht ver¬

bauten gebiet um die weintraubengasse dringend notwendig , ueberdies

ist die Liegenschaft als ” gruenland - oeffentliche parkanlage » ’ ge¬

widmet und sollte daher auch der vorgesehenen Widmung gemaess ge -
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Lokal :

238 rathaus - Lehrlinge freigesprochen

4 Wien 2 . 7 . ( rk ) nach drei Jahren vielseitiger ausoildung wur -

L . . ™ - — « * »- “ • s» ~ 7
"
« « «.

- r
kur , » . t l . r » sgtu . ck . u . nscnt , « 1 . I — "

uu « „ „ « Innen an Innen wl « l » arbeltspta . tz . n ln

den verschiedenen dienststellen des magistrats , in den spi ’

. cn 7 iaLreferaten im gesundheitsamt usw . viel erfolg ,
bezirksaemtern , soziaIre rer a , en , y

. , Hon wpn . sie
heller gab den freigesprochenen eine maxime mit u
heiler gau *

> > h pamte ” sondern als mitbuerger
«ioLLen der bevoelkerung nicht a _ be ^soLlen aer v

aratulierte den burschen
entgegentreten , gr . rudolf p o e d e r giaiu ^

„ na « a . ocnsn als » orsltz . na . r aer „ . . nnscnaft a . r , . . . lna . M -

diensteten . ( - am )

++++

jagd und fischerei - ausstellung

2 . len 2 7 . ( rk ) ale - lener Staat - unO lanbesolbllotnek « Igt

in , . r i . » een lall . 1 . * " • ' ~ ‘
T « T

tnema • • ) • « « ena tlsaner . l ln - len ” „ « IMet 1 « . 1 » «

Vitrinen aer blbblatnek aut ae . ausstellungsg . ng 1 . • a . s

ratnauses bei zl - er 3 « . erben ca . 90 e « =na,e - . . . . all . aus

besitz der bibliothek - gezeigt .

es wird dabei versucht , die geschichtliche entwicklung

jagd - und fischereiwesens in Wien aufzuzeigen und bis in die gegen -

^
wart als einen interessanten zweig der f reizeitges tanung ,
wart ais einer

meinen die ausstellung kann waeh -
wie die menschheit selbst ist , zu zeigen .

rend der oeffnungszeiten des rathauses besichtigt werben .

Zugang ueber stiege 4 . ein katalog wird interessenten kosten

zur verfueaung gestellt , ( red )
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kommuna L :

auszeichnung des Landes Wien fuer Soldaten und Polizisten

5 Wien , 2 . 7 . ( rk ) im wappensaal des wiener rathauses ueber -

reichte freitag nachmittag der Landeshauptmann von wien Leopold

g r a t z , an 42 angehoerige der wiener polizei und 20 an ange -

hoerige des bundesheeres hohe auszeichnungen fuer Verdienste um das

Land wien .
unter den ausgezeichneten befanden sich hofrat hanns

markowitsch von der polizei , generalmajor ernest

bernadiner , generalmajor karL woh igemuth und

oberst otto s c h o l i k vom bundesheer . sie erhielten das

goldene ehrenzeichen fuer Verdienste um das Land wien .

vier poLizeibeamte und fuenf bundesheeroffiziere erhielten das

silberne ehrenzeichen ,
das goldene Verdienstzeichen wurde an je fuenf polizei - und

heeresangehoerige ueberreicht .
weiters wurden 32 Polizisten und sieben bundesheerangehoerige

mit dem silbernen Verdienstzeichen des Landes wien ausgezeichnet ,

( ka )
++++



rathaus • korrespondenz

Blatt 1734 *

Montag , 4- . Juli 19 / .

Heute in der " Rathaus - Korrespondenz " :

Kommunal-,
( rosa )

Lokals
( orange )

Kulturj ,
( gelb )

E- Kabel mit ^
s *ÄvÄtung machen gute Port -

Arbeiten an der 3oü kv

ayv3 enthalt saktion für allein
Auch beuer wxeder : Landaul enr

stehende Mütter . -
Wiener öYP mit Arbeit soahr 1976/77 zu me

Familienplanungsstellen und Eheberatung im Sommer

Samstag war Premiere : Wiener Elohmarkt auf dem

Naschmarkt
, . . Tai -hTiof» heim 1 * Arkadenhofkonzert

Wakasugi statt Leitner oeim

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )

von 7 . 30 bis 19 - 30 Dhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband
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kommunal :
Ba 8338 BBCBSCS & aaS

e - kabel mit wasserkuehlung
arbeiten an der 380 kv - leitung machen gute fortschritte

1 Wien , 4 . 7 . ( rk ) die arbeiten an der 380 kv- hoechstspannungs -

leitung der wiener e - werke vom kraftwerk Simmering zum Umspannwerk

kendlerstrasse haben voll eingesetzt , begonnen wurde mit den arbeiten
an vier baustellen in zwei bereichen : baumgasse - franzosengraben im
3. bezirk und minciostrasse - gablenzgasse im 15 . bezirk , die bau¬
stellen arbeiten schrit "' veise aufeinander zu . noch heuer wird der

guertel auf der einen , c e sehnellbahntrasse auf der anderen seite
erreicht werden , das mittelstueck der 380 kv - leitung - mit der

querung von wienfluss und mariahilfer strasse - wird 1978 verlegt
werden . 1979 wird dann der grossteil der elektrischen montagearbeiten
durchgefuehrt werden , die inbetriebnahme der 380 kv - leitung ist fuer
den Winter 1979/80 vorgesehen .

der bau dieser hoechstSpannungsLeitung ist notwendig , weil mit
hoeherer Spannung groessere Leistungen uebertragen werden koennen und
weil die grenzen der uebertragungsmoeglichkeiten des bestehenden
110 kv- traegernetzes bereits absehbar sind .

fuer die zwoelf kilometer lange 380 kv - verbindung zwischen

Simmering und dem verbrauchsschwerpunkt im westen Wiens werden zwei
voneinander unabhaengige sogenannte * ' niederdruck - oelkabelsysteme * 9

verlegt , so dass die Versorgungssicherheit auch gewahrt bleibt , wenn
ein System - etwa aus wartungsgruenden - abgeschaltet werden muss ,
die Verlegung der kabel erfolgt in einem mantel aus zementgebundenem
spezialsand im erdreich , wobei zwischen und ueber die je drei ein¬
leiterkabel bereits jetzt vier kuehlrohre verlegt werden , obwohl
diese vorerst noch nicht in betrieb genommen werden muessen . vorerst

t

erfolgt die abgabe der sogenannten verlustwaerme im wege der n na -
tuerliehen kuehlung , , an das umgebende erdreich . bei eintretendem
bedarf kann dann zu einem spaeteren Zeitpunkt die zusaetzliche
’ ’ kuenstliehe kuehlung * » durch die wasserdurchf lossenen kuehlrohre
erfolgen und dadurch die uebertragungsleistung , die vorerst bis zu
600 mw pro System betragen wird , auf bis zu 1050 mw gesteigert wer¬
den .
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dieses kabelsystem stellt eine technische neuheit fuer Wien dar .
die spezialkabel werden fuer jeden baustellenab schnitt in genau ab¬

gemessenen laengen angefertigt und sofort nach der Lieferung verlegt «

oie Kabeltrommeln hacen einen durcnmesser von vier meter . die bau -

gruben werden unmittelbar nach der Verlegung der kabel geschlossen ,

lediglich die muffengruben - in abstaenden von etwa 300 meter - wer¬

den vorlaeufig nur provisorisch geschlossen , da sie fuer die elektri¬

sche montage , die in einem zug erfolgen muss , noch einmal geoeffnet
werden muessen . ( ger )
0930
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Kommunal :

:= : =: ss = s: s :

auch heuer wieder :
Landaufenthaltsaktion fuer aLleinstehende muetter

2 Wien , 4,7 . ( rk ) die stadt wien hat im Vorjahr ihr angebot an

sozialen diensten durch eine neue aktion , den sogenannten » » muetter -

Urlaub » » erweitert , der sozialdienst , der auch heuer durchgefuehrt

werden wird , sieht vor , dass alleinstehende muetter mit ihren kindern

einen i4taegigen urlaub machen koennen . dieser urlaub kann entweder

gemeinsam mit den kinden oder ohne kinder verbracht werden ,

in diesem fall besteht e moeglichkeit , die kinder durch das wiener

jugendhilfswerk auf erholung zu schicken #

fuer die aktion , die vom 5 . juli bis 30 . august durchgefuehrt

wird , steht eine besonders > » kinderfreundliche » » unterkunftsmoeglich -

keit im europahaus babenberg am semmering in niederoesterreich zur

verfuegung . die kosten fuer diese Urlaubsaktion werden , abgesehen von

einem kleinen beitrag jeder mutter , von der stadt wien getragen , das

arrangement des Urlaubsaufenthaltes umfasst hin - und rueckfahrt mit

bussen sowie Vollpension am urlaubsort . fuer die diesjaehrige aktion

haben sich 31 muetter mit insgesamt 85 kindern angemeldet , ( zi )

0934
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lokal :

samstag war premiere : wiener flohmarkt auf dem naschmarkt

Wien , 4 . 7 . ( rk ) der wiener flohmarkt , der wegen raummangels

vom platz
’

am hof abgesiedelt werden musste , wurde samstag erstmals

an seinem neuen auf stellungsort auf dem oberen naschmarkt abgehalten ,

bereits am fruehen vormittag waren fast alle standplaetze ausge¬

bucht . viele hunderte von schaulustigen hatten sich eingefunden und

allgemein wurde mit befriedigung festgestellt , dass sich dieser ro¬

mantische markt sehr male isch in die schoene kulisse der beiden

wienzeilen einfuegt .
stadtrat heinz n i t t e l konnte sich schon am morgen vom

reibungslosen ablauf des marktgeschehens an ort und stelle infor¬

mieren . er sprach den beamten des marktamts sowie den exekutiv -

organen , die fuer den glatten verlauf dieser uebersiedlung gesorgt

hatten , dank und anerkennung aus . auch die beiden bezirksvorsteher

von margareten und mariahilf , johann w a l t e r und werner

j a n k , aeusserten sich befriedigt darueber , dass auf dem gelaende

des naschmarkts an der grenze beider bezirke nun eine internationale

attraktion angesiedelt wurde , ( wfz )

++++
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Lokal :

geehrte redaktion

3 w ien , 4 . 7 . ( rk ) die Stationen des wiener ferienspiels * 77

haben wir ihnen in einer Pressekonferenz bereits vorgestellt . wir

moechten ihnen nun die gelegenheit bieten , einige von ihnen mitzu¬

erleben und laden sie daher zu einer

pressefahrt zum ferienspiel

mit vizebuergermeister gertrude froeh lich - sandner

und dem Landesjugendreferenten der stadt Wien , prof . dr . kurt

w a n a s e k fuer samstag , den 9 . juli , ein . die fahrt geht zu -

naechst zum vogelLehrpfad im donaupark , dann zum sternenquiz

im Planetarium und endet mit dem robinsonspiel im Lainzer tiergarten .
rueckkunft ca . 21 uhr « um anmeldung unter 42800/2939 ( durchwahl ) wird

gebeten , ( os )

bitte merken sie vor :
zeit : samstag , 9 « juli , 15 . 30 uhr

ort : rathaus - information

0957

presse - und in formationsdienst
der stadt wien
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k u l t u r :

wakasugi statt leitner beim 1 . arkadenhofkonzert

4 Wien , 4 . 7 . ( rk ) das 1 . arkadenhofkonzert am 5 . juli um 20 uhr

wird anstelle von ferdinand leitner , der aus gesundheitlichen gruen -

den nicht dirigieren kann , hiroshi wakasugi leiten , das Programm

bleibt das gleiche , karten sind an der ZentralkartenverkaufssteIle

im rathaus , lichtenfelsgasse , zu erhalten , bei schlechtwetter findet

das konzert im grossen konzerthaussaal um 20 . 30 uhr statt ,

auskuenfte ueber die kurznummer 15 15o ( os )

0959
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lokal :

familienplanungsstellen und eheberatung in sommer

6 Wien , 4 # 7 . ( rk ) waehrend des sommers werden die eheberatungs -

und familienplanungsstellen ihre beratungsstunden zu folgenden ter -

minen durchfuehren : die beratungssteile im 1 . bezirk , gonzagagasse

23 , bleibt den gesamten august ueber geschlossen , die letzte beratung

findet am donnerstag , dem 28 . juli , die erste beratung nach der

Sommerpause am donnerstag , dem 1 . September , statt .

ebenfalls im august geschlossen bleibt die beratungssteile in

Wien 12 , meidlinger hauptstrasse 2 . letzte beratung ist mittwoch , den

27 . juli , die erste beratung ist mittwoch , den 7 . September , wieder

moeglich . waehrend dieser zeit koennen in beiden beratungssteilen

auch keine telefonischen anmeldungen entgegengenommen werden .

die familienplanungsstelle im wilhelminenspital , 16 , montleart -

strasse 37 , ist waehrend der Sommermonate juli und august nur 3 *- den

dienstag zwischen 13 und 15 uhr geoeffnet .

die familienplanungsstelle im 22 . bezirk , schroedingerplatz 1 ,

ist hingegen waehrend des gesamten juli und august geschlossen .

eingeschraenkt bleibt der betrieb hingegen in der familienplanungs¬

stelle der semmelweisfrauenklinik , 18 , bastiengasse 36 - 38 . die

beratungen werden taeglich von 7 . 30 uhr bis 12 uhr und zusaetzlich

dienstag von 16 bis 18 uhr durchgefuehrt . ( zi )

1049
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kommunal :
KaassaaBBSBEcsasaB

wiener oevp mit arbeitsjahr 1976/77 zufrieden

8 Wien , 4 . 7 . ( rk ) in einer Pressekonferenz erklaerte montag der
obmann der wiener oevp , stadtrat dr . erhard b u s e k , seine
Partei sei mit ihrer arbeit im wiener gemeinderat im arbeitsjahr
1976/77 zufrieden , die erreichten erfolge seien eine gute ausgangs -
basis fuer das arbeitsjahr 1977/78 . hier gehe es zunaechst um die
aenderung der stadtverfassung , die oevp werde zu dem vorliegenden
magistratsentwurf im zustaendigen ausschuss antraege mit ihren vor -
schlaegen einbringen .

seit September 1976 haben oevp - gemeinderaete insgesamt 142 an -
fragen und antraege eingebracht , die tatsache , dass sehr viele
dieser antraege verwirklicht wurden , sei der grund fuer eine ge¬
wisse Zufriedenheit , ( ab )
1233
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kommunal :

geehrte redaktion

1 Wien , 5 . 7 . ( rk ) als ergebnis einer Zusammenarbeit zwischen

Stadtplanung und kulturarbeit moechten ihnen vizebuergermeisterin
gertrude froeh lich - sandner und stadtrat univ . - prof .
dipl . - ing . dr . rudolf w u r z e r im rahmen einer

Pressekonferenz

am dienstag , 12 . juli , die
funktionsplaene fuer breitenlee

vorstellen , diese Untersuchung eines doerflichen ortskernes im
einzugsbereich der grosstadt wurde von vier jungen architekten der
tu - wien - endmayr , pluharz , puchner und zita - im auftrag des kultur -
amts der stadt Wien aus mittein des altstadt - erhaltungsfonds durch -
gefuehrt .

in ihr wird eine Schutzzone beispielhaft nicht nur kunst¬
historisch , sondern auch wirtschaftlich und soziologisch - und daher
in ihrer existenzfaehigkeit und - berechtigung - durchleuchtet , ( os )

bitte merken sie vor :
zeit : dienstag , 12 . juli , 18 uhr
o r t : pfarrheim des schottenstifts , Wien 22 , breitenleer

strasse 247 .
anschliessend sind sie herzlich zum strasserwirt nach stammers —

dorf - Wien 21 , stammersdorfer strasse 51 - eingeladen .
um 17 . 30 uhr faehrt ein pressebus vom rathaus , friedrich

schmidt - platz ( bei rathausinformation ) ab . bitte um anmeldung unter
42 800/2939 .
1003
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kommunal :

josef Stadt : Springbrunnen im finanzamt erneuern

4 Wien , 5 . 7 . ( rk ) die oevp - fraktion in der bezirksvertretung

josefstadt stellte den antrag , den Springbrunnen im hofe des finanz -

amts in der josefstaedter Strasse zu erneuern , der alte Spring¬
brunnen , der derzeit mit erde gefuellt und mit gruen bepflanzt ist ,
entspricht nicht mehr seinem urspruenglichen zweck , naemlich seiner

Umgebung freude und prickelnde frische zu vermitteln , der antrag

wurde einstimmig angenommen .
die sozialistische fraktion der bezirksvertretung hat schon

1976 beantragt , dass die brunnen und denkmaeler der josefstadt einer

laufenden kontrolle und einer notwendigen reinigung unterzogen
werden sollten , ( ka )
1010
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lokal :
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geehrte redaktion

2 Wien , 5 . 7 . ( rk ) die entwicklung auf dem gebiet der kinder -
und Jugendarbeit in grosstaedten bringt laufend neue erkenntnisse
und erfahrungen , die in modellen - wie etwa dem ihnen vor einiger
zeit vorgestellten einer Wohngemeinschaft sozial gefaehrdeter
jugendlicher in der enge ' thstrasse - ihren niederschlag finden .

im bereich der kinderfuersorge moechten wir ihnen aus diesem

grund zwei staedtische einrichtungen zeigen - das Zentralkinderheim
in der bastiengasse und den Sommerkindergarten girzenberg in

hietzing - und laden sie deshalb hoeflichst zu einer

pressefahrt

mit vizebuergermeister gertrude froeh lich - sandner
und dem leiter des Jugendamtes der stadt Wien , Obersenatsrat
dr . walter prohaska , fuer montag , den 11 . juli , um
8 . 45 uhr ab rathaus - information , Wien 1 , friedrich schmidt - platz ,
ein . die rueckkunft ist nach dem mittagessen fuer 14 uhr vorgesehen ,
um anmeldung unter 42 800/2939 wird gebeten , ( os )

bitte merken sie vor :
zeit : montag , 11 . juli , um 8 . 45 uhr .
ort : rathaus - information .

1005
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k u L t u r :

geehrte redaktion

3 Wien , 5 . 7 * ( rk ) zum drittenmal finden heuer waehrend der
Sommermonate die vom council of intercultural relations veran¬
stalteten und vom kulturamt der stadt Wien gefoerderten wiener
meisterkurse statt , vom 8 . juli bis 3 * august wird Stanislaus
neuhaus den klavierkus , vom 25 # juli bis 11 . august hans hutter
den saengerkurs , vom 27 . juli bis 12 . august james king den

opernkurs und vom 1 . bis 13 . august erik erikson den chordirigenten -

kurs leiten .
aus diesem anlass laden wir sie hoeflichst zu einem

pressegespraech

mit dem musikreferenten des kulturamtes der stadt Wien , Professor
kurt r a p f , und dem musikdirektor des council , Professor
guenther theuring , fuer dienstag , den 12 . juli , in das
ratsherrenstueberl des rathauskellers , Wien 1 , rathaus , ein . ( os )

bitte merken sie vor :
zeit : dienstag , 12 . juli , 13 uhr .
ort : rathauskeller .

1008



5 . juli 1977 t » rathaus - korrespondenz * * blatt 1748

Lokal :

miss vienna aus toronto

5 wien , 5 . 7 . ( rk ) die i8jaehrige doris h u t t e r , im apriL

vom oesterreicher - klub der kanadischen stadt toronto zur ” <" iss

vienna ' » gewaehlt , besuchte das wiener rathaus . sie unternimmt der¬

zeit in begLeitung ihrer mutter , einer gebuertlgen grazerin , die

Lange in Wien wohnte und nun seit 1953 in toronto Lebt , eine

oesterreich - reise , bei der sie die hauptstaedte aLLer bundesLaender

besucht
^ oesterreichische kLub " edeLweiss " in toronto besteht seit

25 jahren . mit 1 . 500 mitgLieder ist er nicht nur der groesste ,

sondern auch der aktivste der etwa 50 ethnischen kLubs , die in toron¬

to bestehen . jaehrLich im apriL feiern diese kLubs ein neun taegiges

festivaL mit aussteLLungen und veranstaLtungen . im rahmen dieses

festivaLs wird auch die " miss vienna " gewaehLt , wobei es nicht nur

auf das aussehen ankommt , sondern vor aLLem auf die kenntnisse ueber

Oesterreich und die beherrschung der deutschen spräche , doris hutter ,

die rechtsanwaeLtin werden wiLL , spricht zu hause mit ihren eLtern

meistens deutsch , sie hat noch zwei Schwestern , die 20jaehrige

christina , die mathematik studiert , und die eLfjaehrige sonja . sie

war schon 1974 mit einer reisegruppe ihrer schuLe in wien . " ich bin

von dieser herrLichen stadt ganz ueberwaeLtigt " , sagt sie .

der oesterreichische kLub in toronto besitzt ein zweistoecklges

haus in der beverLey Street aLs sitz , seine aktivitaet zeigt sich im

bestehen von zwoeLf Untergruppen , neben eigenen gruppen der burgen -

Laender , steirer und wiener gibt es eigene gruppen der frauen ,

der schuhpLattLer , der jaeger und der schachspieLer , einen fussbaLL -

kLub , einen chor , eine theatergruppe und verschiedene kindergruppen .

( sti )
1042
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Lokal :

jugend und musik : donnerstag grosse ring - parade

7 Wien , 5 . 7 , ( rk ) zum abschluss des internationalen jugendblas -

orchester - festivals werden die tausend jungen musiker donnerstag ,
den 7 . juli , um 17 uhr , vom heldenplatz weg ueber den ring etwa

eine stunde lang zum rathausplatz paradieren , auf dem rathaus¬

platz werden alle kapellen gemeinsam konzertieren , jeder festival -

teilnehmer erhaelt von buergermeister Leopold g r a t z einen

stich von Wien , die beste kapelle wird mit dem pokal der stadt Wien

ausgezeichnet , ( os )
1045
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kommunal :

geehrte redaktion

6 wien , 5 ® 7 . ( rk ) der bau der floridsdorfer bruecke schreitet

planmaessig voran , um sie ueber den neuesten stand der bruecken -
bauarbeit zu informieren , findet eine

pressefahrt

zum baugelaende statt , anschliessend wird sie bautenstadtrat hans
b o e c k ueber die laufenden arbeiten unterrichten , wir laden
sie herzlich dazu ein . ( ba )

bitte merken sie vor :
zeit : montag , 11 . juli , 9 uhr .
ort : ab fahrt friedrich schmidt - pLatz .

presse - und in formationsdien st
der Stadt Wien

1044
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kommunal

aktion 9 » muetterurlaub * * :
die ersten Urlauber verabschiedet

9 wien , 5 . 7 . ( rk ) dienstag wurde von gesundheits - und sozial¬

stadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r der erste turnus im

rahmen der diesjaehrigen aktion des sogenannten » ’ muetterurlaubs ’ ’

verabschiedet , der sozialdienst , der im vorjahr erstmals durchge -

fuehrt wurde , sieht vor , dass alleinstehende muetter , die eine

dauerunterstuetzung durch die stadt wien erhalten , mit ihren kindern

einen i4taegigen Urlaub machen koennen . dieser Urlaub kann entweder

gemeinsam mit den kindern oder ohne , kinder verbracht werden , in

diesem fall besteht die moeglichkeit , die kinder durch das wiener

jugendhilfswerk auf erholung zu schicken .
fuer die aktion , die in insgesamt vier turnussen vom 5 . juli bis

30 . august durchgefuehrt wird , steht eine besonders » » kinderfreund -

liche ” pension am semmering in niederoesterreich zur verfuegung .

abgesehen von einem kleinen beitrag jeder mutter werden die kosten

fuer diese Urlaubsaktion von der stadt Wien getragen , fuer die dies -

jaehrige aktion haben sich 31 muetter mit insgesamt 85 kindern ange¬
meldet . ( zi )
1142
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Heute in der " Rathaus - Korrespondenz ” :

Kommunal : Spittelberg : Erste Etappe vor Abschluß

( rosa ) " Biomull " erzeugt hochwertigen Humusdünger

Penzing : Verkehrslichtsignalanlage gefordert

Errichtung einer Wohngemeinschaft

Lokal :
( orange )

Wien in Montreal und Florenz
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kommunal ;

spittelberg : erste etappe vor abschluss

1 Wien , 6 . 7 . ( rk ) die erste etappe der revitalisierung des

spitteIberges steht vor dem abschluss . noch im herbst wird die

gesiba die ersten sanierten und innen voellig neu gestalteten

haeuser in der spittelberggasse zur besiedlung uebergeben . auch

das amerlinghaus , in dem ein kommunikationszentrum und das bezirks -

museum untergebracht werden sollen , kann noch heuer fertiggestellt

werden , es wird im naechsten jahr beziehbar sein , das teilte gesiba -

direktor adalbert b u s t a der 19 rathaus - korrespondenz * * mit .

saniert wurden die haeuser spittelberggasse 7 bis 17 und 24 .

der gesiba ist es gelungen , die fassaden historisch genau zu restau -

rieren oder stilgetreu wiederzuerrichten , dahinter aber moderne

und allen anforderungen ent sprechende Wohnungen mit bad , Zentral¬

heizung usw . zu schaffen , die wohnungsgroessen reichen von 58 bis

126 quadratmeter .
insgesamt werden in den revitalisierten haeusern auf dem spit¬

te Iberg etwa hundert Wohnungen zur verfuegung stehen , auch 40 ge -

schaeftslokale sind vorgesehen , fuer die Sanierung der haeuser

wurden betraechtliehe mittel aus dem altstadterhaltungsfonds auf¬

gewendet .
der gesiba steht heuer noch ein jubilaeum ins haus , am 10 o Sep¬

tember wird sie in der antonigasse in wien — hernals den grundstein

zur 8000 . wohnung legen , zwar hat die gesellschaft seit 1945 wesent¬

lich mehr Wohnungen errichtet , viele davon aber fuer andere auf -

traggeber . die jubilaeumsan läge wird etwa 300 Wohnungen haben .

auch die grosse wohnhausanläge auf den marco po lo - gruenden

im 21 . bezirk wird heuer noch begonnene in drei etappen werden

mehr als 1 . 500 Wohnungen entstehen .

fertiggestellt und der benuetzung uebergeben wurde im wohnpark

alt - erlaa das erste Schwimmbad auf dem dach , auch die gesiba - wohn -

hausanläge in der hadikgasse verfuegt , nun ueber ein Schwimmbad ,

( wabvg )
0916
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kommunal :

» * biomull , , erzeugt hochwertigen humusduenger

2 Wien , 6 . 7 . ( rk ) dieser tage ging bei der firma * , biomulL , , ,

einem zum verband der wiener holding gehoerenden unternehmen , eine

der modernsten siebanlagen europas in betrieb , aus diesem anlass

stattete stadtrat n i t t e l der » ’ biomull ’ * einen besuch ab , um

sich von der leistungsfaehigkeit dieses Werkes zu ueberzeugen .

der auf seinem derzeitigen Standort am donaukanal ende der sech¬

ziger jahre errichtete muellverwertungsbetrieb verarbeitet etwa

18 . 000 bis 20 . 000 tonnen muell jaehrlich , das entspricht dem abfall -

aufkommen etwa einer stadt wie klagenfurt . daraus werden rund 7 . 000

tonnen verschiedener arten von hochwertigen biologischen humusduenger

gewonnen , etwa die haelfte davon bezieht die stadt Wien , der rest

wird an privatkunden verkauft , dank der inbetriebnahme der neuen

siebanlage kann die » , biomull , , mit ihren 14 arbeitern noch ratio¬

neller als bisher produzieren , ( wfz )

0918

penzing : verkehrslichtsignalanläge gefordert

4 Wien , 6 . 7 . ( rk ) in einem einstimmig angenommenen antrag

fordert die bezirksvertretung penzing fuer die kreuzung penzinger

strasse - einwanggasse eine verkehrslichtsignalanläge .
die einwanggasse ist eine Vorrangstrasse und wird von den

kraftfahrern dazu benuetzt , um von der hadikgasse ueber die

ameisbruecke zur Linzer strasse zu gelangen , ausserdem wird

diese kreuzung von vielen Schulkindern auf dem schulweg ueber -

quert . ( ka )
0954
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kommunal :
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errichtung einer Wohngemeinschaft

3 Wien , 6 . 7 , ( rk ) im 13 . bezirk , in der Lainzer Strasse 38 , wird

in kuerze Wiens erste verhaltenstherapeutische Wohngemeinschaft

ihren betrieb aufnehmen « es handelt sich dabei zunaechst um ein mo -

dell . entsprechend den Vorstellungen eines zielplans fuer die

krankenVersorgung und altenhilfe in Wien sollen insgesamt vier

solcher Wohngemeinschaften und zwar jeweils eine pro versorgungsraum ,

errichtet werden « im 13 . bezirk steht dafuer ein dreigeschossiges

haus ( ca c 250 quadratmeter wohnflaeche ) mit acht zimmern , einer

kueche , zwei badezimmern , zwei wc , zwei terrassen und einem garten

zur verfuegung , wobei an die Unterbringung von maximal elf patienten

gedacht ist « die betreuung der patienten , die bis zu einem jahr in

der verhaItenstherapeutisehen Wohngemeinschaft verbleiben koennen ,

wird durch den psychiater dozent dr « zapotoezky , Leiter

des fachbereichs fuer verhaltenstherapie an der universitaet Wien ,

als wissenschaftlicher Leiter , und vier teiIzeitbeschaeftigte Sozial¬

arbeiter erfolgen , die patienten erhalten aufgrund eines therapie -

plans sowohl gruppentherapie ( 3 stunden pro woche ) als auch bei be¬

darf einzeltherapie ( 5 stunden pro woche ) « die Sozialarbeiter werden

den patienten taeglich in den abendstunden fuer therapie und beratung

zur verfuegung stehen 0 alle 14 tage werden an der psychiatrischen
' universitaetsklinik des allgemeinen krankenhauses teamsitzungen

statt finden .
sinn und zweck dieser vom verein wiener sozialdienste mit

unterstuetzung der stadt wien gefuehrten einrichtung soll es vor

allem sein , den aus der k linik entlassenen patienten die erste und

zumeist kritische uebergangsphase zu erleichtern und ihnen bei der

wiedereingLiederung in die familiaere , soziale und arbeitsmaessige

umweit zu helfen , ( zi )
0922
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lokal :

Wien in montreal und florenz

5 Wien , 6 . 7 * ( rk ) zwei auslandsaktionen Wiens gingen fast naht¬

los ineinander ueber : waehrend die grosse kulturausstellung der

bundeshauptstadt in florenz kuerzlich nach dem besuch von mehr als

83 . 000 Italienern geschlossen wurde , oeffneten sich die tore zur

praesentation » » Schatzkammer Wien ” auf dem montrealer expo - gelaende

wo Wien nun bis September seine attraktionen praesentieren wird .
" Schatzkammer Wien ” ist der - wie experten bestaetigen -

geglueckte versuch , eine ausstellung nicht auf den herkoemmlichen

Objekten , sondern vor allem auf Impressionen aufzubauen , die den

kulturellen reichtum Wiens ins spiel bringen , lichteffekte ,
Projektionen , spiegelwaende und andere technische effekte lockten

bereits zum eroeffnungs - wochenende tausende besucher in den

wiener pavillon . bei der im expo - rahmen gewohnt formlosen eroeffnung

begleiteten Oesterreichs handelsdelegierter , dr . klaus l u k a s
und der wiener ausstellungsmanager , gerhard h o e h l e , die

gaeste durch ” wien in montreal ” . fuer perfektes informations -

service sorgen staendig vier hostessen . ( fvv )
0956

innerstaedtisehe autobusfrequenz verstaerkt

6 Wien , 6 . 7 . ( rk ) im interesse des wiener fremdenverkehrs haben
die Verkehrsbetriebe die frequenz der autobuslinien 2s - baben -

bergerstrasse - julius raab - platz , sowie 3s - ringturm - peters¬
platz verstaerkt . die linie 2 s faehrt nun ab 7 . juli alle vier
minuten und die linie 3 s alle fuenf minuten . ( ka )
0957



6 . j u Li 1977 » » rathaus - korrespondenz * ’ blatt 1757

lokal :
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» » dreidimensionale konzepte » »

stadtpark - ausstellung des kulturamtes

8 Wien , 6o7 . ( rk ) das kulturamt der stadt Wien veranstaltet vom

6. juli bis 31 o august im rahmen der » » gruenen galerie » » bei freiem

eintritt die aussteltung » » neue dreidimensionale konzepte von kuenst -

lern unter 30 Jahren » * im gelaende des wiener stadtparks . sie zeigt

raumkonzepte im Zusammenhang mit der natur und freistehende Ob¬

jekte aus metall und kunststoff . die exponate stammen von Studenten

der meisterklasse fuer bildhauerei profe avramidis und profo koeb

an der akademie der bildenden kuenste , den meisterklassen prof #

bertoni und prof . hollein an der hochschule fuer angewandte kunst

und Studenten von prof . goeschl an der technischen universitaet * die

ausstellung wurde vom atelier perz organisiert .

in der ausstellung soll das dreidimensionale schaffen des

kuenstlerisehen nachwuchses gezeigt werden und den jungen kuenstlern

die moeglichkeit geboten werden , mit ihren werken an die oeffent -

lichkeit zu treten , ( os )

1030

i



rathaus • korrespondenz

Donnerstag , 7 . Juli 1977

Heute in der " Rathaus - Korrespondenz ’

Blatt 1758

Kommunal :

( rosa )

Lokal :
( orange )

Wirtschaft
( blau )

U - Bahn - Bau : Der " Maulwurf ” im Endspurt
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kommunal :

u - bahn - bau :
der ’ » maulwurf » ’ im endspurt

ein gleis schon bis schwedenplatz

1 wien , 7 , 7 . ( rk ) die schiIdmaschine fuer den u - bahn - bau befindet

sich derzeit auf den letzten metern ihrer unterirdischen fahrt durch

wien . in wenigen tagen wird sich der zweite der beiden ’ * mauLwuerfe 5 *

die nur noch einige meter entfernte Station nestroyplatz im 2 . bezirk

erreichen , der durchbruch wird in den naechsten wochen erfolgen , be¬

gonnen hatte diese letzte etappe des Schildvortriebs im bereicn der

Linie u 1 ( reumannpLatz - praterstern ) im jaenner dieses jahres beim

schwedenplatz , der vortrieb der westlichen roehre zum nestroyplatz

konnte bereits abgeschlossen werden , die schiIdmaschine wurde an¬

schliessend in mehrere teile zerlegt und aus dem tunnel herausge¬

hoben .
mit dem vortrieb vom schwedenplatz zum nestroyplatz steht eine

der schwierigsten etappen des gesamten wiener u - bahn - baus vor dem

abschluss . die bodenverhaeltnisse im 2 . bezirk sind durch schwimmende

und steineinschluesse zum teil extrem unguenstig . mit hilfe umfang¬

reicher Injektionen zur bodenverfestigung und spezieller Vorkehrungen

an der schildmaschine gelang es den technikern jedoch , die arbeiten

planmaessig voranzutreiben , das letzte im bau befindliche stueck der

u 1 vom nestroyplatz zum praterstern wird bekanntlich ohne schild -

maschinen in offener bauweise errichtet .
bereits jetzt besteht eine durchgehende unterirdische Verbindung

vom reumannplatz im 10 . bezirk zum nestroyplatz im 2 . bezirk , bis zürn

stephansplatz und schwedenplatz ist ein gleis bereits verlegt , im

zweiten tunnel sind die gleisverleguncsarbeiten derzeit im gang ,

ptanmaessige fortschritte machen auch die arbeiten am stephansplatz ,

auch das letzte noch offene stueck , der sogenannte weichenschacht im

bereich brandstaette - schulerstrasse wird in den naechsten wochen

endgueltig geschlossen , der Stationsinnenausbau ist voll im gang ,

vom reumannptatz bis zum kartsplatz wird die u - bahn bekanntlich 1978 ,

bis zum stephansplatz 1979 und bis praterstern 1981 fahren , ( ger )

0930
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kommunal :

ge Lenkfahrzeug als buecherbus

2 wien , 7 . 7 . ( rk ) seit 17 jahren steht nun der erste buecher¬

bus der staedtischen buechereien in Verwendung , er soll nun durch

einen modernen gelenkbus ersetzt werden c mit der neuanschaffung

wird auch von der bisher im bus moeglichen 9 9 thekenausleihe * 9 zur

leserfreundlicheren 99 freihandbuecherei 99 umgestellt werden koennen .

der neue bus wird platz fuer 2 o 000 bis 2 . 500 buecher bieten D

der gemeinderatsausschuss fuer kultur , jugend und bildung
beschloss fuer ankauf und umbau eines gelenkfahrzeuges den betrag

von 1,8 millionen Schilling , ( cs )

0931

drei neue Schwimmbecken im staedtischen Strandbad alte donau

3 wien , 7o7o ( rk ) im staedtischen Strandbad alte donau wurden
dieser tage drei neue , eben fertiggestellte bade - und Schwimm¬
becken dem allgemeinen betrieb uebergeben : ein Schwimmbecken
( 25 mal 12 meter ) , ein mehrzweckbecken ( 16 mal 16 meter ) und ein
kinderbecken ( 8 mal 5 meter ) mit aLlen technischen nebeneinrichtun -

gen . mit einer gasheizung kann das wasser in diesen becken , falls
erforderlieh , auf 26 grad erwaermt werden , die anlagen entsprechen
dem modernsten stand der baederhygiene , die baukosten beliefen sich
auf 9,7 millionen Schilling .

die kleinen baüegaeste werden sich nicht nur ueber das kinder¬
becken sondern auch ueber einen neu gestalteten Spielplatz in diesem
attraktiven staedtischen sommerbad freuen , ( wfz )
0934
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beserlpark wird auf glanz hergerichtet

4 Wien , 7c7o ( rk ) die kleine parkanlage auf dem kernstockplatz
in Ottakring wird derzeit einer generalsanierung unterzogen , es wird
ein neuer Spazierweg angelegt , kleine begrenzungsmauern sollen
kuenftig die gartenanlage vor mutwilliger zerstoerung schuetzen .
unter den grossen baeumen werden neue , schattenvertraegliehe pflan¬
zen gesetzt , die ausgestaltung dieser , im dichtverbauten gebiet
liegenden anlage , wird mehr als 200 . 000 s kosten , eine gute Inve¬
stition fuer die gesundheit der Ottakringer , ( ka )
0936 \

Wien - attraktives gebiet fuer betriebsansiedlungen

11 Wien , 7c7c ( rk ) Wien ist ein attraktives gebiet fuer be¬

triebsansiedlungen . davon konnte sich stadtrat n i t t e l in be -

gleitung von bezirksvorsteher h u b e r und gemeinderat
s c h u l t z mittwoch beim besuch zweier chemischer betriebe in der
donaustadt ueberzeugen . nittel wuerdigte dabei die bedeutenden Inve¬
stitionen , die diese unternehmen - die reichhoId - chemie und die
mobiloil - in den letzten jahren gemacht haben , nicht zuletzt auch
im Interesse des Umweltschutzes .

die reichhoId - chemie exportiert speziallacke um 400 millionen
jaehrlich , die mobiloil verschiedene schmieroele um 100 mil¬
lionen . beide betriebe haben besondere sicherheitsmassnahmen gegen
eine moegliche grundwasserverschmutzung getroffen , da sie zusammen
rund 500 menschen beschaeftigen , leisten sie einen erfreulichen bei¬

trag zur vollbeschaeftigung in Wien , in gespraechen mit der firmen -

leitung und den betriebsraeten wurde auf das gute betriebskLima

hingewiesen , ( wfz )
1137
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Wien : » » eine stadt erwartet sie ”

5 Wien , 7 . 7 . ( rk ) in der wiener inlandswerbung wird heuer auch

die zielgruppe der auslaendischen sommerurlauber in Oesterreich an »

gesprochen , wien - plakate mit dem motto - eine stadt erwartet sie -

wurden gemeinsam mit werbe - und prospektmaterial an kaerntner reise -

bueros in touristischen ballungszentren geliefert , konkrete moeglic -

ketten wurden im rahmen einer reihe von kontaktbesuchen besprochen ,

als zweitagesausflug ist wien , wie eine marktuebersicht ergab , in

fast allen orten im ausflugsprogramm vertreten , das aufkommen aus

diesem raum kann allerdings heuer angesichts der touristischen

entwicklung nur schwer abgeschaetzt werden , ( fvv /

1001

I
Y * y # 77 . dreimal so viel eheschliessungen

wien , 7 . 7 . ( rk ) heute donnerstag , den 7 . 7 . 77 wurden in den

. ener standesaemtern 109 ehen geschlossen , das sind dreimal so
'

et W ie an einem - normalen - donnerstag . der hauptheiratstag

, f den wiener standesaemtern ist normalerweise der freitag , dem

, er dieser von der zahl her einmalige donnerstag entschieden den

mg abgelaufen hat . monate vorher schon hatten sich die ehepaare ,

Le heute geheiratet haben , bei den standesaemtern angemeldet , es

st zu hoffen , dass die traditionell - toese 7 - fuer alle diese

hepaare eine — gute — sein wird , ( pr )

004
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tramway : kinder fahren gratis

9 Wien , 7 . 7 . ( rk ) die wiener Verkehrsbetriebe erinnern daran ,
dass waehrend der Schulferien kinder bis zum vollendeten 15 ® Lebens¬

jahr die oeffentliehen verkehrsmittel in Wien an allen tagen gratis
benuetzen koennen * diese regelung gilt sowohl fuer die staedtischen

strassenbahn - , Stadtbahn - und autobuslinien als auch fuer die

Schnellbahn und die in tarifgemeinschaft verkehrenden autobuslinien .
( ger )
1102
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krapfenwaldlbad wird erweitert

10 Wien , 7 . 7 . ( rk ) gute nachricht fuer die freunde des staedti -

schen sommerbades krapfenwaldl : donnerstag beschloss der gemeinde -

ratsausschuss fuer staedtische dienst Leistungen und konsumentenschutz

eine erweiterung und modernisierung des bades .

im rahmen dieses Vorhabens werden unter anderem zwei neue bade —

becken mit 25 x 12,5 meter und 8 x 10 meter groesse eingebaut , dazu

die erforderlichen anlagen zur badewasseraufbereitung und zur auf -

heizung fuer kuehle tage , das projekt wird fast elf millionen koste i .

begeisterte sauna - geher werden es begruessen , dass auf beschluss

des ausschusses im staedtischen volksbad waehring und im staedtischen

volksbad penzing sauna - anlagen eingebaut werden , gesamtaufwand rund

10,5 millionen .
weiter beschloss der ausschuss die Verlegung eines Wasserrohr¬

strangs ueber die nordbruecke vom handelskai bis floridsdorf am

spitz , um eine bessere Wasserversorgung der bezirke links der donau

zu gewaehrleisten . der rohrstrang wird im lauf des Jahres 1979 fertig
sein und 25,5 millionen kosten .

um den quellschutz im einzugsgebiet der 1 . wiener hochquellen -

leitung weiter zu sichern , wird die heizung des beliebten karl

ludwig - hauses auf der rax von dieseloel auf gas umgestellt , dazu

wird die stadt Wien einen entsprechenden Zuschuss leisten .

notstroman lagen fuer die wiener passagen
die unterirdisehen passagen Wiens werden in der naechsten zeit

notstromaggregate erhalten , so dass passanten bei eventuellem licht -

ausfall ihren weg zu den ausgaengen finden , ( wfz )

1135
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z - service geht ueber Wien hinaus

, 4 wler . 7 . 7 . Ir « ) eer neue ge . eralolrektor der

der gemeinde . len , an . Kerl v „ k , teilt , ln deiner

Konferenz seit der uebernahme der Leitung der z am . Juli

die kuenftige geschaeftspolitlsche Linie der bisherigen folgen werde .

in verstaerktem masse werde versucht werden , der breiten Schicht d

privaten haushalte zusaetzLiche dienste anzubieten , immerhin zaehlt

die z im wiener raum 50 Prozent der haushalte zu ihren künden .

der neue generaldirektor teilte mit , dass mit der uebernahme

der ’ » wien - kredite 1 ’ durch die ” z ” , die morgen erfolgen wird , die

geschaeftstaetigkeit ueber den raum wien hinaus erweitert werden

kann , es besteht nicht die absicht , nun in ganz oesterreich ein

netz von filialen zu errichten , doch werde die betreuung der künden

ausserhalb Wiens ausgebaut werden «

dr . vak legte dann die bilanz der ” z ” fuer das erste halbjahr

1977 vor und teilte mit , dass die entwicklung zufriedenstellend sei .

seit dem 31 . dezember 1976 stieg die bilanzsumme um 1,8 milLiarden

Schilling , das sind 3,2 prozent .

das ausleihungsvoLumen erhoehte sich im bericht szeitraum um

2,2 milliarden Schilling oder 6,5 Prozent , von den gesamtveranlagun -

gen in der hoehe von 43,9 milliarden entfallen 25 Prozent auf den

wohnbau , 19 prozent auf die bautaetigkeit der oeffentliehen nand , 29

Prozent wurden der gewerblichen Wirtschaft zur verfuegung gestellt

und neun prozent entfallen auf den bereich der privatkunden .
,diese

Veranlagungsstruktur ist ausdruck der geschaeftspolitik der » ’ z * ’ ,

die als kommunale Sparkasse einen Schwerpunkt im bereich der Infra¬

struktur setzt , im auslandsbereich verzeichnete die » ’ z ” im ers er )

halbjahr eine Steigerung von 20 prozent des transaktionsvoLumens , ( ab

1255
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der Sieger ist aus kanada

15 Wien , 7 . 7 * ( rk ) die siegreiche band des internationalen

jugendblasorohester - festivals » » Jugend und musik in Wien » » steht

nun fest : den lorbeer errang die » » middleton regional high school

senior concert band » » aus kanada , gemeinderat Leopold

wiesinger ueberreichte ihr donnerstag im rahmen des ab -

schlusskonzertes auf dem wiener rathausplatz den preis der stadt

Wien , eine mozart - statuette aus augartenporzellan . jeder der rund

1,000 teilnehmer erhielt ausserdem einen altwiener stich , das rat

haus und einen blick ueber Wien darstellend .

am samstag beginnt der zweite teil von » » jugend und musik in

Wien » » , die internationale jugendchor - und - orchesterwoche mit einem

feierlichen eroeffnungskonzert vor dem wiener rathaus um 19 uhr ( bei

regen um 20 . 30 uhr im konzerthaus ) , ( os )

1328
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Heute in der " Rathaus - Korrespondenz " :

Kommunal :
( rosa )

Pfoch im Wohnbauförderungsbeirat : 1977 werden 16 . 000
Wohnungen gefördert - auch Aufschwung der Wiener Bau¬
wirtschaft hält weiter an

Lokal :
( orange )

Kultur :
( gelb )

Bauarbeiten auf der Nordbrücke

Ab 11 . Juli : Fahrt zum Spiel
Verkehrsmaßnahmen : Straßenbauarbeiten in der Heiligen¬
städter Straße

1976 : Städtische Lager - und Kühlhäuser mehr gefragt

Jugend und Musik in Wien : Hauskonzerte bei Bundes -
prasident und Bundeskanzler

Superhit Ferienspiel

Wien - Ausstellung in Innsbruck
Am Dienstag : Henry Moore in Wien

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )
von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Ubr , So

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband
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L o k a L :

bauarbeiten auf der nordbruecke

Wien , 8 . 7 . ( rk ) in der nacht vom 25 . auf den 26 . juli muss

die stadtauswaerts fuehrende fahrspur der nordbruecke , richtung

floridsdorf , gesperrt werden , damit die dehnungsfugen ausgebessert
und der beLag neu hergestellt werden koennen . in der hoehe der nuss -

dorfer bruecke und etwa 200 meter nach der abfahrt sinawastingasse
werden die Leitschienen unterbrochen und der verkehr auf die zweite ,
jetzt noch stadteinwaerts fuehrende fahrbahn gelenkt , diese fahrbahn

wird waehrend der dauer der bauarbeiten durch eine sperrlinie in je
eine fahrspur pro richtung geteilt , im bereich der fahrbahnueber -

Setzungen ist eine geschwindigkeitsbeschraenkung von 30 km/h , im

gegenverkehrsbereich von 50 km/h , einzuhalten , fuer den gesamten
brueckenbereich wird jedoch eine mindestgeschwindigkeit von 30 km/h

gelten , traktoren , fuhrwerke und aehnliche fahrzeuge koennen ueber
die ersatzreichsbruecke ausweichen , fuer die die mindestgeschwindig -

keit von 30 km/h aufgehoben wird .
um rasche hi lfe leistung bei unfaellen zu ermoegliehen , wird die

baufirma taeglich den stand der bauarbeiten an die feuerwehr und die

VerkehrsLeitzentraLe durchgeben , die einsatzfahrzeuge koennen ueber
den bauste llenbereich ausweichen .

derzeit sind auf der s 2 , der sehne 1 Lstrasse ueber die nord¬
bruecke nach floridsdorf , bauarbeiten fuer einen dritten fahr¬
streifen im gange , die Strasse wird zwischen forsthausgasse und dem
neuen verteilerkreis handelskai taeglich in der zeit von 8 bis 15 uhr
auf eine fahrspur eingeengt , waehrend der verkehrsspitzen beziehungs¬
weise waehrend der nacht bleiben zwei fahrspuren bestehen , ab der
sperre der nordbruecke zwischen 25 . und 26 . juli wird jedoch durch¬
laufend nur ein fahrstreifen befahrbar sein , die bauarbeiten auf
der s 2 und auf der nordbruecke werden am 2 . September abgeschlossen
sein , ( ba )
++++
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ab 11 . juli : fahrt zum spiel

1 wien , 8 . 7 . ( rk ) die fahrt zum spiel , eine eigene aktion im

rahmen des grossen wiener ferienspiels , wird heuer bereits zum

sechsten mal durchgefuehrt .
diese aktion ist besonders fuer kinder der inneren bezirke

Wiens , die ueber wenig gruenflaechen verfuegen , gedacht , aber auch

all jene , die keine gelegenheit haben , mit ihren eitern auf Urlaub

zu fahren oder die ferien in einem erholungsheim zu verbringen ,
sind eingeladen , mitzufahren , die abfahrtsstellen sind an folgenden

plaetzen installiert :
1 , friedrich schmidt - platz ( hinterseite des rathauses )
4 , phorusplatz 4

5 , reinprechtsdorfer strasse , ecke Leopold rister - gasse
7 , stiftgasse , ecke mariahilfer strasse

9 , nussdorfer strasse 35

20,brigittaplatz 10 .
beginn der aktion ist am montag , dem 11 . juli . *bis ende august

werden montag bis freitag die autobusse zum spiel rollen - selbst -

verstaendLich kostenlos , die autobusse bringen die kinder auf den

sparefrohspielplatz in den donaupark beziehungsweise auf den Sport¬

platz in wien 12 , johann hoffmann - platz . bei schlechtwetter werden

die kinder in turnhallen gebracht , die kinder fahren um 8 . 30 uhr von

den abfahrtsstellen weg und werden um 12 uhr wieder zurueckgebracht .

jeder autobus hat ein farbemblem , damit jedes kind wieder seinen ”

autobus findet , das am handgelenk des kinaes befestigte baendchen ,
hat dieselbe färbe wie der bus .

der oesterreichi . sche milchwirtschaftsfonds unterstuetzt die

aktion seit jahren durch das spenden von milchsackerin , ebenso die
firma eskimo , die alljaehrlich eislutscher auf beiden spielplaetzen
verteilt .

die kinder werden von geschultem personal betreut , das kinder -

theater moki , kasperltheater , ponyreiten , buecherkisten und vieLe

weitere attraktionen sorgen fuer kurzweil . ( os )
0937
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Lokal :

verkehrsmassnahnen :
strassenbauarbeiten in der hei Ligenstaedter strasse

2 Wien , 8c7 <> ( rk ) ab montag , den 11 . juli , wird in der heiligen -

staedter strasse zwischen radlmayergasse und rampengasse auf der

stadtauswaerts fuehrenden fahrbahn mit fahrbahnbeLagsarbeiten und

kuenettenarbeiten begonnen , der verkehr kann aufrecht erhalten bLei

ben , die autofahrer werden jedoch um besondere versieht gebeten ,

da es zu oertLichen einengungen der fahrbahn kommen wird , die bau -

zeit wird voraussichtlich zwei rnonate dauern , ( ba )

0939
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Lokal :

1976 : staedtische Lager - und kuehlhaeuser mehr gefragt

3 wien , 8 . 7 . ( rk ) die wiener staedtische Lager - und kuehlhaus -

gesellschaft mbh mit den getreidespeichern , umschlaganlagen be¬

ziehungsweise magazinen und freilagerfLaechen am handelskai in der

brigittenau , der leopoldstadt und am alberner hafen sowie den

grosskuehlhaeusern in der engerthstrasse und in st . marx konnten

ab 1976 eine weitere Steigerung auf allen leistungsgebieten er¬

zielen . so gab es im vorjahr insgesamt ein - und auslagerungen von

waren im gewicht von 194 . 823 tonnen ( 1975 : 191 . 088 tonnen ) , auch der

schiffsumschlag ( schiff - strasse oder schiene beziehungsweise

umgekehrt ) stieg von 73 . 540 tonnen ( 1975 ) auf 83 . 825 tonnen im

vorjahr . hier ist die Steigerung vor allem auf den export im donau -

see - verkehr zurueckzufuehren . der durchzug ( Umladung von waren

bahn - strasse/strasse - bahn ) erhoehte sich von 4 . 473 tonnen ( 1975 )

auf 6 . 001 tonnen .
obwohl der trend der transportverlagerung von sQhiene auf

strasse weiter anhielt , konnten 1976 von den wiener staedtischen

Lager - und kuehIhaeusern um 276 waggons mehr abgefertigt werden

als im jahr vorher . Spitzenreiter unter den eingelagerten guetem

waren getreide und oelsaaten mit insgesamt 105 . 288 tonnen , gefolgt

von fleisch , gefluegel und wild ( 15 . 639 tonnen ) und tiefgekuehltem

obst und gemuese ( 9 . 279 tonnen ) , die getreidespeicher waren 1976

zur emtezeit voll ausgelastet , unter den eingelagerten waren sind

von jahr zu jahr mehr technische , hochwertige geraete .

wegen niederwassers auf der donau mussten 1976 von vollbe¬

ladenen schiffen 1 . 046 tonnen erz , 520 tonnen kohle und 600 tonnen

Phosphat umgeladen werden , bei Umschlag und Leichterungen wurden

insgesamt 230 schiffe bearbeitet , den groessten anteil darunter

hat die sowjetische schiffahrt mit 85 booten , gefolgt von der ddsg

( 48 ) und der jugoslawischen fluss - schiffahrt ( 42 ) .

im jaenner 1976 konnte der zubau zum kuehlhaus engerthstrasse

in betrieb genommen werden , wodurch sich der zur verfuegung stehende

tiefkuehIraum um rund 10 . 000 kubikmeter ( gesamtkuehIraum nun

72 . 000 kubikmeter ) erhoehte .
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finanziell gab es fuer die gesellschaft auch 1976 ein ausge¬
wogenes verhaeltnis . das anlagevermoegen ist durch eigenmittel
gedeckt , an den gesellschafter konnte ein gewinn ausgeschuettet
werden , auf grund der vorliegenden bestellungen fuer Lagerraum und
umschlagkapazitaet kann auch fuer 1977 mit einem befriedigenden
ergebnis gerechnet werden , ( am )
0946
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k u l t u r :
= = = S = SSSS3333

wien - ausstellung in Innsbruck

5 Wien , 8 . 7 . ( rk ) im rahmen des tiroler sommer 1977 veranstaltet

das kulturamt der Stadt Wien vom 14 . juli bis 21 . august die aus -

stellung ’ * das wiener Stadtbild im Spiegel der bildenden kunst " im

kongresshaus Innsbruck , die exponate stammen zum grossteil aus dem

besitz der stadt Wien , die Zentralsparkasse der gemeinde Wien hat

zur vervollstaendigung der ausstellung mit einigen Leihgaben beige -

tragen .
unter anderen sind johannes wanke , arnulf neuwirth , ferdinand

stransky , gustav hessing , kurt moldovan , alfred karger und anton

Lehmden vertreten .
trau Landeshauptmann - Stellvertreter gertrude

froeh lich - sandner wird die ausstellung im rahmen

des bundeslaenderprogrammes kommenden donnerstag , den 14 . juli ,

abends im innsbrucker kongresshaus in anwesenheit des landeskuItur -

referenten von tirol , Landeshauptmann - Stellvertreter prof . dr e fritz

p r i o r , und landtagspraesidenten buergermeister ddr .

Lugger eroeffnen . die feier wird durch kuenstlerisehe beitraege

des klassischen wiener Schrammelquartetts unter Leitung von prof .

Lois boeck und von kammerschauspieler prof . fritz Lehmann umrahmt ,

( os )
1020

am dienstag :
henry moore in Wien

4 wien , 8 . 7 . ( rk ) um den endgueltigen aufStellungsort der plastik

zu besprechen , die er der stadt wien zur verfuegung gestellt hat ,

kommt der beruehmte britische bildhauer , wie berichtet , kommenden

dienstag nach wien . gemeinsam mit Vertretern der Stadtverwaltung wird

er am nachmittag den geplanten aufstellungsort , den teich vor der

karlskirche , in augenschein nehmen , ( os )

1018
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kommunal :

pfoch im wohnbaufoerderungsbeirat :

1977 werden 16 * 000 Wohnungen gefoerdert

auch aufschwung der wiener bauvvirtschaft haelt weiter an

7 Wien 8 . 7 . ( rk ) rund 16 . 000 wohnungen werden heuer aus den

mittein der wohnbaufoerderung 1968 finanziell gefoerdert werden koen -

nen berichtete vizebuergermeister hubert pfoch im wiener

wohnbaufoerderungsbeirat , der freitag unter seinem Vorsitz seine

27 . geschaeftssitzung abhielt , die kredite werden fuer den neubau

von etwa 6 . 500 neubauwohnungen und fuer rund 10 . 000 wohnungsverces -

serungen zur verfuegung stehen c
» » die behauptung vom ’ zu tode gefoerderten wohnbau » in Wien

kann daher genau so wenig ernst genommen werden , wie die zur sauren -

gurken - zeit im Vorjahr verbreitete meldung , dass die wohnungsver -

besserung am ende sei ” , erklaerte dazu pfoch der » » rathaus -

korrespondenz ” . ” die bilanz 1976 entspricht in keiner weise den

damaligen unken - rufen : es wurde ein rekord von rund 13 . 000 wohnungs -

verbesserungen mit einem kreditvolumen von fast einer milliarae

Schilling finanziert . ”

insgesamt zeigt die bilanz der wiener wohnbaufoeraerung in den

letzten drei jahren ueberdurchschnittliches ergebnis : fuer den neu¬

bau wurden 8,6 milliarden zur verfuegung gestellt , die wohnungsver -

besserungen erreichten ein kreditvolumen von weiteren 1,7 milliarden .

die foerderungsleistungen im detail : 1974 bis 1976 wurden mehr

als 50 . 000 Wohnungen neu gebaut beziehungsweise verbessert , es wurden

in diesem Zeitraum die kredite fuer 29 . 766 neubauwohnungen zuge¬

sichert und die verbesserungszuschuesse fuer 20 . 847 alt - wohnungen .

fuer etwa 20 . 000 weitere alt - wohnungen ergaben sich veroesserunger .

von gemeinschaftseinrichtungen wie waschkuechenmodernisierungen ,

steig lei tun gsver st aerk ungen , aufzugseinbauten etc .

der aufschwung der wiener bauwirtschaft , der in den letzten

drei jahren vor sich gegangen ist , haelt unvermindert an . per ende

maerz hatten die bauunternehmen einen auftragsstand von . iehr als

9,3 milliarden , das ist um 8,8 prozent mehr als im Vorjahr , die

wiener bauwirtschaft ist fuer die Zukunft Laenger ausgetastet als

jene in anderen bundeslaendern . entscheidender impulsgeber ist nach

wie vor der hochbau , das heisst vorwiegend der wohnungsneubau , fuer

den 5 milliarden Schilling eingesetzt werden , ( smo ) ( forts )

1110
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Lokal :

jugend und musik in Wien :

hauskonzerte bei bundespraesident und bundeskanzLer

12 Wien , 8 . 7 . ( rk ) zu beginn des zweiten teils des festivals

jugend und musik in Wien , das den jugendchoeren und jugendorchestern

gewidmet ist , bringt der yamagata nishi high school squire am montag

dem 11 . juli , um 10 . 30 uhr , bundeskanzler dr 0 bruno k r e i s k y

in seinem amtssitz ein staendchen . drei Japanerinnen des 80 personen

umfassenden Chores werden einen bluetentanz vorfuehren , einen fol¬

kloretanz auf ihre heimatstadt yamagata .
zum sechstenmal findet am mittwoch , dem 13o juli , um 17 uhr ,

in der praesidentschaftskanzlei das hauskonzert bei bundespraesident

dr . rudolf kirchschlaeger statt , das pittsburgh youth

sinfony orchestra , das den nachwuchs fuer die pittsburgher Symphoni¬

ker liefert , wird quintette der wiener klassik praesentieren . ( os )

1318

superhit ferienspiel

11 Wien , 8 . 7 . ( rk ) das ferienspiel , das schon eine woche laeuft ,
entwickelt sich zu einem superhit , der alle dagewesenen rekorde

schlaegt : in den ersten vier tagen wurden in der neuen Station
M haus des meeres * * bereits mehr als 2 . 500 marken ausgegeben «, am
vergangenen mittwoch war der ebenfalls neue vogellehrpfad im donau¬
park zum erstenmal fuer die kinder zugaenglich : in den vier stunden
wurden 1 . 350 marken ausgegeben , ( os )
1307
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kommunal :

Wettbewerb ganztagsschule : kLassenzimmer sind nicht nur zum Lernen d

1 wien , 9 . 7 . ( rk ) fuer die planurg einer 12 - klässigen Volks¬

schule mit ganztagsbetrieb - einer sogenannten ganztagsschule , die

seit dem Schuljahr 1974/75 als schulversuch mit grossem erfolg be¬

trieben wird - schrieb die ma 19 ( Stadtgestaltung ) einen allgemeinen

oesterreichischen ideenwettbewerb aus . das ziel des Wettbewerbes ist

ein modell eines schulgebaeudes , das dem umfangreichen Programm der

ganztagsschule entspricht und in der raumverteilung und dem rauman -

gebct die Vielzahl von aktivitaeten beruecksichtigt : klassenzimmer

sollen nicht nur als unterrichtszimmer dienen , sondern mit wenig

muehe beispielsweise in ein spiel - oder bastelzimmer umgewandelt

werden koennen .
in der ganztagsschute werden Schulstunden , uebungen , freizeit

und sport ueber den ganzen tag zwischen 8 uhr und 17 . 30 uhr ver¬

teilt . zwischen dem * » ernst des Lebens » » , dem unterricht und den

uebungsf aechem koennen die kinder in ihrer freizeit selbst ent¬

scheiden , was sie am liebsten tun . unabhaengig von der klassenge -

meinschaft koennen sie verschiedenen hobbies nachgehen , an kursen

teilnehmen , spielen , basteln oder sport betreiben .

fuer die Planung einer ganztagsschule ergibt sich daraus , dass

unterrichtsraeume nicht mehr ausschliesslich lehrzwecken Vorbehalten

sind , sondern als mehrzweckraeume konzipiert und ausgestattet werden

muessen . die raeume sollen ausserdem leicht zugaenglich und aut

kurzem weg erreichbar sein .
das raumprogramm in den Wettbewerbsbedingungen sieht 12 klassen

zwischen je 63 - 63 quadratmeter flaeche sowie vier weitere fach¬

bezogene unterrichtsraeume vor . weiters soll eine 330 quadratmeter

grosse flaeche fuer freizeitraeume zur verfuegung stehen , einzu¬

planen sind ferner eine bibliothek , ein Spielraum , eine pausen¬

halle , speisesaele , verwaltungsraeume , wirtschaftsbetriebe , garde -

roben und sanitaere anlagen . zum turnen sollen ein turnsaal , ein

gymnastikraum , geraete - und waschraeume zur verfuegung stehen , zum

schuIgebaeude gehoert eine aussenflaeche , auf der ein rasenspiel -

platz , ein hartplatz , leichtathLetikanlagen , ein pausenplatz und

pkw - abstellflaechen unterqebracht werden sollen .
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zum vergleich der abgegebenen arbeiten wurden zwei fiktive

st andp laetze , einmal inmitten des Stadtkernes und zum anderen am

Stadtrand vorgegeben , die ancaben wie begrenzung , oebauungsmoeg —

lichkeiten , erschliessung , himmelsrichtung usw , beinhalten , die

wettbewerbsarbeiten , die bis spaetestens 31 . Oktober 1977 in der

magistratsabteilung < 9 , wien 12 , niedernofstrasse 23 , eingelangt sein

muessen , werden von einer Jury nach der verschiedenen aufgabenstel -

lung - läge am Stadtrand oder im Stadtzentrum - bewertet , die besten

arbeiten werden praemiiert , ausserdem ist daran gedacht , die gewinner

spaeter mit der durchfuehrung eines derartigen Projektes zu betrauen ,

nach abschluss des Wettbewerbs werden die arbeiten oeffentlich aus¬

gestellt . ( ba )

+++ +
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Lokal :

* sozia Lberatung im sommer

2 wien , 9 . 7 . ( rk ) waehrend der Sommermonate wird der betrieb

in den Sozialberatungsstellen mit ausnanme von zwei beratungsstellen

durchgehend weitergefuehrt . die Sozialberatungsstelle in wien 1 ,

gonzagagasse 23 , wird waehrend des monats august jeden donnerstag

von 15 . 30 bis 18 . 30 uhr , die beratungssteile in Wien 12 , meid -

linger hauptstrasse 2 , jeden mlttwoch von 15 . 30 bis 18 . 30 uhr ,

geoeffnet sein , ( zi )

++++
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k u l t u r :
saessssssssss

f oerderungspreise der stadt Wien 1977

3 wien , 9 . 7 . ( rk ) die stadt wien vergibt seit 1951 alljaehrlich

foerderungspreise . fuer die diesjaehrigen foerderungspreise der

stadt wien koennen sich Interessenten bis zum 31 . august beim kultur -

amt der stadt wien , friedrich schmidt - platz 5 , 1082 wien , bewerben ,

foerderungspreise werden auf dem gebiet der Literatur , musik , bilde ? i -

den kunst , geistes - und naturwissenschaften und Volksbildung verge¬

ben . als bewerber kommen oesterreichische staatsbuerger in frage , die

in Wien ihren wohnsitz haben oder innerhalb Wiens ihren beruf aus -

ueben und nicht aelter als 40 jahre sind .
der bewerbung ist ein ausf uehrlicner Lebenslauf , ein voll -

staendiges Verzeichnis der werke ( kataloge ) beziehungsweise Publi¬

kationen mit belegexempLaren beizulegen .
von der zuerkennung eines foerderungspreises sind Leistungen

ausgeschlossen , die bereits mit einem foerderungspreis der stadt

wien ausgezeichnet wurden , der foerderungspreis fuer musik kann

nicht fuer werke der blossen Unterhaltungsmusik oder fuer bearbeitun -

gen fremder werke verliehen werden .
die foerderungspreise der stadt wien werden auf grund der nach

pruefung saemtlicher vorliegender bewerbungen erstatteten vorschlaege
von magistratsunabhaengigen preisrichterkolLegien vom amtsfuehrenden

stadtrat der geschaeftsgruppe * ’ kultur , jugend und biLdung * ’ zuer¬

kannt . ( red )
++++
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its am 8 . juLi 1977 ueber fernschreiber ausgesendetbere
• * # • • • • • • • • • •

kommunal :

wohnbaufoerderungsbeirat : nachfoerderungen auch tuen 1975 ( forts )

15 wien , 8,7 . ( rk ) der wohnbaufoerderungsbeirat beschloss in

seiner Sitzung am freitag , die sogenannten * » hoechstbaukosten ”

nicht zu erhoehen . hingegen werden nachfoerderungskredite nunmehr

auch fuer das jahr 1975 gewaehrt werden - naemLich fuer jene bau -

vorhaben , die in diesem jahr von der Landesregierung die kreditzu -

Sicherung erhalten haben ,
» » damit soll eine belastung aus allfaelligen preissteigerungen

nicht auf die wohnungskaeufer uebertragen werden » » , erklaerte dazu

beirats - vorsitzender vizebuergermeister hubert p f o c h , der

gleichzeitig die empfehlung aussprach , dass sich jeder , der eine

genossenschafts - oder eiaentumswohnung erwirbt , bei vertragsabschluss

ueberzeugen soll , ob von der Landesregierung die foerderung bereits

zugesichert ist . man soll sich den zusicherungsbescheid zeigen

lassen , man kann sich aber auch im Wohnungsberatungszentrum der

Stadt wien , dobIhoffgasse 6 , zuverlaessig erkundigen .

schliesslich diskutierte der beirat darueber , dass in hinkunft

den erbauem von einfamilienhaeusern - wie es in allen anderen

bundeslaendem geschieht - ein starrer foerderungsbetrag zur ver -

fuegung gestellt wird , der Vorschlag lautet : 250 . 000 Schilling plus

20 . 000 s fuer jedes kind . ein diesbezueglicher beschluss soll m der

naechsten beiratssitzung gefasst werden , ( smc )

1503
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kommunal :

» * labenswerter ' alsergrund * * im Computer

1 Wien , 11 . 7 . ( rk ) sehr erfolgreich war die ausstellung le¬

benswerter alsergrund - so koennte es sein ’ ’ , in der auf initiative

von bezirksvorsteher karl schmiedbauer waehrend der be -

zirksfestwochen mehrere gestaltungsmodelle zur hebung der lebens -

qualitaet gezeigt wurden , obwohl die ausstellung nur neun tage ge -

oeffnet war , konnten mehr als 1 . 400 besucher gezaehlt werden , die -

von architekten betreut - mit den modellen vertraut gemacht wurden ,

und mehr als 400 besucher deponierten im rahmen einer fragebogen -

aktiort ihre meinung , die meisten positiv , vor allem aber -wurde - wie

der bezirksvcrsteher betonte - die moeglichkeit der demokratischen

mitbestimmung gutgeheissen .
von den fuenf gezeigten modellen erwiesen sich das konzept fuer

die gruanentorgasse ( gestaltung rund um die servitenkriche in der

rossau ) , der fussgaengerbereich lichtental und die spielstrasse

wasagasse als spitzenreiter . hingegen gao es ueber die gruenanlage

sobiesKiplatz und den fussgaengeroereich lustkandlgasse ( platz vor

der canisiusgasse ) geteilte meinungen . ein teil der leute befuerch -

tet nach der realisierung der beiden konzepte verk eh rsversch lech te -

rung , mangel an parkplaetzen und laermentwicklung durch jugendliche .

die fragebogen werden nun vom Computer ausgewertet , bezirks¬

vorsteher schmiedbauer moechte , wenn das ergebnis vorliegt , die

favorisierten modelle in den entsprechenden wohnbereichen nochmals

zeigen , damit es durch moeglichst viele diskussionen bei den be -

wohnem zur meinungsbildung kommt , wenn auch dabei grosse Zustimmung

zu den konzeoten herrscht , will der bezirksvcrsteher den magistrat

um verwirklichung ersuchen .
die lebensqualitaet wuerde sich jedenfalls - so schmiedbauer -

nach realisierung der modelle in diesen bereichen des alsergrunds

merklich verbessern , ( am )

0947
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kommunal :

neue aspekte der Jugendarbeit

2 Wien , 11 . 7 . ( rk ) auf einer pressefahrt stellten montag vize -

buergermeister gertrude froehlich - sandner und der

leiten des Jugendamtes der stadt Wien , obersenatsrat dr .

prohaska , neue ergebnisse der wiener kinderfuersorge und

Jugendarbeit vor *
im zent ralkinderheim der stadt wien , 18 , bastiengasse 36 - 38 ,

sind saeuglinge , kleinkinder , Schulkinder und vereinzelt auch Lehr¬

linge , hauptsaechlich geschwister , untergebracht , sie werden dort
,

nach den modernsten paedagogischen erkenntnissen in individuell ein¬

gerichteten kleingruppen koedukativ und vor allem sehr familiennah

betreut , da die zahl der Schulkinder im zentralkinderheim in letzter

zeit stark gestiegen war , wurden dort juengst zwei gruppen eigens

fuer schuelsr umgebaut , diese gruppen werden nun nach fertigstellung

mit 1 . august 1977 in betrieb genommen , sie verfuegen ueber zwoelf

beziehungsweise zehn plaetze und sind , wie bereits erwaehnt , aus¬

schliesslich fuer schulpflichtige geschwister , knaben und maedchen ,

vorgesehen , die wie die uetrigen Schulkinder des zentralkinderheimes

nahegelegene oeffentliche schulen besuchen werden , den beiden gruppen

stehen erzieher zur verfuegung , die sich besonders um die lemfoer -

derung dar schuelsr kuemmem *

betrieb in der sommerkirdergaerter

waehrerd der waerrneren Jahreszeit , etwa ab april , stehen den

kindergarterkirdem acht sommerkindergaerten in den randgebieten

unserer stadt zur verfuegung . die Standorte dieser sommerkinder¬

gaerten wurden so gewaehlt , dass sie den kindem fernab vom hekti

sehen strassenverkehr ein echtes erleben der natur ermoeglichen .

dies ist besonders fuer das Stadtkind von immenser bedeutung und

daher besuchen vorwiegend kinder aus den inneren bereichen unserer

stadt die sommerkindergaerten . neben diesen grunderfahrungen im

kreislauf der natur bieten die sommerkindergaerten den kindem viele

moeglichkeiten , beim spiel im freien ihren bewegungsdrang zu be¬

friedigen und im rollenspiel , werken , wasser - und sandspielen ihre

kreativen faehigkeiten zu entwickeln , meist werden 4- wochen - tumusse
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Qefuehrt Aiobei autobusse Cie Rinder mit ihren erziehem vom Je¬

weiligen Stammkindergarten am morgen abholen und - m aben *

zu ru eck bringen . in den acht - hl
ca ! 400 plaatze zur verfuegung . der grösste un - *

auch schoenste sommerkindergarten ist den girzenberg in *

rr : i drei hektar grosses areal auf , ist reich g - Q - ert

Blt wiesen , wald , einem badebecken , einem abenteuerspielpla . z

einem haus der kreativitaet . ( os ) ( forts . mg . )

0951
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kommunal :

raahrte redakticn :
verschoenerung der ringstrasse

, wim n . 7 . ( rk ) unter dem motte . - verschandeltes entsenan -

Ln * , wurde die bevoelkerung vor einiger zeit um anregungen zur

verschoenerung der ringstrasse gebeten , nachdem eine ganze reihe

guter vorschlaege im stadtratsbuero wurzer eingelangt sind ,
^

r

von der Stadtplanung ein konzept zur realisierung der massnahmen

erstellt und die davon betroffenen abteilungen ( z . b . beleuch ung

um ihre mitaroeit gebeten , ueber dieses konzept und darueber , was

nun tatsaechlich verbessert werden kann , werden sie die b . i en

stadtraete , heinz n i t t e l und univ . - prof . dr . rudolf

w u r z e r im rahmen eines

pressege sp raech s

informieren , ( ba )

wir laden sie herzlich ein , an diesem pressegaspraech teilzu

nehmen .
bitte merken sie vor :

zeit : mittwoch , 13 « Juli , 11 uhr

ort : rathaus , ziererstueberl .

p resse - und in formationsdien st

der stadt Wien

1000
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kommunal :

floridsdorfer bruecke - rascher baufortschritt

4 wien , 11 . 7 . ( rk ) rund ein Vierteljahr ist seit dem Spaten¬

stich zur neuen floridsdorfer bruecke am 13 . april vergangen , un

sZ zeichnet sich der rasche baufortschritt sichtbar ab . nac einer

ersten Zwischenbilanz , die bautenstadtrat hans b o e c k mon

bei einer Pressekonferenz zog , ergibt sich folgen er s an

0 handeiskaibruecke : am rechten donauufer sind die
^

uendungsar -

beiten ( bohrpfaehle und pfahlroste ) beendet , saemtliche u -

dierungspfaehle - insgesamt 18 stueck - wurden bereits errichtet ,

o strombruecke : die gruendungsarbeiten beim trennpfei er sineben -

falls abgeschlossen , die voroereitungen fuer die beiden strom -

pfeiler , die im schütz von spundwandkaesten errichtet werden

muessen , werden in tag - und nachtschicht durchgefuehrt . die

spundwandkaesten sind bereits fertig , jeder der beiden strom -

pfeiler wird 21 meter lang und 4 meter breit sein ,

o fuer das linke Widerlager wurden saemtliche bohrpfaehle herge -

o ln^ bereich der donauinsel werden derzeit schutzmassnahmen fuer

den bruenner strasser - entlastungskanal getroffen .

das rammen der spundwandbohlen in das schotterbett der
Jonau

,

das mit laermbelaestlgung fuer die anrainer verbunden ist , wird

dieses monat beendet sein . , pLemente
waehrend der herstellung der Pfeiler werden bereits die elemente

des brueckentragwerks in den werken vorbereitet .

der neubau oer floridsdorfer bruecke stromaufwaerts neoen

bestehenden mit je zwei fahrspuren fuer den Individualverkehr , eine

glelskoerper stromabwaerts sowie geh - und radwegen , wird in zwei

bauphasen durchgefuehrt .
in der ersten bauphase wird der brueckenteil vom friedrich

engeis - platz bis zur donauinsel fertiggestellt , bis spaetestens

13 . Oktober 1978 kann der gesamte verkehr ueber den neuen b . uecken

teil gefuehrt werden , die strombruecke der alten floridsdorfer

bruecke wird ab diesem Zeitpunkt nicht mehr benoetigt . auf der
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donauinsel erfolgt bis zur endgueltigen fertigstellung die

schwenk urig der fahrbahnen von der neuen strombruecke auf

stehende tragwerk ueber das Überschwemmungsgebiet .
.

im einzelnen beinhaltet die erste bauphase folgende aoschn

o herstellung der rampen am friedrlch engela - bUtz

o handelskaibrueckes ein 100 meter langes spannbetontragwerk

der rampe friedrich engels - platz ueber den handelskai ,

donauuferbahn bis zum trennpfeiler am rechten ufer .

o strombrueckes querung der donau mit einem 33 ,

stahltragwerk , das bis zum linken Widerlager reicht .

o dammschuettung im bereich der zukuenftigen onauinse . bei

inselschuettung , die bereits ein bestandteil der definit !

donauinsel sein wird , wird den empfehlungen der donauj

rechmmg getragen .

im zweiten bauabschnitt , der anfang 1978 in « . griff genommen

werden kann , werden folgende brueckenteile hergestellt ,

o die 215 meter lange bruecke ueber das entlastungsgerinne , nach

der entscheidung von buergermeister leopold gratz ebenfalls aus

stahl , durch die Stahlkonstruktion kann die urspruengllch -

gesehene stuetzweite der pfeiler von 57 auf mindestens 70 me

vergroessert werden , was gestalterisch eindeutig vorteilte

. alt « , « » . f . r » » b . M ( . 22 ) , dl . »l . d . r » .

£ T . £ wodubbb dl . = y- d < bl . «ur nadd . Ul . lb ~ . ol .

hergestellt wird .

fussgaenger haben an drei stellen die moeglichkeit , von der

bruecke auf die donauinsel zu gelangen , zwischen dem ström und
^

linken Widerlager wird eine Verbindung zur donau

gaenger , radfahrer und autofahrer hergestellt , auf der Seite der

neuen donau wird es einen abgang fuer fussgaenger und radfahrer

geben , darueber hinaus noch einen geregelten fussgaengeruebergang

ueber die strasse zur mitte der inseU

an der Planung der Stahlkonstruktion ueber die neue donau

( zweite bauphase ) wird derzeit gearbeitet , mit gestaltungs rager
^

fuer den friederich engels - platz , die bruecke , die donauinsel u

linken brueckenkopf wurde architekt dipl . - ing . wolfgang wlndprech -

tinger betraut .
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„ . <* der endgueltigen u. Lgdna »“ » nieder elnbaet . n 1" der

zweiten b . abb . s . wird die eit . uorldadorf . r bru . cke ko . plett g

» ' nTioss > » relikt ” : die stromabwaertige rampenmauer der

— » * « p ~ jsk * ” i,ei -

bezogen werden , ( ba ) ( forts . mgl . )

1008
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kommunal :

floridsdorfer bruecke : zweite bauphase dauert drei Jahre ( fcrts )

6 Wien , 11 . 7 . ( rk ) nach fertigstellung der neuen floridsdorfer

bruecke ueber den ström bis 13 # Oktober 1978 werden die arbeiten a >

der zweiten bauphase , das heisst , an der bruecke ueber das ent —

lastungsgerinne , mit unvermindertem tempo weitergehen , die gesamte

bruecke kann bis 1981 fertiggestellt sein , stellte bautenstadtrat

hans b o e c k fest .

an der strombruecke arbeiten zur zeit 90 arbeiter in tag - und

nachtschicht , da die firma bei einer terminueberschreitung - ausge¬

nommen bei hochwasser - mit einem gewaltigen poenale zu rechnen hat .

fuer die strombruecke wurden bis jetzt folgende materialmengen

verwendet : 1 . 900 bohrpfaehle , 2 . 300 quadratmeter beton , 200 tonnen

rippentorstahl , 600 tonnen stahIkonstruktion und Spundbohlen fuer

die herstellung der strompfeiler , 4 . 000 tonnen kolkschutz und

3 . 000 tonnen steine , ( ba ) ( schluss )

1223
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kommunal :

donaustadt : fuer raschen ausbau der esslinger hauptstrasse

1 Wien , 12 . 7 . ( rk ) die bezirksvertretung donaustadt

dass die esslinger hauptstrasse zwischen lannesstrasse und schaf

hofstrasse so rasch wie moeglich ausgebaut wird , in eine *
^

> e -

zueglichen antrag der sozialistischen fraKtion - von der b . zlrksv . r

tretung mit Stimmenmehrheit beschlossen - wurde bez r »vors

rudolf h u b e r ersucht , mit den zustaendigen abteilungen

magistrats Verhandlungen einzuleiten .

dieser abschnitt der esslinger hauptstrasse ist ein teil der

bundesstrass » 5 und wird - wie bezirksvorsteher huber der

Korrespondenz ’ ’ erklaerte - durch die zunehmende motorisierung immer

staerker frequentiert , durch das fehlen von geh steigen und d -

aeusserst schlechte fahrbahndecke - so huber - wer en

teitnehmer gefaehrdet . ( am )

0937
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Lokal :

alle jahre wieder : die ulmer schachtet kommt nach wien

2 Wien , 12 . 7 . ( rk ) am donnerstag , dem 14 . juli , um 15 uhr , wird ,

wie alljaehrlich die ulmer schachtet in wien eintreffen . mit der aus

holz gefertigten , mit langen Stangen gesteuerten ” ulmer schachtet ’ ,

einer nachbildung der historischen transportschiffe , die bis ende

des vergangenen Jahrhunderts auf der donau als regelmaessige

ordinarischiffe verkehrten , kommt traditionsgemaess die " geselL -

schaft der ulmer donaufreunde * * nach wien .

der bezirksvorsteher des 2 . bezirkes rudotf b e d n a r wird

den gaesten mit dem wiener hafenboot " mariandl ” entgegen fahren und

sie an der stadtgrenze begruessen .

die ulmer schachtet wird bei der haussteingasse , etwa 50 meter

oberhalb der relchsbruecken - ersatzbruecke anlegen , wo bereits ab

14 . 30 uhr die wiener stadtmusik konzertieren wird .

die Wienerinnen und wiener sind herzlich eingeladen , an der

begruessung der ulmer donaufreunde teilzunehmen , ( ka )

0939

servus niederoesterreich : noch plaetze frei

3 wien , 12 . 7 . ( rk ) im rahmen des wiener ferienklubs findet jeden

sonntag eine besuchsfahrt nach niederoesterreich statt , abfahrt ist

um 7 uhr vom rathaus ( friedrich schmidt - platz ) . besucht werden

poeggstall , und zwar die dort befindliche beruehmte folterkammer ,
das erholungsgebiet Ottenstein , wo auch das mittagessen eingenommen

wird - bei schoenwetter besteht auch die moeglichkeit zum baden und

bootfahren , bei schlechtwetter gibt es ein ersatzprogramm - und

loiben , wo das abendessen serviert wird , die rueckkunft erfolgt um

zirka 21 . 1 5 uhr .
fuer die fahrt am kommenden sonntag , dem 17 . juli , sind noch

einige plaetze frei , der regiebeitrag fuer diese fahrt macht 80

Schilling aus . mit diesem betrag sind an sich nur die fahrtkosten

gedeckt , die kosten fuer die schlossbesichtigung , fuer das mittag -

und abendessen traegt die stadt wien .

anmeldungen nimmt das Landesjugendreferat 8 , friedrich schmidt¬

platz 5 , montag bis freitag von 9 bis 15 uhr und nehmen alle jugend -

zentren der stadt wien entgegen , ( os )
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kommunal :

» i maigloeckchen ’ ’ - beleuchtung am graben

5 Wien , 12 . 7 . ( rk ) dass das maigloeckchen nicht nur eine be¬

liebte frueh jahrsblume , sondern auch eine spezielle fom vm b9 ~

leuchtungskoerpern und zwar ein kandelaber mit einem ausleger

bogenform ist , haben montag auch einige schaulustige erfahren ,

sich zur Probebesichtigung der lampen fuer die fussgaengerzone

graben einfanden , die frage , ob hohe bogenlampen oder ” mai -

gloeckchen ’ ’ am graben aufgestellt werden , wrde am 11 . Juli m

einvemehmen mit stadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r ,

bezirksvorsteher techn . rat . ing . heinrich anton h e i n z Ver¬

tretern des bundesdenkmalamtes und der zustaendigen magistratsab -

teiluno fuer die maigloeckchenleuchten entschieden , diese sind

wesentlich zierlicher als die hohen bogenlampen und konkurrenzieren

die historischen baudenkmaeler am graben und die schoenen haeuser -

fassaden nicht , sie werden in einem abstand von 18 metem an beiden

—
::r :r

finden , gegen die altstadtlampen , wie sie etwa in grinzing stehen

spricht einerseits die staedtebauliche bedeutung des grabens , weiL

derartige latemen zu einer Verniedlichung fuehren und anderersei s

das praktische argument , dass die niedrigen altstadtlampen mit der

reklamebeleuchtung der geschaefte konkurrenzieren wuerden .

. . einleuchtendes ” argument gegen die anstrahlung der fassaden .

die qualitaet der fassaden ist so unterschiedlich , dass nicht ueber -

aii ein positiver effekt erzielt wuerde . ( ba )

1027
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kommunal :

grossgruenmark t und Dlumengrossmark t : 2 milliarden Umsatz

8 wien , 12 . 7 . ( rk ) dienstag frueh ueberzeugte sich der stadtrat

fuer staedtische dienst Leistungen und konsumentenschutz , heinz

n i t t e l , vom reibungslosen betrieb im grossgruenmarkt und

blumengrossmarkt inzersdorf .

der von der stadt wien errichtete , im herbst 1972 eroeffnete

grossgruenmarkt und blumengrossmarkt ist der wichtigste umschLag -

platz wiens fuer obst , gemuese und blumen , der mehr und mehr auch

ueberregionale bedeutung erlangt hat und als preisregulator wirkt ,

dank modernsten marktanlagen , zu denen auch reifekammern fuer

bananen gehoeren , wird er von den Produzenten des wiener umlandes ,

aber auch anderer bundeslaender frequentiert . sein einzugsgebiet als

gemuese - und blumenversorger reicht ebenfalls weit in andere teile

Oesterreichs .
die bedeutung des grossgruenmarktes und blumengrossmarktes

inzersdorf kann an seinem umsatz ermessen werden : derzeit bereits

rund zwei milliarden Schilling im jahr . ( wfz )

1110
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lokal :

voelkerverbindende musik

6 wien , 12 . 7 . ( rk ) wieviel gemeinsames musizieren dazu beitragen
kann , gegensaetze zwischen den nationen zu ueberbruecken , zeigt das
festival » » jugend uricj musik in wien , f . da sangen etwa beim er -

oeffnungskonzert der jugendchor - und - orchesterwoche am samstag der
kinderchor der musikschule von elli adam in volos , griechenland ,
gemeinsam Lieder mit den tuerkischen jungsaengern des bogazici
universitesi von bebek - istanbul . die beiden gruppen werden bei der

swingparty donnerstag abends in den sofiensaelen wieder miteinander

singen und tanzen .
miteinander im gaestehaus des unterrichtsministeriums wohnen

auch die russischen und israelischen musiker - das kammerorchester

des konservatoriums Leningrad und das haifa youth symphony
orchestra . und nicht nur das : sie besuchen gemeinsam das 4- tage -

seminar unter karl oesterreicher , studieren dort gemeinsam zwei
werke der wiener klassik - beethovens 2 . und 4 . Symphonie - und wer¬
den diese werke am donnerstag um 18 uhr auf dem heiligenstaedter
Pfarrplatz gemeinsam zur auffuehrung bringen , ( os )
1043
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k c m m u n a 1 :

verkehrsbeirat tagte

10 wiert 12 . 7 . ( rk ) unter dem vorsitz von planungsstadtrat

univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r trat der verkehrsbeirat am

12 . Juli zu seiner zweiten geschaeftssitzung in diesem Jahr zusammen ,

auf der tagesordnung standen die verkehrsorganisation fuer das

* » textilviertel ’ ’ im 1 . bezirk , die Verkehrsorganisation fuer die

verkehrsarme zone meidlinger hauptstrasse und das verkeh rskcnzept

13 . und 14 . bezirk .
* ’ dass drei absterbende baeume kuonzlich ecke hietzinger hauox —

strasse - mantlercasse gefasllt werden mussten , steht in kSiiis ^ - Si

Zusammenhang mit dem verkehrskonzept Hietzing und ist auch keine

Vorbereitungsmassnahme fuer einen strassenbau ” , stellte stadtrat

wurzer auf die frage , ob die b 222 nun gebaut wuerde , fest .

im herbst sollen zwischen guIdenbruecke und st . veiter -

bruecke verk ahrszaehLungen durchgefuehrt werben .

besonders rasch reagierte die magistratsabteiiung 46 auf ei ^ e

anregung der kammer der gewerblichen Wirtschaft zur fussgae ^ ger ^ one

meidlinger hauptstrasse . ab heute ist das Linksabbiegen von der

edelsinnstrasse in die meidlinger hauptstrasse wieder gestattet ,

mit der verkehrsorganisation und der ausgestaltung der meidlinger

hauptstrasse und der Verkehrsorganisation hietzing und penzing

werden sich unterausschuesse des fachbeirates weiter befassen , ( ha )

1304
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k u l t u r :
= saessESS3 = = =

wiener meisterkurse :
deutliche qualitaetssteigerung der teilnehmer

13 wien 5 12 . 7 . ( rk ) prof . guenther theuring und prof .

rudolf weishappel stellten dienstag die wiener meister¬

kurse 1977 vor .
hans hotter , der weltberuehmte opem - und liedersaenger , wird

vom 25 . juli bis 11 . august die liederkurse leiten , das ab -

schlusskonzert findet am 11 . august um 19 uhr im grossen saal des

konservatoriums der stadt Wien statt .
der weltberuehmte heldentenor james king leitet vom 27 . juli

bis 12 . august den opernkurs . das abschlusskonzert findet ebenfalls

im konservatorium am 12 . august um 19 uhr statt .
eric ericson der bekannte leiter des rundfunkchores Stockholm ,

wird vom 1 . august bis 13 . august den chordirigentenkurs leiten ,

ericson bringt seinen eigenen Stockholmer hochschuIchor als uebungs -

instrument mit . das abschlusskonzert findet am 13 . august um 19 uhr

in der dominikaner kirche statt .

der leiter der klavierklasse am konservatorium in moskau ,
Stanislaus neuhaus , leitet vom 8 . juli bis 3 . august den klavier -

kurs . Stanislaus neuhaus gibt uebrigens am 13 . juli im rahmen der

schoenbrunner schlosskonzerte einen klavierabend . das abschlusskon¬

zert des kurses findet am 3 . august um 19 uhr im konservatorium

statt .
insgesamt haben sich 118 Studenten fuer diese vier kurse ange¬

meldet . das bedeutet gegenueber dem vorjahr eine deutliche prozen¬

tuelle Steigerung , die Studenten sind nicht automatisch durch ihre

anmeldung in den meisterkurs aufgenommen , sondern muessen sich fuer

die aktive kursteilnahme durch Vorspiel oder Vorsingen qualifi¬
zieren . wer diesem hohen leistungsniveau nicht gewachsen ist , darf

allerdings dem unterricht beiwohnen .
heuer findet kein dirigentenkurs statt , da die qualifikation

fuer dirigenten durch den swarowsky - wettbewerb abgedeckt war . der

naechste swarowsky - wettbewerb wird 1980 statt finden , von da an alle
vier jahre , um eine konkurrenzsituation mit den boehm - und
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karajan - Wettbewerben auszuschHessen , die zweijaehrig zu ungeraden

jahren stattfinden .
1978 wird den dirigentenkurs der schueler und freund

swarowskys , vitold rowitzky leiten , ferner sind ein schubertlied -

kurs mit anton dermota vorgesehen , ein gesangskurs mit herta

doepper und ein liederkurs mit hans hotter und ein kammermusik -

kurs mit rudolf barshai . verhandelt wird ebenfalls mit maria callas

hinsichtlich des opernkurses und mit dem weltberuehmten geiger

gideon kremer , dem heuer die sowjetischen offiziellen stellen die

ausreise aus der udssr verwehrt hatten , ( os )

1449
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Schutzzone , damit Breitenlee Breitenlee bleibt
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Ab September : Welle Wien ausschließlich auf
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Premiere der " kleinen Nachtmusik " in Schön¬
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Kultur :
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bereits arn 12 . juLi 1977 ueber fern Schreiber ausgesendet

kommunal :

genossenschaftswohnungen unter der hoechstgrenze der

wohnbaufoerderung

16 Wien , 12 . 7 . ( rk ) anlaesslich eines besuches bei der gemein -

nuetzigen wohnbau - und Siedlungsgenossenschaft wien - sued wurden

vizebuergermeister hubert p f o c h im bau befindliche Vorhaben ,

wie reihenhaeuser in breitenfurt , wohnbauvorhaben in lies ^ ng und

atzgersdorf vorgestellt , wie der obrnann der genosser,schaff , doktor

maximilian w e i k h a r t , erklaerte , liegen saemt liehe Vorhaben

unter der hoechstgrenze der wohnbaufoerderung , also wird es auch an

die kuenftigen mieter keine nachforderungen geben , pfcch zeigte

sich bei der besichtigung besonders von der sparsamen Verwendung

der foerderuriGsmittel , der vollen Wirksamkeit des genossenschaffo —

gedankens , aber auch von der bauqualitaet beeindruckt .

wenn es nach den juengsten vorschlaegen der oevp ginge , er -

klaert pfoch gegenueber der * » rathaus - korrespondenz 99 , koennten

alle bauvorhaben die am Stadtrand liegen , keine oder nur stark

reduzierte foerderungsmittel bekommen , hingegen wuerden gesell -

schaffen , die oft ohne zusicherungsbescheid mit einem bau beginnen

und dadurch den kuenftigen mietern hohe Zahlungen auferlegen ,

sofern dieser im Stadterneuerungsgebist liegt , bevorzugt werden ,

gefoerdert werden in erster Linie jene bauvorhaben , die in der

preiscestaLtung so liegen , dass sie fuer sozial schwaechergestelIte

schichten , junge ehepaare und kinderreiche familien erschwinglich

sind , ( ka )
1619
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bereits am 12 . juli 1977 ueber fernschreiber ausgesendet

kommunat/ku Ltur :

moore - plastik :
kirche und Skulptur sollen nicht konkurrieren

15 Wien , 12 . 7 . ( rk ) » » kirche und Skulptur sollen nicht

konkurrieren , die Skulptur soll daher nicht genau vor der

kirche stehen » » , erklaerte henry m o o r e , als er dienstag

nachmittag gemeinsam mit vizebuergermeisterin gertrude
froeh lich - sandner , stadtrat peter schieder

und dem daenisehen gartenarchitekten sven andersson am

karlsplatz den Standort fuer seine Skulptur » » hill - arches » » aus¬

suchte , von einem geruest aus , das die kuenftige hoehe des stand -

bodens beim teich vor der karlskirche fixierte , bestimmte henry

moore den - durch ein weiteres geruest gekennzeichneten - platz

fuer seine plastik , sie wird , wenn man vor dem teich steht und

direkt auf das portal der karlskirche blickt , im linken vorderen

viertel des teichs im wasser aufgestellt werden , ( hs )

1600
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k u l t u r :

Premiere der • • Kleinen nachtmusik * • in schoenbrunn

1 ^
chtiuslk ’ ^ ii schloss

^
schoenbrunr ^ f indet samstag , den 16 .

k
3itr

e
statt .

m

das tonkuenstlerkammerorchester wird in diesem konzert

Lin
’

wiener debuet im rahmen des musikalischen sommers geben

dirigent und solist ist bijan khadem - missagh , der gruender de

snsembles und juengster konzertmeister des 6

Wiederholungen des Konzertes m
Hubert . ( red )

Programm : werke von vivatdi , rossi ,

09 *52
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Lokal :

ab september :
welle Wien ausschliesslich auf ukw 90

2 wien , 13 . 7 . ( rk ) ab 5 . september wird die » ’ welle wien * ’ auf

oesterreich - regional ausschliesslich auf ukw 90 ( 89,9 megahertz ) zu

hoeren sein , im Zusammenhang mit internationalen Vereinbarungen der

genfer wellenkonferenz reduziert naemlich der oesterreichische rund -

funk die senderzahl im mittelwellenbereich . ausschliesslich das

Programm Oesterreich 1 wird auf mittelwelle ausgestrahlt .

der intendant des Oesterreichischen rundfunks , landesstudio

wien , gundomar eibegger , ersucht die wiener hoerer , schon

jetzt auf die welLe wien im ukw - bereich umzuschalten , der wiener

sender strahlt von 5 uhr frueh bis 22 . 30 uhr , an jedem mittwoch bis

22 . 50 uhr und am samstag bis 24 uhr das Programm von Oesterreich

regional fuer die bundeshauptstadt aus . die welle wien , der einzige

sender , der ausfuehrlich ueber die bundeshauptstadt informiert , kann

aber auch in weiten teilen von niederoesterreich und dem burgenland

gut empfangen werden , jenen hoerern , die die welle wien auf ihrem

radio nicht gleich finden , steht das landesstudio wien ( telefon 65

95/323 , durchwahl ) oder die wiener Stadtinformation ( telefon 43 89

89 ) gerne mit rat zur verfuegung .
wie die * 1 rathaus - korrespondenz » » weiter erfaehrt , werden

schon ab dieser woche die alten mittelwellensender fallweise fuer

mehrere stunden zu testzwecken abgeschaltet , ( red )

1034
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lokal :

die erste gemeindemieterin wurde geehrt

4 Wien , 13 . 7 . ( rk ) im * » metz leinsthaler hof » » in rnargareten gab
es kuerzlich eine schlichte , aber denkwuerdige feier : die erste ge -
meindemieterin , die pensionistin aurelia p r u n k - sie feiert
dieser tage ihren 75 . geburtstag - 'wurde geehrt «, vizebuergermeister
hubert p f o c h kam als gratulant , ueberbrachte einen blumen -
strauss und glueckwuensche .

der bau des metzleinsthaler hcfes auf dem margaretenguertel
wurde noch in der monarchie begonnen , kaum waren die fundamente
ausgehcben , waren auch der krieg und die monarchie zu ende und der
bau wurde eingestellt , die stadt Wien hat schliesslich den
metz leinsthaler hof errichtet und im jahre 1921 war es so weit : die
ersten gemeindemieter , das ehepaar franz und aurelia prunk zogen im
ersten wiener gemeindebau ein . das 'war der beginn des grossen
kommunalen wohnbaus in der ersten republik .

vorbei war die zeit des Zinswuchers , aer die meisten inhaber
von klein Wohnungen zur aufnahme von Untermietern und bettgehern
zwang , auf deren schultern ein teil des unerschwinglichen zinses
ueberwaelzt wurde , der beruehmte nationaloekonom univ . prof .
philippovich schilderte damals das elend in den wiener
klein Wohnungen so : » » man kann wohnung fuer wohnung abschreiten , es
fehlt alles , was wir als grundlage gesunden , buergerlichen lebens
zu sehen gewohnt sind , die wohnung ist nur eine schutzdecke vor den
unbilden der Witterung , ein nachtlager , das bei der enge , in der
sich die menschen draengen , bei mangel an rune , an Luft , an rein -
lichkeit , nie dem erschoepften koerper zur ruhestaette werden kann ,
diese Wohnungen bieten keine behaglichkeit und keine erquickurig , sie
haben keinen reiz fuer den von der arbeit aogemuehten . wer in sie
hineingesunken ist oder hineingeboren wurde , muss koerperlich und
geistig verkuemmem und verwelken oder verwildern . » *

. / .
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die wiener Stadtverwaltung hat in den jahren 1918 bis 1934

aufgrund sozialdemokratischer initiativen ein grosses wohnbaupro -

gramm verwirk licht , welches in der weit beachtung , anerkennung und

auch nachahmung gefunden hat .
mittels einer eigenen Wohnbausteuer konnten die gemeinde -

Wohnungen guenstig finanziert und so die mietzinse niedrig gehalten

werden , mehr als 65 . 000 familien haben in diesen jahren moderne

Wohnungen erhalten , die unter dem motto » » licht , luft und sonne » »

gebaut worden sind , dieses Programm wurde auch nach 1945 wieder mit

erfolg fortgesetzt , so dass weitere 140 . 000 staedtische Wohnungen

an familien mit geringem einkommen , die einen wohnungsnotstand auf¬

wiesen , vergeben werden konnten , ( ka )

1126
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kommunal :

Schutzzone , damit breitenlee breitenlee bleibt

3 Wien , 13 . 7 . ( rk ) um den ortskern von breitenlee , der in seinem

grundriss stark an das castrum romanum erinnert , zu erhalten , soll

breitenlee zur Schutzzone erklaert werden , erstmals wurde damit ein

bereich ausserhalb der stadt als Schutzzone festgelegt , der alt -

stadterhaltungsfonds nahm sein fuenf jaehriges bestehen zum anlass ,

sich erstmals mit den schützwuerdigen dorfkernen in grosstaedtischen

randgebieten zu beschaeftigen und beauftragte eine gruppe von

Studenten der technischen universitaet wien , die bauliche , wirt¬

schaftliche und soziale Struktur von breitenlee zu untersuchen , das

ergebnis wurde dienstag in einer pressevorfuehrung vizebuerger -

meisterin gertrude froeh lich - sandner und

planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r vorgestellt .

10,5 kilometer luftlinie vom Stadtzentrum entfernt , im nord¬

osten Wiens , liegt die Ortschaft breitenlee , ein teil des 22 . ge -

meindebezirks . ein deutlich von der stadt abgesetztes gebiet mit

vorwiegend landwirtschaftlichem Charakter ohne jegliche industrie

in engerem umkreis , das jedoch von den grossen Wohnsiedlungen der

stadt immer staerker eingekreist wird , von der baulichen Substanz her

ist der ortskem sehr gut erhalten , die lebensqualitaet ist , ver¬

glichen mit anderen regionen Wiens , unerwartet hoch , die einzelnen

haeuser sind auch gut ausgestattet , auf eine wohnung entfaellt etwa

95 Quadratmeter wohnflaeche . die bewohner von breitenlee halten in

einer starken dorfgemeinschaft zusammen , sie zeigen eine tiefe Ver¬

bundenheit zu ihrem ort und vor allem zur Landschaft , was ein

breitenleer mit den Worten » » bradnlee braucht rundumadum an ocker » 1

au sdru eckte .
alles in allem kamen die Studenten zu dem Schluss , dass

breitenlee fuer die Schaffung einer Schutzzone geeignet sei .

Planungsstadtrat wurzer will nun auch die auswirkungen , die eine

unterschutzStellung mit sich braechte , pruefen lassen , bekanntlich

muss jede bauliche veraenderung einer Schutzzone schon im

Planungsstadium vom Standpunkt des denkmalschutzes her begutachtet

werden , bei einem positiven ergebnis koennte mit Zustimmung des be -

zirks eine festlegung als Schutzzone erfolgen , ( ba )
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kommunal :

SSSSSKSS22 33 JSC5323K3B3SSS3Ä —»SS

oelalarm ln der lobau : entfernung des betriebe ist bereits im gang

B Wien , 13 . 7 . ( rk ) absiedlung des altoellagers in ^ er

lobau , am ulanenweg , ist bereits im gang ” , erklaerte stad . ra P

schieden mittwoch gegenüber der . . rathaus - korrespondenz

irr
s . lt dn . l » » . « "

das diese misstaende beseitigen soll ” .

gegen den besitzen des grundstueckes am ulanenweg oeim fliege

weg war bereits vor einiger zeit anzeige erstattet worden , da er au

dem areal altoel zur bitumenherstellung lagerte , ohne dafuer eine

bewilligung der baubehoerde zu besitzen : fuer altoellagerplaetze

sind in Wien laut bauordnung strenge auflagen vorgeschrieben - wie

auslaufsichere betonwannen fuer die Lagerung , verbot der Lagerung au

unbefestigtem gebiet - die die Verunreinigung von erdreioh und wass

verhindern sollen , die illegale altoeldeponie am ulanenweg liegt

mitten im wald - und wiesenguertel , derartige bauliche
versendenden

und damit ueberhaupt die errichtung dieser betriebsanlage sind damit

verboten .
obwohl dem besltzer des grundstueckes am ulanenweg bekannt wa ,

dass er an dieser stelle keine altoeldeponie errichten darf , stellte

er auf der flaeche im wald - und wiesenguertel alte Sattelschlepper

ab lagerte mit altoel gefuellte tanks und bitumenbehaelter . es wrde

daher Strafanzeige gegen ihn erstattet und gleichzeitig die ersatz -

vomahme , die die raeumung der flaeche erzwingen wird , eingeleitet ,

die noch vorhandenen altoelbehaelter wurden mittwoch vormittag

von der feuerwehr leergepumpt , mit oel verunreinigtes erdreich

musste entfernt werden , gleichzeitig wird untersucht , ob bereit *

oel ins grundwasser gelangt ist . explosionsgefahr besteht aller¬

dings nicht : altoel und bitumen gehoeren , wie die feuerwehr dazu

mitteilt , nicht zu den explosionsgefaehrlichen stoffen »

» • ich wuerde ” , betonte schieden , ' « gegen alle , die die umweit

so verschmutzen , noch weit haerter vergehen - aber durch die

letzten diesbezueglichen urteile des Verfassungsgerichtshofes bin
fhs )

Lch hier zu einiger zurueckhaltung gezwungen
*1
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kommunal :
= =3 a. bsxs 28as = a =: sss

konzept zur r* ingstrassenentschandelung :
liebe zum detail soll das Stadtbild verschoenern

7 Wien , 13 . 7 . ( rk ) * > die liebe zum detail ist eine wesentliche

Voraussetzung dafuer , dass Wiens Strassen und pLaetze ihr ganz per -

soenliches gesicht behalten * fuer die wiener ringstrasse wird eine

ganze reihe von massnahmen noetig sein , gedankenlose gestaltungs -

suenden , die im taufe der letzten Jahrzehnte begangen 'wurden , wieder

auszumerzen . 99 mit diesen werten stellte mittwoch stadtrat univ . -

prof . dr . rudolf w u r z e r das entschandelungskonzept zur wiener

ringstrasse vor , das er gemeinsam mit stadtrat n i t t e l , der

sich zu einer Zusammenarbeit in fragen der beleuchtung bereit er -

klaert hatte , praesentierte .
zur erinnerung : ende februar 1977 hat stadtrat wurzer eine ent -

schandelungsaktion der wiener ringstrasse eingeleitet , die bevoel -

kerung wurde um mithilfe gebeten , tatsaechlich trafen zahlreiche
briefe im buero der Stadtplanung ein , die teils berechtigte kritik ,
teils verbesserungsvorschlaege enthielten .

ausgehend von den anregungen der bevoelkerung hat die

magistratsabteilung fuer Stadtgestaltung nun die wiener ringstrasse
auf ihre schoenheitsfehler durchforstet und ein konzept erstellt ,
was kurz - und mittelfristig geschehen kann , um der ringstrasse einen

teil ihres alten glanzes zurueckzugeben .
insgesamt kristallisierten sich acht verschiedene bestands -

gruppan der strassenmoeblierung heraus , an denen grobe geschmacks -

suenden begangen wurden :
1 . beleuchtung , einschliesslich der strassenbahnoberleitung
2. papierkoerbe , abfallgefaesse , sandbehaelter , kuebelboxen

3. telefonzellen
4 . baenke
5 . haltestellenbereiche
6 . kioske
7 . schaltkaesten
8 . diverses : Standorte von verkehrsschildem , werbetafeln , strassen -

bahngrabwagen , usw .
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verbesserungskonzept

1 . beleuchtung : ln einem ersten abschnitt der ringstrasse koennten

die lichtmaste mit k raitenartigen auslegem auf optisch ansprechen¬

dere und vor * allem ruhiger wirkende bogenleuchten mit doppelaustegem

umgebaut werden . Voraussetzung dafuer waere die Verwendung eines

beleuchtungskoerpers , der im gegensatz zu den derzeit verwendeten

mit einer besonderen spiegeloptik fuer eine flaschenfoermige licht -

verteilung sorgt « diese beleuchtungskoerper koennten auch in

groesseren abstaenden angebracht werden , so dass das drahtgeflecht
oberhalb der allee betraechtlich reduziert wuerde . mittelfristig

koennte dieser austausch auf der gesamten ringstrasse erfolgen , der

austausch der beleuch tungskoerper waere der teuerste teil der aktion

und kaeme insgesamt auf etwa 800 . 000 Schilling .

2. papierkoerbe , abfalIgefaesse : die im blickwinkel der gehallee

aufgestellten papierkoerbe und abfallgefaesse koennten in optisch

weniger markante zonen verlegt werden , die form der papierkoerbe
waere zu vereinheitlichen , derartige massnahmen sind jederzeit ohne

finanziellen aufwand moeglich . mittelfristig koennten die sandbe -

haelter und kuebelboxen in form von litfassaeulen gestaltet werden .

3 . telefonzellen : ab fruehjahr 1978 koennte bereits ein teil der

telefonzellen auf eine einheitliche form aus glas ausgetauscht wer¬

den . die kosten wuerden von der post und dem telegraphenamt ueber -

nommen .

4 . baenke : auf der ringstrasse stehen insgesamt 324 baenke in drei

verschiedenen ausfuehrungen . auch hier wuerde die Vereinheitlichung
ein optisch ansprechenderes bild bieten , die stadtgestaltung
schlaegt die aufstellung der sogenannten otto wagner - baenke mit

gusseisenfuessen und seitlichen gusseisenlehnen vor . die ueber -

holungsarbeiten wuerden pro bank je nach erhaltungszustand etwa 300
bis 900 Schilling betragen .

5 « schaltkaesten : die plakatreste sollen entfernt und die gehaeuse
neu angestrichen werden , ein neuer farbanstrich wuerde auf zirka

- 500 Schilling pro Schaltkasten kommen .



13 . juli 1977 > » rathaus - korrespondenz * 1 blatt 1811

6 . haltestellenbereiche : da die kioske in den hattesteUenbereichen

privates eigentum sind , koennen nur geringfuegige korrekturen vor -

genommen werden .

7 . kioske : hier waere diö entfernung allzu auffaelliger werbe -

traeger beziehungsweise preisankuendigungen oder eine eindaemmung

der Warenausstellungen kurzfristig zu realisieren , mittelfristig

koennte eine wesentliche Verbesserung erzielt werden , wenn genehmi -

gungen des Weiterbetriebes nur nach Umgestaltung beziehungsweise

neugestaltung ausgegeben werden ( Vorstufe fuer einen einheitlichen

kiosktyp auf der ringstrasse ) .

8 . diverses : verkehrsschilder koennen , wie dies schon vor dem rat -

haus geschehen ist , von alten kandelabern demontiert und an eigenen

staendern angebracht werden .

mit den Verbesserungen soll im bereich der repraesentativen

achse burgtheater - parlament begonnen werden , ( ba )

1104
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Lokal :
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Flächenwidmungs - und Bebauungsplan : St . Elisabeth - Platz
wird Schutzzone
Stadtrat Nittel : Tiere nicht unbewacht in Fahrzeugen
lassen
Darlehen für Wohnungsverbesserungen

F ~ ener Wappen für Militärkommando Wien

I . . ses Wochenende im Bädertheater
Aiserbachstraße infolge eines Wasserrohrbruches teil¬
weise gesperrt
Hietzing : Reparatur eines WasserhauptStranges

Umgestürzter LKW- Zug beschädigte Brückenpfeiler vor
dem Eauntportal Schönbrunn

Eleingartenanlage " Wasserwiese " feierte 60 . Geburtstag *
Ton der Notversorgung zum Erholungsgebiet

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )
von 7,30 bis 19,30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband
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kommunal :

flaechenwidmuncs - und bebauungsplan :
st . elisabeth - p Latz wird Schutzzone

1 Wien , 14 . 7 . ( rk ) zur Schutzzone erklaert werden soll der st .
elisabeth - pLatz sowie ein teil der prinz eugen - strasse zwischen

belvederegasse und goldeggasse , so lautet die bestimmung des

flaechenwidmungs - und bebauungsplans , der fuer das gebiet zwischen

belvederegasse - prinz eugen - strasse - goldeggasse - argentinier -

strasse - weyringergasse und favoritenstrasse im 4 . bezirk beantragt
wird .

entsprechend dieser Schutzzonenwidmung sollen die fassaden der
wohnhaeuser aufeinander abgestimmt werden .

ferner ist beabsichtigt in diesem gebiet die typische Verflech¬

tung von wohn - und arbeitsstaetten durch entsprechende festsetzungen
von ’ * bauland/wohngebiet ’ ’ und » ’ bauland/gemischtes baugebiet ’ ’ zu
entmischen ® in stark bewohnten haeuserblocks soll durch die fest -

legung von inneren bau fluchtlinien eine nachteilige hofbebauung ver¬
hindert werden , jene hoefe , in denen baeume stehen , sollen gaertne -
risch ausgestaltet werden , dagegen waere in jenen haeuserbloecken , in
denen vorwiegend geschaefte untergebracht sind , auch eine hofbebauung
bis maximal 5,5 meter gebaeudehoehe fuer wirtschaftliche zwecke ge¬
stattet .

im bereich karolinengasse - mommsengasse - goldeggasse soll
eine flaeche zur errichtung einer oeffentliehen schule ausgewiesen
werden .

an gebaeuden mit weniger als 16 meter baulinienabstand zur
strasse duerfen keine erker , balkone und Loggien angebaut werden ,
um die parkraumsituation zu verbessern , sollen alle Strassen im plan¬
gebiet widmungsmaessig verbreitert werden , soweit dies moeglich ist ,
ohne dass die bebaubaren grundstuecke ihre bebaubarkeit verlieren .

der abaenderungsantrag fuer den flaechenwidmungs - und bebauungs -
plan liegt in der magistratsabteilung 21 , Wien 1 , rathaus , stiege 5
( eingang liehtenfelsgasse ) , 2 . stock , zimmer 413 , in der zeit vom
14 . juli bis 11 . august , montag bis freitag von 7 . 30 bis 15 . 30 uhr
zur oeffentlichen einsicht auf . ( ba )
0926
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kommunal :

stadtrat nittel : tiere nicht unbewacht in fahrzeugen lassen

9 Wien , 14 . 7 . ( rk ) donnerstag frueh musste in der margareten -

strasse ein vorschriftswidrig in einer ladezone abgestelltes fahrzeug

abgeschleppt werden , weil es einen Lkw bei der Zulieferung behinder¬

te . bedauerlicherweise befand sich im abgeschleppten fahrzeug ein

hund . aus diesem anlass appelliert stadtrat nittel an alle kraft -

fahrzeugbesitzer , tiere nicht unbewacht in autos zu lassen , vor allem

nicht , wenn diese fahrzeuge vorschriftswidrig abgestellt und deshalb

behoerlich abgeschleppt werden muessen , weil sie den verkehr behin¬

dern . die behoerde waere in diesem fall gezwungen , einen amtstier -

arzt zur betreuung des eingeschlossenen tieres anzufordern .

abgesehen davon , dass der fahrlaessige autobesitzer zusaetz —

lieh zu den abschleppkosten und der Ordnungsstrafe wegen falschen

parkens auch die kosten fuer den einsatz des amtstierarztes tragen

muesste , ist besonders in der warmen jahreszeit das einsperren eines

tieres im fahrzeug eine rchheit , gegen die sich sicherlich jeder

tierfreund wendet , ( wfz )

1050

dariehen fuer Wohnungsverbesserungen

2 wien , 14 . 7 . ( rk ) die wiener Landesregierung genehmigte auf

antrag von Landeshauptmann — stetLvertreter bu ^ ert p > c ^ h mehr

aLs zehn miLLionen schiLLing darLehen aus der wohnbaufoerderung

1968 . diese darLehen dienen zur Verbesserung von 28 «vohnungen und

zur finanzierung von 23 gemeinschaftsanuagen •

ferner genehmigte die wiener Landesregierung 9,8 millionen

Schilling fuer nachfoerderungen von bereits ausgefuehrten wohnbau

Projekten , ( pr )
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14 . juli 977

Lokal :

wiener wappen fuer militaerkommando wieri

3 Wien , 14 . 7 . ( rk ) der wiener stadtsenat erteilte mittwoch auf

antrag von
’

stadtrat peter schieden dem militaerkommando

Wien das recht , das wappen der Stadt Wien in einem eigenen wappen -

zeichen zu verwenden , dieses wappenzeichen wird von den angehoerigen

des Stabs und der Stabskompanie des militaerkommando wiens am aermel

der uniform getragen , es soll die Verbundenheit des militaerkommandos

mit der Stadt Wien unterstreichen und dokumentieren , ( pr )

0929

dles9S wochenende im baedertheater

4 Wien , 14 . 7 . ( rk ) zwei alte bekannte werden die besucher der

staedtischen sommerbaeder - gaensehaeufel , laaerbergbad und otta -

kringerbad - an diesem Wochenende in der aktion ” im bod is a

theata » ’ sehen und hoeren koennen : " lavenderl ” wird klassische

wiener balladen bieten ( samstag , 16 . juli um 11 uhr , im gaense -

haeufelbad und um 14 uhr im ottakringerbad , sonntag , 17 . juli um

12 . 30 uhr im laaerbergbad ) und die > ’ free acoustic ” - band wird mit

pop und beat unterhalten ( samstag , 16 . juli um 12 . 30 uhr im laaer¬

bergbad , sonntag , 17 . juli um 11 uhr im gaensehaeufelbad und um 14

uhr im ottak ringerbad ) . ( os )

1004
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lokal :
casKCzsasss

alserbachstrasse infolge eines Wasserrohrbruches teilweise gesperrt

5 wien , 14 . 7a ( rk ) infolge eines Wasserrohrbruches , der gestern ,
mittwoch , den 13 . juli , gegen 20 uhr die fahrbahn der alserbach -
strasse ueberflutete und zu einer aufwoelbung des strassenbelags
fuehrte , musste eine fahrbahnseite der alserbachstrasse - von der
marktgasse bis alserbachstrasse 17 - in richtung nussdorferstrasse
gesperrt werden , mit der behebung des Schadens wurde sofort begonnen ,
doch ist mit einer Verkehrsbehinderung auf diesem strassenabschnitt
noch bis heute , 14 . juli , gegen 12 uhr zu rechnen , ( mf )
1005

hietzing : reparatur eines wasserhauptstranges

6 Wien , 14 . 7 . ( rk ) wegen dringender reparaturarbeiten an einem

hauptstrang in hietzing , waldvogelgasse , muessen Umstellungen im
wasserrohmetz vorgenommen werden , es koennen daher in . der zeit von
freitag , den 15 . juli , 20 uhr , bis samstag , den 16 . juli , 20 uhr , in
den hoeherliegenden teilen des 13 . und 14 . bezirkes Schwankungen im
Wasserdruck auftreten . die Wasserwerke ersuchen um verstaendnis fuer
diese massnahmen und bitten die bevoelkerung in den betroffenen ge¬
bieten jede vermeidbare wasserverwendung , insbesondere rasensprangen ,
moeglichst einzuschraenken . ( ka )
1007
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lokal :

umgestuerzter Lkw - zug beschaedigte brueckenpfeiLer vor dam haupt -

portal schoenbrurm

wier , 14 . 7 . ( rk ) ein Uw - zug aus Linz kam heute knapp vor 6 uhr

in der schoenbrunner schtosstrasse beim Linkseinbiegen durch ueber -

hoehte geschwindigkeit von der fahrbahn ab und praLLte gegen den

brueckenpfeiLer . durch die schubwirkung des anhaengers wurde die

Zugmaschine umgeworfen und musste von der feuerwehr vom anhaenger

getrennt werden , ca . 300 Liter dieseLtreibstoff wurden aus dem ec

gewordenen treibstofftank umgepumpt und der mit - tonnen Edelstahl

beLadene anhaenger mit einem kranfahrzeug bis zum parkplatz neben

Ha p ^ ortarLaae geschleppt , die Zugmaschine ,
die ebenfaLLs von der

feuerwehr wieder auf die raeder gesteLLt auf dem carkpLatz abge -

steLLt wurde , hatte die aus Sandstein bestehende brueckenmauer

erheblich beschaedigt . ( mf )

1030
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Lokal :

. , , wa «5 cerwiese * * feierte 60 . geburtstag
k lein garten an läge wässertes -

vor der rotversorgurg zum erholurgsgebiet

< n wl __ 14 > 7 . ( vrk ) im schutzhaus wasserwiese ir der LeopoLd -

tadt ciro
*

dieser tage eire jubilaeumsverarstalturg ueber die

Tu « r « u =» vli « u . rgp ™ els . . r PuPert P f « o 1.

vrar : der kLelngarterverelp > ' . asser . iese ” feierte seiden 60 . ge

burtstag .
in seiner begruessungsrede erinnerte pfoch da ^ an , ass

kleirgarterbewegurg aus der not entstanden war und das " platzerl

im gruenen ” heute zun erholurgsgebiet des stressgeplagten staed ers

geworden ist ,

uebriaens : schon vor hundert Jahren entstand in wien der erste

kl - ingarten . allerdings war das mehr ein schul - und versuchsgarten

in der bunaeslehrerbildungsanstalt im 3 . bezirk , die eigentliche

kleingartenbewegung setzte erst drei Jahrzehnte spaeter ein . am ufer

der alten donau entstanden die ersten schrebergaerten » » neubrasi -

lien ” , aus denen sich der wiener nutz - und Lustgarten verein bildete .

die hungsrsnot und die lebensmittelknappheit in wien nach dem

ersten weitkrieg fuehrte dann zu einer Vielzahl » » wilder schreber -

gaerten * ’ auf brach liegenden grunastuecken mit abenteuerlichen zu -

staenden , notduerftiger einzaeunung und bretterbuden .

die stadt wien bemuehte sich in den folgenden Jahren , diese

bretteldoerfer zu sanieren und in geordnete verhaeltnisse zu ueber -

fuehren . es entstanden viele musteranlagen in floridsdorf , in

favoriten und am westlichen Stadtrand von wien .

in der ersten republik gab es auf gemeindeflaschen von 3,9

millionen quadratme + er 1/3 . 658 kleingaerien . inzwischen hai sich die

funktion der kleingaarten grundlegend gewandelt , anstelle der lebens¬

wichtigen Versorgung mit obst und gemuese ist die erholungsfunktion

getreten .
trotz einer stuermischen stadtentwicklung nach dem zweiten

weitkrieg , einem gigantischen grundflaechenbedarf fuer elementare

beduerfnisse der gesamtbevoelkerung - Wohnungsbau , bau von schulen ,

kindergaerten , spitaelern , sportstaetten und ansiedlungen von be -
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trieben , gelang es der stadt Wien , die staedtischen flaechen fuer

kleingaerten auf 6,3 millionen quadratmeter auszuweiten , auf denen

mehr als 2 . 000 kleingaerten untergebracht sind , insgesamt - mit

privat - und bundesflaechen - gibt es in wien derzeit 25 . 701 klein¬

gaerten .
die neue funktion des k leingartenwesens wird von der Stadtver¬

waltung anerkannt und gefoerdert , seinem Stellenwert im rahmen einer

gesunden stadtentwicklung entsprechend .

infolge der geaenderten funktion der kleingaerten , sollen auch

die gesetzlichen bestimmungen geaendert werden , in der letzten

Sitzung des wiener landtages wurde von der spoe ein diesbezueglicher

antrag eingebracht , ( ka )

1311
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bereits am 14 . juli 1977 ueber femschreiber ausgesendet

kommunal :

autoabschleppkosten :
stadtrat nittel fordert gesetzliche klarheit

13 wien , 14 . 7 . ( rk ) in einem erkenntnis des Verwaltungsgerichts¬

hofes wurde
*

ein bescheid der Stadt wien , mit dem der besitzen eines

verkehrsbehindemd abgestellten fahrzeugs die abschleppkosten vor¬

geschrieben bekam , aufgehoben , dazu stellte der zustaendige stadtrat

heinz nittel donnerstag fest :

der bundesgesetzgeber , also das pariament , hat im Paragraph 89 a

der strassenverkehrsordnung den behoerden , in diesem fall der stadt

Wien den zwingenden auftrag erteilt , verkehrsbehindernd abgestellte

fahrzeuge abzuschleppen und bis zur abholung in Verwahrung zu nehmen ,

die kosten , die dadurch entstehen , sind dem Zulassungsbesitzer vor¬

zuschreiben und bei uebemahme des fahrzeuges zu bezahlen .

damit , betonte nittel , hat der nationalrat den behoerden den

eindeutigen auftrag erteilt , durch entfernung von behindernden fahr -

zeugen den oeffentlichen und privaten verkehr zu sichern und eine

beeintraechtigung dieses Verkehrs durch vorschriftswidrig abgestellte

fahrzeuge hintanzuhalten .
bedauerlicherweise hat der gesetzgeber jedoch rieht mit der

selben klarheit festgestellt , wie die kosten der abschleppung und

Verwahrung zu ermitteln sind , der Verwaltungsgerichtshof wuerdigt

zwar in seinem erkenntnis , dass die berechnung der kosten nach durch -

schnittswerten beziehungsweise tarifen eine verwaltungsvereinfachung

darstelle , verweist aber darauf , dazu habe das gesetz keine ermaech -

tigung erteilt , demnach sei es erforderlich , in jedem einzelnen fall

von fahrzeugabSchleppung die tatsaechliehen kosten der entfernung

zum aufbewahrungsort und fuer das dabei eingesetzte personal zu

errechnen .
nittel gab zu bedenken , dass nach den bisher gemachten erfahrun -

gen in gleichgelagerten faellen ganz verschiedene kosten auflaufen ,

und nannte als beispiele etwa die verschieden lange bereitstellungs -

zeit eines abschleppfahrzeuges zwischen den einsaetzen , unterschied¬

lich lange Wegstrecken bei Umleitungen , ausserdem wuerde die fest -

stellung der tatsaechliehen abschleppkosten auf Schilling und gro -
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bereits am 14 . juLi 1977 ueber fernschreiber ausgesendet

sehen einen unvertretbar hohen Verwaltungsaufwand erfordern .

es liegt , sagte nittel , deshalb sowohl im Interesse der

Kraftfahrer als auch der stadt Wien , dass den zustaendigen behoerden

vom gesetzgeber eine entsprechende ermaechtigung erteilt wird , die

keine zweifei und missdeutungen mehr offen lassen , das heisst , die

strassenverkehrsordnung muss in dieser richtung ehestens novelliert

werden .
abschliessend wies stadtrat nittel darauf hin , wie effektiv

sich die abschleppbestimmung im gesetz bisher erwiesen habe , aber

auch , wie wichtig sie zur au frechterhaltung des geordneten Verkehrs¬

flusses sei : allein im jahr 1976 wurden von der zustaendigen magi -

stratsabteilung neben 6 . 846 autowracks auch 7 . 635 verkehrsbehindemd

abgestellte kraftfahrzeuge abgeschleppt .

zweifellos ist die vom pariament gesetzlich vorgeschriebene ,

von der stadt wien durchzufuehrende massnahme nicht populaer , aber

sie dient letztlich dem oeffent liehen und privaten verkehr , das

sollte jeder kraftfahrer bedenken , ehe er sein auto verkehrsbehin -

demd parkt und sich damit selbst der gefahr aussetzt , kosten¬

pflichtig abgeschleppt zu werden , schloss nittel . ( wfz )

1632
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kommunal :

Jugendamt errichtet zweite Wohngemeinschaft

1 Wien , 15 . 7 . ( rk ) vor einem monat konnten vizebuergermeisterin

gertrude f r o e h t i c h - s a n d n e r und osr . dr .

prohaska , der Leiter des Jugendamtes der stadt wien , der

oeffentlicMkeit die erste Wohngemeinschaft im 2 . bezirk , engerth -

strasse vorstellen .

drei erzieher aus dem therapieheim werd bilden dort mit acht

sozialgeschaedigten kindern im alter von 8 bis 12 jahren ein Partner¬

schaft liches grösstamilienmodell ,

nun wird eine zweite Wohngemeinschaft eroeffnet . ab august

dieses jahres wird in einer altherrschaftlichen , neu adaptierten

villa in waehring , scheibenbergstrasse 71 , eine wohngemein 0 ^ haft

eingerichtet und als aussengruppe des Julius tandler - heimes gefuehrt

werden , diese Wohngemeinschaft wird acht bis maximal zehn kindern im

volksschulalter eine langzeitunterbringung und durch den kontakt mit

der umweit bessere sozialisationschancer , bieten , den kindern stehen

drei kombinierte , den beduerfnissen der kinder entsprechend einge¬

richtete wohn/schlafzimmer , ein grosses Wohnzimmer mit spielecke

bibliothek , fernseher und Stereoanlage , eine komplett ausgestattete

kueche , badezimmer mit allen entsprechenden sanitaeren anlagen , ein

garten und mehrere renovierte kellerraeume fuer freizeitaktivitaeten

( z # b . tischtennis , hobbyraum ) zur verfuegung . das betreuungspersonal

besteht aus zwei weiblichen und einem maennlichen , fachlich gut aus¬

gebildeten und praxiserfahrenen erziehern im alter von 24 bis 29

jahren und einer ganztaegig eingestellten haushaltshilfe .

das paedagogische konzept baut auf dem prinzip der koedukativ

gefuehrten , familienaehnlichen kleingruppe auf , die eine maximale

emotionelle beziehung und intensivbetreuung gewaehrleistet . es wird

ein repressionsfreier , partnerschaftlich - demokratischer erziehungs -

stil f entsprechend den erkenntnissen der modernen erziehungspsycho -

logie angestrebt , der auf gegenseitigem vertrauen und verstaendnis

beruht und gleichzeitig ein gewisses mass an paedagocisch - psycho -

logisch orientierter Lenkung bieten soll .

/
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fuer jedes kind wird ein individueller erziehungsplan erstellt ,

der in regelmaessigen fallkonferenzen mit erziehern , Psychologen und

Sozialarbeitern besprochen und eventuell modifiziert werden soll ,

fuer spezielle erziehungs — und subjektive persoenlichkeitsprobleme

der kinder wird gezielte fachpsychologische hilfe angeboten , sowohl

in form einer beratung in teamgespraechen , als auch der therapeuti¬

schen Intervention und lernfoerderung . die kinder werden die oeffent

Lichen schulen der Umgebung besuchen und auch im rahmen der freizeit

gestaltung sollen aussenkontakte moeglichst intensiviert werden , um

eine Isolation der kinder zu vermeiden , bestehende kontakte zu ange -

hoerigen sollen erhalten bleiben , ansonst wird die eltemarbeit ,

nach erfolgter konsolidierung der Wohngemeinschaft , behutsam aufge¬

baut werden .
den jugendlichen , die in dieser gruppe aufgewachsen sein wer¬

den , sollen nach beendigung ihrer lehre oder sonstigen ausbildung

beim uebergang zur voelligen verselbstaendigung alle moeglichen

hilfen geboten werden ( z . b . bei der arbeitsstellensuche und wohnungs

beschaffung ) . sie sollen weiterhin emotionell in der wohngruppe ver¬

ankert bleiben koennen und eine Losloesung soll , aehnlich wie in

der familiensituation , nur Langsam erfolgen , ( os )

0928



15 . Juli 1977 * 9 rathaus - korrespondenz * ’ blatt 1825

kommunal :
SSSSX3SXSSSSS3SSS

schule in Wien 22 wird ganz tagsschule

2 Wien , 15 . 7 . ( rk ) im schulgebaeude 22 , anton sattier - gasse 93

werden derzeit eine 17 - klassige integrierte gesamtschule und ein

Q- klassiger polytechnischer Lehrgang gefuehrt . es ist beabsichtigt ,

den polytechnischen Lehrgang zu verlegen und die integrierte gesamt¬

schule ab dem Schuljahr 1977/78 als ganztagsschule zu betreiben , die

fuer den betrieb einer ganztagsschule notwendigen umbauten - speise¬

raum mit essen sausgabe , tisch tennisraum , schuelerbibliothek , foto -

labor , musikraum und einige andere hobbyraeume - deren kosten mit

5,5 millionen Schilling veranschlagt sind , wurden vom gemeinderats -

ausschuss fuer kultur , jugend und bildung genehmigt , ( os )

0930

hundekommission :
rechtliche bestimmungen fuer die hundehaltung

4 Wien , 15 . 7 . ( rk ) ueber die geltenden rechtlichen bestimmungen

fuer die hundehaltung informierten sich die mitglieder des erweiter¬

ten Unterausschusses zur beratung der hundefrage unter vorsitz von

gemeinderat gerhard lustig in der Sitzung am donnerstag . zu

den derzeitigen rechtsvorschriften zaehlen unter anderem neben dem

tierschutzgesetz auch bestimmungen ueber den schütz der allgemein

zugaengliehen gartenanlagen im bereich der stadt wien und massnahmen

zur Verhinderung beziehungsweise bekaempfung der tollwut .
in seiner naechsten Sitzung im september wird der Unteraus¬

schuss zur beratung der hundefrage die geltenden verwaltungstechni¬
schen bestimmungen besprechen , ( hs )
0955
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kommunal :

Stadtinformation statt rathausinformation

3 wlen 9 15 . 7 . ( rk ) wer von nun an die nummer 43 89 89 waehlt

und statt des gewohnten Wortes • ^ rathausinformation ^ 9 plootzlieh

f » stadtinformation * * hoert f ist nicht falsch verbunden : stadtinfor -

mation ist der neue name der rathausinformation *

die bezeichnung • f rathausinformation ® * , die auf den Standort

in der schmidthalle des wiener rathauses hinweist , stimmt naemlich

bald nicht mehr : die stadtinformation befindet sich zwar weiterhin

am alten platz , sie wir aber in naechster zeit zahlreiche , ueber

die ganze stadt verstreute aussenstelten erhalten , bereits im herbst

wird eine derartige aussenstelle der stadtlnformation in der fuss -

gaengerpassage am karlsplatz eroeffnet , weitere aussenstell @n in dev»

wiener bezirken sollen folgen .
diese neuen aussenstellen nehmen natuerlich ebenfalls alle

wuensche , anregungen und beschwerden der buerger entgegen - die sich

nicht immer nur auf angelegenheiten der Stadtverwaltung selbst be¬

ziehen . das war mit ein grund fuer die umbenennung der rathausinfor¬

mation in stadtlnformation : die mitarbeiter dieser informations -

stelle geben auch auskuenfte , die ueber den rahmen des » » rathauses » 9

der Verwaltung , hinausgehen und die die stadt im eigentlichen sinn

betreffen .
die - bald nicht mehr einzige - stadtlnformation Wiens ist nach

wie vor zu den gewohnten Zeiten zu erreichen : montag bis freitag

von 7 . 30 bis 18 uhr unter der telefonnummer 43 89 89 ® ausserhalb

der dienststunden sowie an feiertagen und am Wochenende zeichnet ein

tonband alle anrufe auf . ( hs )
0953
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Lokal :

rettungsmedalllen fu . r mutige maenner

7 , i . p , < 5 . 7 . ( « ) 7 . . 1 Mim » , da. sTJ— rt »» ~ " t '

ana da. draleslglaabblgap fr . nz p t . > t l »

« , 76 J . pr . alt « , papsloplatap . a . lf K . . h L . r « ,rd . dapp. ra -

tag vop lapaatPauptnapp - staUwartpatar nubaat P ( • c

ra« «p, » . a. m . aas bapdas «1 . » uabarralcbt . »ai a. P U . 1P . P

v« ren auch polizelpraesident dr . karl reidinger un

ralinspektor dr . guenter b o e g t anwesend .
« „ hier hatte am 27 . dezember vorigen Jahres unter einsatz

seines lebens aus einer brennenden wohnung in seinem wohnhaus in

Ottakring , seitenberggasse 71 , die 55Jaehrige Stephanie ch -ilupka

gerettet , koehler bemerkte damals rauch Schwaden , die aus der

wohnungstuer drangen, er dru . ckte mit viel muehe di . tu . r sin , d

«sr es fuer ihn zun . echst unme . glich , in di . ven dicht «» qualm er -

fuellte wohnung einzudringen , in der chalupka mit einem

bem hilflos auf dem bod . n lag . mit nassen tuechern vor dem gesicht

gelang es kcehler schliesslich , indem er sich am wimmern 4m

erientierte , an die von den flammen eingeschlessene heranzukemmen.

mit letzter kraft zog der pensienist dl . frau auf den gang , beide

hatten rauchgasvergiftungen erlitten .
die beiden Polizisten neumann und plessl befand ®« sich - *

april dieses Jahres auf streife , als sie einen zimmerbrand in do . b-

ling , boschstrasse 19 , entdeckten , sie drueckten die tuer . in u

tasteten sich durch dichten qualm in die wohnung . der 30 Jaehrige

jehann paulit . ch . k lag bewusstlos auf dem boden , er war von flammen

eing. schl . ssen und sein , kl . id . r gl . sten bereits , als er v * < en

Polizisten gerettet wurde , auf dem gang unternahmen die beamten so¬

fort Wiederbelebungsversuche , die auch ven erfolg gekroent waren ,

die retter hatten rauchgasvergiftungen erlitten , ( am )

1054
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l o K a l •

vark eh rsmassnahmen :
strassenbauarbeiten im bereich wohnpark alt - erlaa

8 Wien » 15 . 7 . ( rk ) ab montag , dem 18. Juli , wird im o « .-eiJu

wohnpark alt - erlaa mit strassenbauarbeiten begonnen . Jeweils eine

fahrbahn der anten baumgartner - strasse und der ostrandstrasse

(prov . einfahrt zum wohnpark alt - erlaa ) wird gesperrt , begonnen wird

mit den arbeiten auf der suedlichen richtungsfahrbahn der anton

baumgartner - strasse bis zur ostrandstrasse . anschliessend werden die

arbeiten auf der stad A waerts gelegenen fahrbahn und auf dem halben

Plateau der ostrandstrasse sowie ln der sackgasse neben den haeuses

bioecken weitergefuehrt . in einem dritten abschnitt wird die stadt «-

waerts gelegene fahrbahn der anton baumgartner - strasse , die eine

richtungsfahrbahn und das halbe westliche plateau der ostrandstrasse

gesperrt , auf grund der aufgrabungen muss auch die autobushaltd -

stelle aus diesem bereich verlegt werden , die bauarbeiten werden

insgesamt eine woche dauern , ( ba )
1142
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15 . juli 1977

kommunal :

Wien gedachte der opfer des 15 * juli 1927

9 wien f 15 # 7 , ( rk ) namens der stadt Wien legte stadtrat heinz

n i t t e l freitag fuer die zivilen Opfer und die epfer de ?* ex #

kutive im zentralfriedhof zum gedenken kraenze nieder , ( wfz )

1143
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Lokal :
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Volksbad Klostergasse vier Wochen gesperrt
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neue strassenbenennungen

■\ Wien , 16 . 7 . ( rk ) die staedtische wohnhausanlage suedlich der

aderklaaer
’

strasse sott nach dem Kommunalpolitiker dr . josef

b o h m a n n » « josef bohmann- hof » » benannt werden , dies beschloss

der gemeinderatsausschuss fuer kultur , jugend und bildung .

fuenf radial verlaufende verkehrsflaechen in dieser anlage

sollen nach oesterreichischen kuenstlem unseres Jahrhunderts benannt

werden : » » herbert boeckl - weg » * , » » andreas urteil - weg * ’ , » ’ kurt

absolon - weg » ' , » « kurt ohnsorg - weg » » und » ' georg ehrlich - weg » » . der

platz im Zentrum der anlage soll » » alfred kubin - platz » » heissen , die

verkehrstlaeche zwischen diesem platz und der melangasse soll nach

dem botaniker josef murr » » murrstrasse » * benannt werden , die ver -

kehrsflaeche , die dem platz mit der aderklaaer Strasse verbindet ,

nach dem historiker Leo santifaller » » santifallerstrasse » * . der

fussweg zwischen dem platz und der aderklaaer strasse soll nach der

kuenstlerfamllie brioschi « » brioschiweg » » benannt werden .

im 2 . bezirk wird die benennung der staedtischen wohnhausanlage

in der zirkusgasse 1 - 3 nach dem kommunalpolitiker julius bermann

auf den zur zeit im bau befindlichen teil der gesamtanlage ausge -

dehnt , ( os )

i
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lokal

jaehrlich 17 . 000 strassenaufgrabungen notwendig

3 wlen f 16 . 7 * ( rk ) die strassenbauarbeiten der Stadtver¬

waltung sind in den ferienmonaten konzentriert , erklaerte vize -

buergermeister gertrude froeh lich - sandner

samstag in der rundfunksendung des buergermeisters , weil in

dieser zeit die Witterung eine moeglichst rasche beendigung der
arbeiten moegllch macht und weil der verkehr wosentlich
schwaecher ist . die zaehlungen haben ergeben , dass im Juli und

im august etwa ein drittel weniger autos auf den Strassen ist .
das bedeutet , dass sich absperrungen und Umleitungen weniger
stoerend auswirken *

bautenstadtrat hans b o e c k verwies darauf , dass jaehr -

lich rund 17 . 000 strassenaufgrabungen notwendig sind , um die

Versorgung der bevoelkorung mit energie und wasser zu sichern *
in Wiens Strassen liegen 5 . 200 kilometer kanalrohre , 2 . 800

kilometer gasrohre , 2 . 700 kilometer Wasserrohre , 10 . 000 kilo¬

meter stromkabe und 7 . 000 kilometer telefonleitungen , ausser¬
dem noch mehrere kilometer kabel fuer die ampelsteuerung und fuer

die oeffentliche beleuchtung , signalkabel der feuerwehr und

rohrleitungen der femheizbetriebe . diese gewaltigen netze

muessen instandgehalten und wegen des steigenden bedarfs staendig

ausgebaut werden *
zu den 17 . 000 aufgrabungen kommen noch jaehrlich etwa

1 * 500 strassenbaustellen , die der reparatur oder der Verbesserung
des strassennetzes disnen ,

in der magistratsabteilung 28 ( strassenverwaltung und

strassenbau ) werdon alle diese arbeiten koordiniert * sobald eine

aufgrabung zugeschuettet und die strassendecke wiederhergestellt
ist , darf die betreffende verkehrsflaeche drei jahre lang nicht
wieder aufgegraben werden , nur in dringenden faellen , etwa bei

gas - oder wasserrohrgebrechen , wird von diesem grundsatz abge¬
gangen *

sehr oft ist es zweckmaessig , verschiedene arbeiten in einer
Strasse nicht auf einmal , sondern in etappen durchzufuehren , weil
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man sonst die strasse in der ganzen breite von hauswand zu hauswand

aufreissen muesste . die verschiedenen Leitungen liegen naemlich

nicht neben - oder untereinander , sondern haben - nicht zuletzt aus

sicherheitsgruenden - verschiedene Standorte , in der mitte und am

tiefsten verlaufen die kanaele . etwas weniger tief und seitlich

davon liegen wasser - und gasrohre . stremkabel und telefonleitungen

verlaufen in der regel unter den gehsteigen .
vizebuergermeister freehlich - sandner schloss die sendung mit

dem hinweis , dass die Situation im kommenden Jahr schon viel besser

sein wird , weil die grossbausteilen im Stadtzentrum , die vor allem

mit dem u - bahn - bau zusammenhaengen , wegfallen , ( sti )

-H -+ +
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Montag , 18 . Juli 1977 Blatt 1834 -

Bereits über FS

ausgesendet :
( violett )

Kommunal ;
( rosa )

Lokal ;
( orange )

Kultur :
( gelb )

Gastarztstelle für Dr . Düringer angeboten

Unterhaltsvorschußgesetz : Monatlich drei Mil¬
lionen Vorschüsse

Riesen - Beisegruppe in Wien

Förderung der Gesellschaft der Musikfreunde

Broschüre über Straßen , Gassen und Plätze des
1 . Bezirkes

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )
von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID)

Presseforum • A-1016 Wien 1, Volksgartenstraße 3 , Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 FS 1-3240
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kommunal :

Unterhaltsvorschussgesetz :
monatlich drei millionen vorschuesse

1 Wien , 18 . 7 . ( rk ) nicht immer lassen sich die auswirkungen von

neuen gesetzen so deutlich durch zahlen dokumentieren wie beim

Unterhaltsvorschussgesetz , auf grund der raschen arbeit der

jugendaemter und gerichte wurde in Wien bereits kurz nach Inkraft¬

treten des gesetzes am 1 . november 1976 ein grossteil der antraege

auf vorschussgewaehrung eingebracht beziehungsweise erledigt , im

jaenner 1977 wurden allein in wien in 2 . 661 faellen unterhaltsvor -

schuesse gewaehrt . diese zahl ist bis ende junl 1977 auf 3 . 685 ge¬

wachsen . die gesamthoehe der ausbezahlten vorschuesse betraegt in

Wien monatlich rund 3 millionen Schilling .

es ist also gelungen , einer grossen zahl von kindem , deren

vaeter sich bisher der unterhaltsverpflichtung entzogen haben , erst¬

mals Unterhaltsleistungen zu verschaffen , in diesem Zusammenhang ist

noch darauf hinzuweisen , dass die bezirksjugendaemter auch in den

faellen , in denen sie nicht selbst als vermund oder Sachwalter vor -

schussantraege bei gericht einbringen , antraege von Personen , die

bisher die hilf © des Jugendamtes nicht in anspruch genommen haben ,

mit entsprechender beratung entgegennehmen und an die gerichte

weiterleiten , gerichtsdrucksorten sind fuer diesen zweck bei den

bezirksjugendaemtem aufgelegt .
angehoerige , die bisher vergeblich auf das einlangen von alimen

ten fuer ein kind gewartet haben , sind eingeladen , bei dem iuer den

wohnort zustaendigen bezirksJugendamt vorzusprechen . Sprechstunden

der rechtsfuerscrge finden jeden dienstag und freitag ven 8 bis

13 uhr statt , ( red )

0922
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bereits am 15 . Juli 1977 ueber femschreiber ausgesendet

lokal

gastarztstelle fuer dr . duringer angeboten

11 Wien , 15 . 7 . ( r* ) dr . gertrude duringer , ^
ae r g .

pensionistin der gemeinde Wien und vor zwei tagen zum doktor

medizin promoviert , wird die moeglichkeit erhalten , als aerztin e

der Stadt wien zu arbeiten , wie gesundheits - und sozialstadtrat univ .

-prof . dr . alois s t a c h e r der ’ * rathaus - korrespondenz • * mit¬

teilte , wurden innerhalb der letzten tage verschiedene moeglichkelten

einer beschaeftigung geprueft . demnach koennte trau dr . duringer ent¬

weder als gastarzt im franz Josef - spital - die anerkennung dieser

taetigkeit fuer das , f ius practicandi * • muesste durch die aerzte -

kammer erfolgen - in einem Pflegeheim oder im bereich des gesund -

heitsamtes arbeiten .
freitag wurde frau dr . duringer ueber diese moeglichkeiten

bereits in kenntnis gesetzt , eine endgueltige entscheidung ist in

den naechstcn tagen zu orwarten . ( zl )

1452
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lokal :

riosoTi - roisegirupp © iti Wien

2 Wien , 18 . 7 . ( rk ) halbzelt Ist fuer Wiens fremeenverkehrs -

manager« derzeit bei der betreuung einer der groessten reisegruppen ,

die Jemals ueber den » ' teich ' » nach Wien gekommen ist . die state

farm Insurance Company , die grossste Versicherungsgesellschaft der

weit , hat als belohnung fuer alle mltarbelter , die die gesteckten

verkaufsziele erreichen , reisen nach wien ausgeschrieben , in d «m

kurzen Zeitraum vom 22 . Juni bis 13 . august kommen so nicht weniger

als 5 . 000 us - amerikaner zusaetzllch nach wien , und zwar jeder fuer

eine ganze woche ( rufz . ) . die Versicherungsagenten kemmen in gruppen

von rund 350 Personen , wobei - da sich die termine ueberschneiden -

staendig rund 700 teilnehmer gleichzeitig , oft sogar mi . . tön

familien , im wiener hilton - hotel logieren , diese sogenannten

lncentive ( belohnungs - ) reisen erfreuen sich bei grossfirmen in

aller weit zunehmender beliebtheit , weshalb das werbetaem des

wiener fremdenverkehrsverbandes neben den kongressveranstaltem

laufend auch den * » incentivemarkt » * bearbeitet , ( fvv )

0924
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k u l t u r s

foerderung der Gesellschaft der musikfreunde

3 wiOT » 18 . 7 . ( rk ) di * ges . Uschaft der musikfreunde , die in der

konzertsalson 1975/76 Ihr 162 . arbeitsjahr vollendete , kann auf « Inen

erfolgreichen ablauf ihrer taetigkeit hinweisen .
im Vordergrund stand die durchfuehrung des konzertpregramms f das

mit nur geringen aenderungen abgewickelt werden konnte . 1976 wurde

auch der kenzertblock der wiener festwochen durch die gesellschaft

der musikfreunde durchgefuehrt , s © dass im berichtsjahr im grossen

saal 258 kenzerte ( davon incl . festwochen 119 eigene ) , im brahms -

saal 134 konzerte ( davon 82 eigene ) stattfanden , ferner fanden im

grossen saal 198 proben beziehungsweise schallplattenaufnahmen , im

brahms- saal 158 orchesterpreben statt .
diese arbeitsintensitaet wird durch jene aktivitaeten ergaenzt ,

die fuer die pflege , erweiterung und die aufarbeitung des wertvollen

archivs erforderlich sind , gegenueber dem berichtsjahr 1974/75 konnte

die benuetzerzahlen um 47 Prozent , jene der eingesehenen werke um

72 Prozent , jene der ausgehobenen baende um 51 Prozent gesteigert

werden , zwecks weiterer Popularisierung des archivs wurde mit einer

publikationsreihe der sammtung begonnen , ferner werden fallweise

archivkonzerte durchgefwehrt , bei denen werke zur darbietung gelan¬

gen , deren Urschriften im archiv aufbewahrt sind .
der mitgliederstand konnte vergroessert werden und betragt der¬

zeit 5 . 620 . der abonnementverkauf stieg von 11 . 943 ( saison 1973/74 )

auf 12 . 730 im September 1976 , und die tendenz ist weiterhin steigend .

durch angemessene erhoehung der eintrittspreise kenntan diverse

teuerungen ausgeglichen werden , sparsame und wirtschaftliche gebarung

bei relativ niedrigem personalstand gewaehrleisten eine ausgeglichene

bilanz , die durch Subvention des bundes ( 900 . 000 Schilling ) und der

Stadt Wien ( 400 . 000 Schilling plus 815 . 000 Schilling rueckverguetung

der vergnuegungssteuer ) in der waage gehalten wird , die umfangreichen

kosten der arbeiten fuer die emeuerung der heizanlage werden durch

sondersubventionen des bundes und der stadt Wien sowie aus eigen -

mitteln der gesellschaft aufgebracht .
der gemeinderatsausschuss fuer kultur , jugend und bildung be¬

schloss , der gesellschaft der musikfreunde auch heuer einen betrag

von 400 . 000 Schilling zur verfuegung zu stellen , ( os )
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k u t t u r :

broschuere ueber Strassen , gassen und plaetze das 1 . bezirkas

4 Wien , 18 . 7 . ( rk ) dar entstehungsgeschichte und bedeutung
saemtticher Strassen , gassen und plaetze der inneren stadt ist eine

vom bezirksmuseum innere stadt kuerztich herausgebrachte broschuere

gewidmet . Verfasser des nachschlagwerkes ist prof . rebert

mucnjak , Leiter des bezirksmuseums . neben einem ueherblick
uaber das histarische wachsen der wiener Innenstadt * beinhaltet die

broschuere auch zahlreiche Illustrationen - alte Stiche , stadtplaene

und feies .
wer den wünsch hat , sich naeher ueber die Vergangenheit der

inneren stadt zu informieren , kann dies Jeden freitag von 15 bis

17 uhr im bezirksmuseum , das im gebaeude des alten rathauses in der

wipplinger strasse 8 untergebracht ist , tun . bilder , stiche ,
graphiken und zahlreiche kultgegenstaende vermitteln einen ueber -

blick ueber das werden des 1 . bezirkes . ( zi )
0955
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Dienstag , 19 « Juli 1977

"
\

Blatt 1840

Heute in der " Rathaus - Korrespondenz " :

Kommunal : Sechs neue Pensionistenklubs ab Herbst

( rosa ) U - Bahn - Bau : Der " Maulwurf " am Ziel

Lokal : Brand in einem Abbruchhaus

( orange )

Kultur : 15 . Europa - Gespräch mit prominenter Besetzung

( gelb )

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )
von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

_ _ J
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kommunal :

* se aa a « ä » « « * s ~ 55 **

ab herbst :
sechs neue pensionistenktubs

1 Wien . 19 . 7 . ( rk ) Wiens pensionlstenklubs gehoeren bekanntlich

zu der , beliebtesten Sozialeinrichtungen , deren popularitaet unter

der aelteren generatlon von saiscn zu saison zunimmt , insgesamt

wurden in der abgelaufenen saison mehr als 12 . 000 öesucher gezaehlt .

absnommenden herbst werden in Wien 156 pensionlstenklubs ihren

betrieb aufnehmen , um sechs mehr als bisher , die neu eingeros¬

teten k iubsraeumlichkeiten werden sich im 2 . bezirk , enger . -

Strasse 199 und flossgasse 1 6 , im 8 . bezirk , lerchengasse 19 , im

13 . bezirk , fasangartengasse 65a , im 14 . bezirk , Wolfersberg ,

merkurwag 15 und im 20 . oezirk , marcnfeld strasse 18 , befinden .

tuen die voraussichtlichen gesamtkosten der 15b pensionioten -

klubs in der petriebsperiode 1977/78 beziehungsweise fuer notwendige

elnrichtuncs - und instandsetzungsarbeiten wurden vom gemelnderats -

ausschuss fuer gesundhelt und soziales 23,9 millionen s genehmigt .

( zi )
1004
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kommunal :

u - b ahn - bau :
dar * » maul wurf ’ * am ziel

4 Wien , 19 . 7 . ( rk ) die schUdmaschinen fuer den u - bahn - bau sind

ziel ihrer unterirdischen fahrt durch wien angelangt : die

» • letzte fahrt » * der einen maschlne war die 380 mater lange teil -

strecke der u 1 vem donaukanal beim schwedenplatz zu» nestreyplatz

im 2 . bezirk , vor wenigen tagen wurde in rund dreizehn meter * tiefe

die wand des stationsbauwerkes nestroyplatz druchstessen . dies

teilte stadtrat franz n e k u l a der * » rathaus - korrespondenz » '

mit . .
die letzte fahrt war zugleich eine der schwierigster » s die

bodenverhaeltnlsse sind i » bereich des denaukanals und im 2 . bezirk

extrem unguenstig , schwimmsande und steineinschluesso gaben den u

bahn- technikem und - arbeitern einiges aufzuloesen . die getroffenen

Verkehrungen - umfangreiche Injektionen zur Verfestigung des bedens ,

spezielle modifizierungen an der schildmaschitse r' aben sich ^ 8doeh

voll bewaehrt , so dass der terminplan sogar unterschritten werden

konnte . . . .
beim bau der u 1 hat nun auch dieser " maulwurf » » ausgedient .

der 280 tonnen schwere und mit den hilfseinrichtungen an die dreiss ' g

meter lange koloss wird in mehrere teile zerlegt und anschliessend

an die oberflaeche gehoben werden , die andere schitdmaschine hatte

bereits vor einigen wochen den nestroyplatz erreicht und damit ihre

arbeit beendet .
mit hilfe der insgesamt zwei in Wien eingesetzten - speziell

fuer die wiener verhaeltnisse konstruierten - schUdmaschinen waren

ein grössten der strecke cotumbuspUtz - karlsplatz und saemtliche

tunnels der u 1 im 1 . bezirk ( karlsplatz - stephansplatz - schweden¬

platz ) , mit ausnahme der Stationen , gegraben werden , begonnen hatte

der einsatz der » » maulwuerfe » » 1971 am karlsplatz , die strecke

nestreyplatz - praterstem wird - ebenso wie die verlaengerung

dar u 1 in der lassallestrasso - in offener bauweise errichtet .

( ger )
1012
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Lakai

brand in einem abbruchhaus

2 wien , 19 . 7 . ( rk ) in einem abbruchhaus in wien 2 , nordbahn -

strasse 18 , brach am montag , dem 18 . Juli , geget « 23 uhr in zwei

raeumen im 4 . steck und in einem raum im 3 . steck ein brand aus ,

der sich rasch ausbreitete , die feuerwehr kennte den brand , der

auch die fenstersteecke und die Stukkaturschalung der abschluss¬

decke erfasst hatte , erst nach eineinhalb stunden loeschen . die

lo . scharbeiten mussten wegen starker rauchentwicklun , unter atem -

schütz durchgefuehrt werden , es liegt vermutlich brandstiftung

beim eintreffen der feuerwehr verliessen zwei anscheinend unter¬

standslose maenner das gebaeude , waehrend der brandbekaempfung

«urde ein mann - der 48Jaehrige Ludwig farkas - in einem abge -

schtossenon raum entdeckt . ( oif )

1006
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k u t t u r s

13 . europagespraech mit prominenter besetzung

3 Wien , 19 . 7 . ( rk ) als wissenschaftlicher f " *’

wechenmette 1978 - biedermeier und vormaerz - wird vem 14 . hie 19 .

navember 1977 das 15 . eurepagespraech mit dem thema wl,n un

Lrep . zwischen den revelution . n 1789 und 1848 - i « wiener rathaus

8tÄtt
rr s ; W ta , s . u “ Politik und „ seUsch . ft

^
n wi . n und

, ,_ . , 7 «q und 1848 — behandelt werden , am zweiten . j
surep « z * ' v " •

geistigen grundlagen ven abselutismus ,

^« Qtauration und revatu ^ -

titel - entfesselte Phantasie - mit der Kunst in kliuUc reman

m4 vermaerz . der abschliessende tag gilt der kontinuitaet

traditient — Wien und eurepa nach 150 Jahrsvt — .

2 „lss . . sch . m . r . . . kutnstl . i’ . . . 8 U « , « n > 1 « ™

b . r . lts » « « > , u. t . r II.»« . « r Ut . r . t « 8pr . fM » r

elerre b e r t a u x aus frankreich , der kunsthisteriker otto

blhal j - m e r 1 n aus Jugeslawien , der Jesephinismus - exper «

leslie b e d i aus australien , der theaterfachmann voller

klotz aus Stuttgart , « arx - biegraph amold k u e n z

basel und der pelitikwissenschaftler kurt sontheim er au

menchen . Oesterreichs bundespraesident dr . rudelf k i r

sch laeger hat sein erscheinen bereits zugesagt .

unter den eingeladenen befinden sich ferner Jean amery , P « *

haeks , Henry kisslnger und kurt waldhaim . ( os )

1008
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Mittwoch , 20 . Juli 1977

Heute in der " Rathaus - Korrespondenz

Blatt 1845

ii .

Bereits über FS
ausgesendet : Wiener ÖVP mit Bereichsleitern unzufrieden

( violett )

Kommunal
( rosa )

Lokal :
( orange )

Schwedenbrücke über das Wochenende gesperrt
AKH : Fortschritt der Eauarbeiten

Beim Neubau des AKH : Terminplanung im " Dialog mit
dem Computer "

Vorübergehende Sperre von städtischen Schwimmhallen

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )

von 7 . 30 bis 19 - 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .
12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck: Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID )

Presseforum • A-1016 Wien 1, Volksgartenstraße 3 , Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 FS 1-3240

Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler • Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred .. Robert Prosei
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bereits am 19 . juti 1977 ueber femschreiber ausgesendet

kommunal s

wiener oevp mit bereichsleitern unzufrieden

7 wien t 19 . 7 . ( rk ) Vertreter der wiener oevp erklaerten dienstag

in einer Pressekonferenz , dass die Schaffung von bediensteten mit

sonderaufgaben nicht das gewuenschte resultat gebracht habe , die Be¬

stellung von Sonderbeauftragten fuer aufgaben , die sich ueber mehrere

geschaeftsgruppen erstrecken , werde zwar grundsaetzlich begruesst ,
doch sei bei den bisher bestellten bereichsleitern die kompetenzab -

grenzung nicht immer zweckmaessig gewesen , die oevp werde in naech -

ster zeit auch an den neuen bereichsleiter fuer Verwaltungstechnik ,
obersenatsrat dr . harald helmreich die frage richten , was
er seit seiner bestellung getan habe , die Prognose , dass der perso¬
nalstand weiterhin um acht Prozent steigen werde , sei fuer die oevp
nicht zufriedenstellend , in diesem Zusammenhang wurde darauf hin¬
gewiesen , dass der magistratsdirektor so viele kompetenzen zugeteilt
erhalten habe , dass es Ihm nicht leicht moegllch sein koenne , allen
an ihn gestellten aufgaben gerecht zu werden .

der dritte praesident des wiener landtages , Kahn , be -
schaeftigte sich mit dem Problem der spitaelerdefizite und erklaerte ,
dass es sich bei dieser frage in erster Linie um ein wiener problem
und nicht um eines der hundeslaender handle . Wien weise mit einem

veranschlagten spitalsdefizit von 3,2 milliarden Schilling fuer das
heurige jahr den hoechsten abgang aller bundeslaender in diesem be¬
reich auf . da das tatsaechliche defizit fuer heuer noch heeher
zu werden drohe , erwartet die oevp in dieser frage eine erklaerung
des wiener Landeshauptmannes , ( ab )
1332
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kommunal :

schwedenbruecke ueber das Wochenende gesperrt

2 Wien , 20 . 7 . ( rk ) wie bereits angekuendigt , wird die schweden -
bruecke ueber den donaukanal kommendes Wochenende von freitag , 22 .
Juli , 19 uhr , bis montag , 25 . Juli , 5 uhr frueh , zur durchfuehrung
von erhaltungsarbeiten fuer den verkehr gesperrt , aehnliche ver¬
kehrssperren werden voraussichtlich auch noch an zwei weiteren
Wochenenden erforderlich sein , die bekanntgabe dieser neuen termine
wird rechtzeitg erfolgen .

bei den arbeiten an der schwedenbruecke handelt es sich um den
austausch der sekundaerlager . die 1955 erbaute bruecke ist aus Spann¬
beton hergestellt , die den donaukanal ueberspannende brueckenkon -
struktion wird von hauptlagem getragen , waehrend die beiden vorkai -
bruecken auf sekundaerlagem am linken beziehungsweise rechten ufer
ruhen , zum austausch dieser sekundaerlager - es handelt sich um sechs
zugverankerte rollenlager - muessen die vorkaibruecken auf hydrau¬
lische pressen gestellt und angehoben werden , es ist vorgesehen , zu¬
erst das sekundaerlager auf der seite des 2 . bezirks auszuwechseln ,
im anschluss daran dann jenes am ufer des 1 . bezirks .

durch die brueckensperre ueber das Wochenende wird der verkehr
erfahrungsgemaess in weit geringerem masse beeintraechtigt als an
Werktagen . Je nach dem forschritt der arbeiten kann es meeglich sein ,
dass die sch wedenbruecke bereits vor mentag frueh wieder fuer den
verkehr freigegeben wird , ( we )
0924



20 « juli 1977 * » rathaus - korrespendenz » 9 blatt 1848

lokal :

voruebergehende sperre von staedtischen Schwimmhallen

1 Wien , 20 . 7 . ( rk ) wegen dringender reparaturarbeiten beziehungs

weise umbauten muessen die Schwimmhallen folgender staedtischer

hallenbaeder voruebergehend gesperrt werden : vom 25 . juli bis 1 .

august im dianabad , vom 1 . bis 7 . august im hallenbad floridsdorf

und vom 1 . august bis 5 . September im amalienbad . die laengste sper¬

re , vom 1 . august bis voraussichtlich mitte dezember , ist bei der

Schwimmhalle des joergerbades notwendig , da hier eine generalsanie -

rung vorgenommen werden wird , der betrieb in den anderen abteilungen

( sauna usw . ) bleibt ungestoert aufrecht , ( wfz )
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kommunal :

akh : fortschritt der bauarbeiten

4 Wien * 20 . 7 . ( rk ) die arbeiten am neubau des wiener allgemeinen
krankenhauses gehen zuegig weiter , im ersten halbjahr 1977 wurden
rund 5 . 000 tonnen zement , rund 31 . 000 tonnen sand und kies und rund
2 . 000 tonnen bewehrungsstahi verbaut , unter anderem wurden im betten
haus ost 40 . 000 und im flachkoerper 10 . 000 quadratmeter deckenver¬
bundbeton aufgebracht , ferner wurden die stiegenhaeuser im westli¬
chen teil des flachkoerpers zum groessten teil fertiggestellt , im
bettenhaus ost wurden die aufhaengungen fuer die rohre der klima - ,
sanitaer - und starkstromanlagen und ein teil der klima - rohre in den
aussenzonen montiert , neben den umfangreichen Planungsarbeiten * die

termingemaess abgewickelt werden * laufen derzeit rund 30 aus¬
schreibungsverfahren .

im zweiten halbjahr 1977 werden rund 33 . 000 tonnen zement * sand
kies und bewehrungsstahl verbaut werden , die montage der fassaden¬
fertigteilplatten am flachkoerper wird abgeschlossen , die dazuge -

hoerigen fensterbaender werden versetzt und parallel dazu die Ver¬
glasungen durchgefuehrt . im bettenhaus ost wird noch im august mit
der fassade begonnen , ebenfalls noch im august werden die unter -

konstruktionen fuer die kuehltuerme auf dem dach des bettenhauses
ost hergestellt und dann die kuehltuerme montiert , die oeberen
technikgeschesse werden gegen die darunter liegenden bettengeschosse
mit einer schutzbetonwanne abgedichtet .

weitere arbeiten sind im bettenhaus ost der brandschutz fuer
den konstruktiven Stahlbau , der haustechnische grobausbau der
bettengeschosse , die mentage von drei weiteren aufzuegen und von
sanltaer - installatiensbloecken fuer die krankenZimmer , auch im
flachkoerper beginnt der haustechnische grobausbau mit horizontalen
und vertikalen Verrohrungen , ferner wird mit der montage der schnell -
aufzuege fuer die automatische container - transportanlage und des auf *
zugs fuer schwerstgueter in den unteren technikgeschossen begonnen ,
um im kommenden Winter weitestgehend unabhaengig von den aussen -
femparaturen im haus Weiterarbeiten zu koennen , werden leistungs¬
fähige geraete zur winterheizung installiert , mit dem bau des
bettenhauses west wird noch ende dieses Jahres begonnen , ( akpe )
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kommunal :

beim neubau des akh :
terminplanung lm » ' dlalog mit dom Computer

c «i ™ 20 7 ( rk ) ein bauvorhaben vor. der groessenordnung und

L « "
;«« ;« - «■ — " «t “" rit “”’

erfordert ein ebenso dynamisches wie flexibles , planungs

«atienssystem , um einen reibungslosen projektablauf zu sichern ,

solche Systeme fuer die terminplanung und fuer die kostenplanung

werden seit 1976 von der . » allgemeines krankenhaus Wien , planungs -

und errichtungs - aktiengesellschaft ( akpe ) » » gemeinsam mit der

• » arbeitsgemeinschaft projektmanagement allgemeines krankenhaus w e

( apak ) " eingesetzt und seit anfang 1977 mit computer- unterstuetzung

3LÖ Q 6wi CK öl t .
die exakte ablaufplanung ermoeglicht es , r e c *

wichtige entscheidungen zu faellen , die notwendigen planungslelstun -

, en zu erbringen , genehmigungs - und bewllligungsverfahren einzu¬

leiten , ausfuehrungsleistungen auszuschreiben und zu vergeben und

schliesslich die ausfuehrung ( rohbau , ausbau , montage , einrlchtu g )

zum vorgesehenen termin sicherzustellen beziehungsweise oie auswir

kungen von terminverschiebungen aufzuzeigen .
votulIl en/

dazu wurde zuerst ein gesamtterminplan erstellt , dieses votu

zelt - dlagramm stellt das verhaeltnis des zu errichtenden Bauvolumens

zur dafuer erforderlichen zeit graphisch dar , es gibt also die aus-

fuehrungszelten fuer die verschiedenen planungs - und

bis zur fertigstellung 1986/87 an . das velumen/zeit - diagramm wurde

und wird durch netzplaene ergaenzt und detailliert , c « *s

zusammenspiel , die gegenseitige beeinflussung und abhaengigkelt

am Projekt beteiligten - bauherr , planer , auszehrende ir .nen ,

kuenftige nutzer - darstellen . , ,
im netzplantechnischen System der ablaufplanung , ablaufkentroll .

und ab lauf Steuerung wird das Projekt nach fuenf merkmalen

nach bautellen ( ertlichen bereichen ) , leistungs - und Verantwortungs¬

bereichen , nach den einzelnen projektphasen , nach kostenarten un

nach auszehrenden finxen . diese merkmale werden allen vorgaengen des

. / .
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gesamtterminplans zugeerdnet und die vorgaenge mit realistischen

dauern bewertet , dadurch entstehen teilnetzplaene , die miteinander

verknuepft sind , di © terminberechnung der einzelnen vorgaenge auf

grund ihrer zeiterfordemisse und gegenseitigen afehaengigkeiten er¬

folgt dann mit hilf © des edv - programmsystems sinet ( system fuer

interaktive netzplantechnik ) . es handelt sich um ein Programm , das

fuer die speziellen beduerfroisse beim neubau des akh entsprechend

adaptiert wurde .
erstmalig in Oesterreich ist dabei das rechenzentrum durch * in ©

direkte teitung mit einem bildschirmterminal in der bauleitung ver¬

bunden , was Jederzeit einen » » dialog mit dem Computer * » ermeegticht .

man kann auf diese weise zum beispiet dem Computer vom baubuero aus

neue Situationen und daten , die geaendert werden muessen , direkt

mitteilen und eine neuerliche durchrechnung verlangen , auf d©m bild -

schirw erscheinen dann saemtllche Veränderungen , die sich auf grund
einer einzelnen aenderung zwangstaeuflg ergeben , diese sichtbaren
daten keennen durch ein angeschtossenes geraet auch ausgedruckt
werden , datenaenderungen , die sich bei diesem gigantischen bauver -

haben immer wieder ergeben , keennen durch dieses system Jederzeit
problemlos vorgenoraraen werden .

durch abruf vom bildschirm aus werden im rechenzentrum monatlich

umfangreiche termintisten und rueckmeldetisten und uebersichtliche
balkendiagramme mit einem Schnelldrucker produziert , die termintisten
informieren durch detaillierte angaben ueber Jeden Vorgang , ueber den

aktuellen stand und den geplanten ablauf des Projekts , zusaetztich

gibt es sogenannte raeitensteinberichte , die einen raschen ueberblick
ueber die Projektsituation erlauben , die balkendiagramme stellen die

dauer der einzelnen vorgaenge durch die laenge eines waagrechten
batkens dar . um ueberpruefen zu koennen , ob der tatsaechliehe

Projektablauf dem geplanten entspricht , werden rueckmetdelisten aus¬

gedruckt . auf diesen listen werden von den jeweils verantwortlichen
neben den geplanten terminen die ist - tenain ® eingetragen , man
ersieht daraus sofort , ob die termino ©ingehalten , unterschrit
oder ueberschritten wurden , durch eingabe der ist - werte ueber den

bildschirm wird dann der gesamtnetzplan * » aktualisiert * * : die termlne

werden neu berechnet , dabei werden auch kritische vorgaenge erkenn¬
bar .
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in regelmaessigen bespreehungen zur proJobsteuerung werden dis
abweichungen vom terminplan registriert und bei kritischen verzee -
gerungen rechtzeitig »assnahmen ( erheehung der k &pazitaet , aenderung
des ablaufe usw . ) gesetzt , die es er@oeglichen , wieder zu» geplanten
projektsablauf zurueckzukehren * die auswirkumj Jeder einzelnen ent -
scheidung auf den proJektablauf kann dabei auf dem bildschir » an der
baustelle berechnet werden.

neben der terminplanung und der terminsteuerung erfolgen beim
neubau des wieder allgemeinen kr &nkewh&uses auch die kestenplanung
und kestenverfolguni mit computerunterstuetzung , wobei die orgebnisso
in form von edv - ausdrucken vorliegen , auf der basls der vorentwuerfe
und entwuerfe werden die kosten geschaetzt und fuer jede teilleistung
ein kentenrahraen geplant , dabei werden erfahrungswerte aus vergleich¬
baren Projekten herangezogen , in der phase der kestenplanung werden
auch einsparungsmoegtichkelten geprueft . das ergebnis der kosten -
planung ist ein exakter kostenrahmen fuer das proJekt f der die grund-
lage fuer das kesienverfelgungspregramm bildet .

die umfangreichen cemput^rtisten schluessein di ® kosten nach
verschiedenen krlterien auf . aus den ausdrucken sind unter anderem
die urspruengliche kostenschaetzung , die auftragssumme, die preis -
gleitung , der mittelbedarf pro quartal , der Leistungsstand in Pro¬
zenten der auftragssumme, die prognostizierte gesamtsumme Jedes auf-
tragnehmers , Vorauszahlungen, dtokungs- und haftruecklass , der um¬
satzsteuerbetrag und die gesamtkosten einschliesslich der Umsatz¬
steuer ersichtlich , im zuge des baufertschritts werden die praeli -
minierten werte den tatsaechliehen werten aus dem baugeschehen gegen -
uebergestellt . die abweichungen , die sich dabei ergeben , werden eben¬
falls im ausdruck aufgezeigt , ( akpe )
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kommunal :

ftatr bewohner dar Innaran stadt :
parkerlaubnis in kurzparkzonan ?

1 wian f 21 . 7 « ( rk ) seit vielen Jahren beschaeftigt sich die b @-

zirksvartretung innera stadt mit dar ravitalisierung dös 1 # b @i rks *

die bevoelkarungszahl ist in den letzten Jahrzehnten kontinuierlich

gesunken , auch von 1971 bis 1976 gab es einen beveetkerungsschwund

von ca . elf Prozent , die bezirksvertretung ist nun der meinung , dass

alle bisher zur revitalisierung der Innenstadt erfolgten massnahraen

nicht den gemanschten erfolg bringen koennen , wenn nicht auch das

Problem das ruhenden Verkehrs - das parkplatzproblam fuer di @ innen ®*

Stadtbewohner - gelaest wird , es gab diesbezueglich bereits viele

zuschriften f gespraeche und sogar eine buergerinitiative .

diesem dringenden wünsch der bewehner des 1 # bezirks nach park *

meeilichkeiten hat nun die bezirksvertretung in einem einstimmig fee

schlassenen antrag der oevp - fraktion erneut rechnung getragen , in dem

antrag wird der magistrat ersucht zu verfuegen , dass Jedem in der

waehlerevidenz der wiener Innenstadt aufscheinenden einwehner ueber

dessen ansuchen fuer seinen Personenkraftwagen fuer den bereich der

wiener innenstadt die strassenpolizeiliche ausnahmebewilligung von

den bestimmungen ueber die kurzparkzonenregelung erteilt wird , als

entgelt fuer die benuetzung der kurzparkzonen seil die entrichtung

eines zumutbaren Pauschalbetrags festgelegt werden , ein rechtsan -

spruch auf einen bestimmten parkplatz in der wiener innenstadt darf

dadurch selbstverstaendlich nicht entstehen , es sei nicht einzusehen ,

warum fuer die wiener innenstadt nicht eine regelung eingefuehrt
werden kann , die fuer den altstadtbereich von Salzburg bereits gilt ,
meinte bezirksversteher techn . rat ing . heinrich a . h e i n z . ( am )
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lokal :

verkehrsmassnahmen :
belagsarbeiten am karlsplatz

2 wien , 21 . 7 . ( rk ) der notwendige Zeitraum zur Setzung der fahr¬

baren der bundesstrasse 1 ueber den karlsplatz ist abgeUufen . Jetzt

muss der endgueltige belag , eder , wie die techniker sagen , die ver¬

seht ei sssch ich t aufgebracht werden , mit den arbeiten wird kennende

woche in der nacht von 25 . auf den 26 . Juli begannen , stadtauswaerts

tritt die fruehere Umleitungsstrecke ueber die boesendorfer Strasse

- elisabethstrasse - opemgasse zur linken wienzeile beziehungs¬

weise ueber die gauermanngasse zum getreidemarkt wieder in kraft ,

ausserdem wird es Je nach stand der arbeiten engpaesse und oertliche

Umleitungen geben , die strassenabschnitte , wo der verkehr am

staerksten beeintraechtigt wird , sollen bis schulbeginv » fertigge¬

stellt sein , die uebrigen arbeiten werden bis end * September dauern ,

ebenfalls bis ende august wird auch die wiedner hauptstrasse , wo der¬

zeit im abschnitt paulanerkirche bis karlsplatz noch gearbeitet wird ,

wieder fuer den verkehr freigegeben , ( ba )

0923

gewitter ueber wien : feuerwehr im grosseinsatz

5 wien , 21 . 7 . ( rk ) gegen drei uhr frueh brach heute dennerstag

ueber wien iw Zusammenhang mit dem kaelteeinbruch ein gewitter aus ,
bei dem wolkenbruchartige regenfaelle keller , Wohnungen und bahn -

unterfuehrungen ueberschwemmten , die feuerwehr musste #aehrend

stundenlangen gewitterregens rund 100 mal ausruack ^n , vor allem um

wasser aus Wohnungen und kellern zu pumpen , im 22 . bezxrk mussten

©stbahnunterfuehrungen freigepumpt werden .
es kam auch zu zahlreichen verkehrsunfaellen , bei denen ret -

tungsdlenst und feuerwehr intervenieren mussten , so geriet zum bei¬

spiet gegen 5 . 20 uhr im 13 . bezirk in der gruenbergstrasse der lenker

eines niederoesterreichischen Ikw- zuges , Johann witlach aus herzogen -

burg , mit dem fahrzeug ins schleudern , riss dabei ein #r> lichtmast um

und blockierte , quer auf der fahrbahn stehend , den verkehr , di ^

feuerwehr musste den in das zugfahrzeug verkeilten anhaengoi * mit

einem k ran wagen wegziehen , verletzt \wrde in diesem fall glück¬
licherweise niemand , der Ikw- zug konnte schliesslich seine fahrt

fortsetzen , ( am )
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lokal :

himalaya - expodition 1977 :
todassturz am tag des gipfalsieges

3 wie « 21 . 7 . ( rk ) der bergsteigerische erfolg wird von der

tragoedie ueberschattet : am gleichen tag , an dem fuenf teilnehmer

der unter dem ehrenschutz von buergermeister leopold g r a t z

stehenden oesterreichischen himalaya - expedition 1977 den gipfel des

7 . 342 meter hohen mt . ghent ne erreichten , ist der expeditionsarzt

primarlus dr . Wilhelm k u r y toedlich verunglueckt .

die expedition wurde am 14 . mal von buergermeister gratz verab¬

schiedet . nach nahezu pausenloser fahrt mit dem Lkw durch Jugos¬

lawien , die tuerkel , Iran , afghanistan und Pakistan wird am 23 . mal

Islamabad erreicht , problematisch ist die naechste Phase , der flug

nach skardu , weil er nur bei schoenwetter moeglich ist und nur Je¬

weils 500 kilogramm gepaeck mitgenommen werden koennen . am 30 . mai

sind die acht alpinisten und der pakistanische begleitoffizier in

skardu beisammen , von dort geht es 65 meilen mit Jeeps nach khapalu .

dort werden traeger aufgenommen , es beginnt der zwoelftaegige fuss -

marsch zum baslslagor in der kondusgruppe .
sch lochtwetter und erkaeltungskrankheiten bremsen den weiteren

aufstleg . erst am 16 . Juni koennen vom 4 . 200 meter hohen basislager

aus ein depot , ein Zwischenlager und schliesslich das Lager 1 in

4. 670 meter hoehe errichtet werden , am 23 . Juni ist läget 2 in 5 . 500

meter hoehe fertig , am 25 . Juni Lager 3 in 6 . 100 meter hoehe . am 26 .

Juni wird der 7 . 150 meter hohe depak zum zweiten mal bestiegen .

am 27 . Juni wird in 6 . 670 meter hoehe Lager 4 errichtet , von

dort beginnen wolfgang a x t , guenther b r e n n e r , dkfm . hans

pater ho l e _t , inq . bruno klaus br uckner _ und f ranz

p u c h e r den aufstieg zum noch unbezwungenen mt . ghent ne .

guenther andexlinger und heinz hat , die noch

stark erkaeltet sind , dr . Wilhelm k u r y und heinz z 1 m m a r

mann bleiben in den lagern 2 und 3 .
ueber das weitere geschehen berichtet die expedition : » » die

schier koennen noch bis in eine hoehe von 7 . 100 meter eingesetzt

werden , dann werden die passagen zwischen den eisabbruechsn zu stet

. / .
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mit den Steigeisen steigen wir ueber sehr wechselhaften schnee ueber

die nw- wand zun. w- grat auf . das weiter ist traumhaft schoen , die

fernsicht ist phantastisch , nur ein immer staerker werdendem

truebt ein wenig den frieden der gipvalstunde , um 12 . 35 uhr haben

alle den gipfel erreicht , der westgrad hat sich als relativ un¬

schwierig erwiesen , nur die glpfelfelsen bieten kompliziertes ge -

laende , das zu sorgfaeltigem sichern zwingt , der gipfel selbst ist

ein fetsgipfel .
die rueckkehr zu den zetten wird eine odysee , vor allem die

stellen abfahrten in dem schweren schnee und in dar grosse « hcehe

nehmen uns die letzten kraefte . um 15 . 15 uhr sind alle endlich wohl¬

behalten zurueck bei den zelten , nach laengerer rast entschliessen

sich holet und klausbruc ' . er noch zur rueckkehr ins lager 3 , um einer

zweiten nacht in den kleinen zelten auszuweichen , um 17 uhr wird

lager 3 erreicht , das Lager ist von andexllnger und zimmermann be¬

setzt . die nachricht , die sie haben , nimmt dem tag mit einem schlag

allen glanz : dr . Wilhelm kury , unser lieber freund und expeditions -

arzt , ist um 11 . 30 uhr in eine spalte nahe lager 3 gestuerzt . er war

seiner schaumstoffmatratze nachgeeilt , die der wind weggeweht hatte ,

hatte die spalte uebersehen und war in die tiefe gestuerzt . die

sturztiefe musste ueber 40 meter liegen , die rettungsaktion der

freunde , die sofort eingeleitet wurde , blieb auf grund der immer

enger werdenden v - spalte und der grossen tiefe ergebnislos , da von

snfang an keinerlei reaktlon aus der spalte kam , musste der so rar -

tige tod des freundes angenommen werden . * *

auch ein umfassender bergungsversuch aller expedltionsteilnehmer

am naechsten tag blieb ergebnislos , am 30 . Juni erfolgte der ab -

stieg zum basislager , am 4 . Juli wurde von dort der postlaeufer mit

den nun vorliegenden berichten abgeschickt , fuer 21 . Juli sind die

traeger zum rueckmarsch bestellt , ( sti )
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lokal :

wildbaden in Wien

4 Wien , 21 # 7 * ( r*k ) wer zur abwechslung einmal wildbaden will , dem

stehen in Wien dazu zahlreiche moeglichkeiten zur verfuegung : naben

am beiden grossen badetelchen hirschstetten und suessenbrunn gibt

es in der bundeshauptstadt auch mehrere von der Stadtverwaltung aus¬

gestaltete wildbadeplaetze im oereich kuchelauer hafen , in florids -

dorf und in donaustadt . bei allen naturbadestraenden - ihre benue -

tzung ist selbstverstaendlich kostenlos - befinden sich lagerwiesa

und ( ausgenommen beim badeteich suessenbrunn ) toiletteanlagen . zu-

fahrtsmoegllchkeiten fue » autofahrer und parkplaetze sind - mit einer

einzigen ausnahme , dem backen 2 des donau - oder - kanals - ueberall vor -

handen .
zu den bekanntesten und schoensten wildbademoeglichkeiten Wiens

zaehlt der badeteich hirschstetten im 22 * bezirk , zwischen ziegelhof -

strasse und spargelfeldstrasse . dieser ehemalige schotterteich ist

11 hektar gross und besitzt stellenweise eine wassertiefe bis zu 9

raeter . fuer die nichtschwimmer wurde Jedoch ein eigens gekennzeichne¬

ter nichtsdhwimmerbereich geschaffen , den besuchem des badeteichs

hirschstetten stehen ausserdem 11 hektar lagerwiesen , ein buffet ,
eine minigolfanlage , umkleideraeume und - fuer den netfalt - eine

Wasserrettungsstation zur verfuegung . zu erreichen ist der badeteich

hirschstetten ausser mit dem auto auch mit den autobuslinien 24 a ,
i

24 b und 27 a .
der zweite grosse badeteich Wiens befindet sich ebenfalls im

22. bezirk , am ende der wagramer strasse : der badeteich suessenbrunn ,
auch ein ehemaliger schotterteich , wurde mit finanzieller hilf © des

Vereins niederoesterreich - wien , gemeinsame erholungsraeume , ausge¬

staltet . dieser naturbadestrand ist bereits benuetzbar , die ausge¬

staltungsarbeiten sind Jedoch noch nicht vollstaendig abgeschlossen :

der badeteich suessenbrunn soll noch badeftoesse - sie erleichtern

den Zugang zum wasser - und wc - anlagen erhalten , zu erreichen ist er

mit dem autobus 25 a.
mit dem bau der neuen donau entstand auch im entlastungsgerinne ,

bei der steinspombruecke , ein neuer wildbadeplatz . zu erreichen ist

er mit dem autobus 22 b .
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weitere naturbadestraende in Wien befinden ds folgenden

19 , kuch . tau . r hafen an der Innenseite des spoms ( strassenbahnllnie

d # fussmarsch ) .
21 f ari der oberen alten donau , beim angelibad ( schnellbahnstation

strandbaeder ) .
21 , angelibad bei der arbeiterstrandbadstrasse ( ebenfalls schnell¬

bahnstation strandbaeder ) .

21 , dragonerhaeufel neben dem angelibad ( schnellbahnstation strand¬

baeder ) .
22 , am muehlwasser : hier gibt es einen wlldbadeplatz am schilfweg ,

zwischen husarenweg und kapeltenweg , und einen weiteren beim

unteren biberhaufe . weg , an der muehlwasserpromenade ( autobus -

linien 22 b und 26 a ) .
22 , lobau : ein wildbadeplatz bei der panozzalacke/raffineriestrasse

( buslinie 22 b ) - hier gibt es auch ein buffet - und zwei beim

donau - oder - kanal , becken 2 und 3 ( zu erreichen von gross - enzers -

dorf ueber die lobaustrasse oder mit der autobuslinie 26 a ) .

22 , kaiserwasser bei der wagramer strasse ( strassenbahnlinieii b , bk ,

25 und 26 ) .
22 , rehlacke , industriestrasse/lagerwiesenweg ( strassenbahnllnie 26 )

( hs )
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i
lokal :

fremdenverkehr im Juni

10 wien , 21 . 7 . ( rk ) di « zunehmende tendenz in der entwicklung

des wiener fremdenverkehrs haelt erfreulicherweise an . auch fuer aen

monat Juni kann eine fuenfprozentige Steigerung bei den naechtigun -

gen verzeichnet werden , die zahl der in den gewerblichen betrieben

registrierten uebemachtungen belaeuft sich auf 410 . 887 . besonders

stark zeigt sich der Zuwachs bei den gaesten aus den usa , wo eine

15prozentlge Steigerung verzeichnet werden konnte , ebenfalls zuneh¬

mend ist die zahl der gaeste aus den laendem Italien und england

trotz wirtschaftlicher Schwierigkeiten sowie aus der bundesrepublik .

ruecklaeufig zeigten sich die besucherzahlen aus der Schweiz , frank -

reich , helland und vor allem aus Schweden , letztere sogar um nahezu

20 Prozent , ( fvv )
1210

Zeichenwettbewerb zum welttierschutztag

9 Wien , 21 . 7 . ( rk ) der wiener tierschutzverein , der fuer Wien ,
niederoesterreich und das burgeniand zustaendig ist , veranstaltet in
Zusammenarbeit mit den schulbehoerden zum welttierschutztag 1977
einen Zeichenwettbewerb fuer Schulkinder zwischen 6 und 14 Jahren ,
das motto des Wettbewerbes , der unter dem ehrenschutz von bundes -
praesident dr . rudolf k irchsch laeger steht , lautet •
" mein freund - das tier * » . einsendeschluss ist montag , der 19 .
September , es gibt viele preise , die schoensten bilder sollen in
einer ausstellung praesentiert werden , ( sti )
1208
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lokal :

voller einsatz gegen unwetterschaeden in Wien

11 Wien , 21 . 7 . ( rk ) durch die starken niederschlaege ueber Wien ,

die donnerstag von den nachtstunden bis zum fruehen vormittag an¬

dauerten , kam es zu einer reihe von unwetterschaeden . so langten beim

einsatzdienst der kanalabteitung der stadt Wien bisher rund 90 mel -

dungen ueber Verstopfungen von hauskanaelen ein . weiters kam es

vermurungen in stammersdorf im bereich der bisambergauffahrt , in

doebling im bereich kobenzlgasse - kahlenbergerdorf - nussdorf ,

geringfuegig auch in der laaer berg - strasse bei der wig . wasseraus -

tritte beziehungsweise Verstopfungen von sickergruben wurden aus

Liesing , floridsdorf und hietzing gemeldet , sofort nach einlangen

der ersten Schadensmeldungen begann der einsatz der strassenrelnigung

mit allen verfuegbaren Spezialfahrzeugen , sie wurde durch private

Unternehmer verstaerkt . von den verstopften hauskanaelen konnten bis

mittag bereits die haelfte freigemacht werden , mit dem rest hofft man

bis zum abend fertig zu werden , der einsatzdienst der kanalabteilung

wurde durch kanalpartien verstaerkt . ( wfz )

1302
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Freitag * 22 . Juli 1977

Heute in der " Rathaus - Korrespondenz ”

Blatt 1862

Kommunal :

( orange )

Flächenwidmungs - und Bebauungsplan : Mehr Sport¬
flächen für die Schulbrüder in Strebersdorf

Ärztezentrum im DonauZentrum
Die Rettung im Juni : Mehr Einsätze bei akuten
Herzerkrankungen

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )
von 7 * 30 bis 19 - 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID)

Presseforum • A-1016 Wien 1, Volksgartenstraße 3 , Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 FS 1-3240
Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler • Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred .. Robert Prosei
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lokal :

aerztezentrum im donauzentrum

i
2 Wien , 22 . 7 . ( rk ) im buerohaus des donauzentrums im 22 . bezirk

entsteht ein aerztezentrum . im parterre wird ein roentgenologe
untergebracht , der ganze erste stock ist den uebrigen fachaerzten
Vorbehalten , fuer ein medizinisch - diagnostisches laboratorium sind
ebenfalls raeume vorhanden * die vertraege mit dem roentgenologen ,
mit dem fachaerzt fuer hals - , nasen - und Ohrenheilkunde und mit dem

orthopaeden sind bereits abgeschlossen , die Vereinbarungen mit dem

Internisten stehen vor dem abschluss .
in dem aerztezentrum sollen noch ein Chirurg , ein dermatologe ,

ein neurologe und ein facharzt fuer zahnheilkunde untergebracht wer¬
den . die Verhandlungen konnten noch nicht zuende gefuehrt werden ,
doch wurden die raeume fuer die zusaetzlich geplanten Ordinationen

freigehalten , gab ekazent - direktor rudolf hahn bekannt .
das donauzentrum ist praktisch voll vermietet , im Untergeschoss

des einkaufszentrums stehen derzeit nur noch 1 . 400 quadratraeter
lagerflaeche und 61 quadratmeter bueroflaeche frei , im buerohaus
sind von den 5 . 799 quadratmetem nutzflaeche nur 445 unvermietet .

wie gross der bedarf nach einer leistungsfaehigen nahversergung
in der donaustadt war, zeigt sich jetzt an der Umsatzentwicklung
der geschaefte . im ersten halbjahr 1977 erreichten die im donau¬
zentrum untergebrachten firmen einen Umsatz von 349,6 mlllionen
Schilling gegenueber 245,1 millionen im gleichen Zeitraum des Vor¬
jahres . insgesamt bieten 53 Unternehmungen ihre waren oder dienst -

leistungen an . bei der ekazent fuehrt man die befriedigende ent -

wicklung des donauzentrums auf die ausgewogene Struktur zurueck . das
angebot umfasst nahezu alle branchen , im donauzentrum ist vom fahr -
rad bis zum Wellensittich alles zu haben .

nun liegt auch die endabrechung fuer das donauzentrum - ein -

kaufszentrum , parkdeck und buerohaus - vor . die anlage kostete 386 i
millionen Schilling , bei der Vorkalkulation im jahre 1974 hatte man
mit baukesten von 392 millionen Schilling gerechnet , ( wabvg )
0922
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kommunal •

flaechenwidraungs - bebauungsplan :

mehr sportfLechen fuer die schulbrueder in strebersdorf

i Wien 22 . 7 . ( rk ) zur errichtung von zusaetzlichen Sport - und

spielflaechen fuer die ' » schulbrueder » » , die Kongregation der

brueder der christlichen schule in strebersdorf , wurde eine abaen -

deruna des flaechenwidmungs - und bebauungsplanas fuer das ge e

zwischen anton boeck - gasse , am bisamberg , krottenhofgasse und dr .

nekowitschgasse im 21 . bezirk beantragt , fuer eine teilrlaecne oes -

lieh der anton boeck - gasse soll anstelle der Widmung gruenland /

laendliches gebiet die Widmung gruenland/erholungsgebiet sport - un

spielplaetze treten . -
gleichzeitig wurde die neetige Widmung fuer die triedtsa s

Weiterung und fuer die verkehrsmaesslge erschliessung des friedho . s -

areals beantragt , die anton haberzeth - gasse soll zwischen anton

boeck - gasse und dem friedhofsbereich aufgelassen und als 5 meter

breiter oeffentllcher durchgang neu festgelegt werden , bei .« zu -

kuenftigen ausbau der krottenhofgasse als kuerzeste Verbindung von

strebersdorf auf den bisamberg soll die strasse zugunsten der fuss -

gaenger auf 17 meter verbreitert werden , dagegen soll zwischen der

dr. nekowitsch - gasse und der krottenhofgasse die Widmung fuer eine

12 meter breite verkehrstlaeche aufget & ssen werden .

der abaenderungsantrag des flaechenwidmungs - yr ' d bebauungs

planes liegt ln der magistratsabteilung 21 , Wien 1 , rathaus , s
J

5 ( eingang lichtenfelsgasse ) , 2 . steck , zimrner 3 , *

1977 , montag bis freitag von 7 . 30 bis 15 . 30 uhr zur oef fentlichen

einsicht auf . ( ba )
0919
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lokal :

die rettung iw juni :
mehr einsaetze bei akuten herzerkrankungen

3 wien y 22 * 7 * ( rk ) die zahl der Interventionen des rettungs -

dienstes der stadt Wien bei akuten herzerkrankungen nahm gerade in

letzter zeit staendig zu , so wurde von den aerzten des rettungs -

diernstes im vergangenen monat in 4 . 906 faellen » » erste hilfe » » ge¬

leistet . insgesamt intervenierte der rettungsdienst im Juni bei

2. 504 akut erkrankten Personen , wobei 233 herzinfarkte und 255

sonstige herzerkrankungen diagnostiziert wurden , dies bedeutet zum

vergleichsmonat des Vorjahres eine Zunahme der herzerkrankungen um

rund 45 Prozent , von 2 . 275 verletzten Personen waren unter anderem

446 verkehrsunfaelle mit 560 verletzten Personen , ferner 171 be -

triebsunfaelle , 249 sportunfaelle und 4 unfaelle bei haeuslicher

arbeit . ausserdem intervenierte die rettung bei 74 Selbstmordver¬

suchen , wobei jedoch in 7 faellen jede hilfe zu spaet kam . bemerkens¬

wert war auch die starke Zunahme an einsaetzen in Wohnungen: es gab

insgesamt 1 . 521 Interventionen , die 13 einsatzwagen des rettungs -

dienstes legten im juni 44 . 772 kilometer zurueck .
die 22 wagen des krankenbefoerderungsdienstes hatten 5 . 506

ausfährten mit einer gesamtstrecke von 48 . 563 kilometer aufzuweisen ,

in einem fall wurde vom sanitaetspersonal in der wohnung geburts -

hilfe geleistet , ( zi )
0955
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Heute in der " Rathaus - Korrespondenz ” :

TConmninals

( rosa )

Lokal :

( orange )

Ein Brunnen auf dem Stock im Eisen - Platz ?

euer Flächenwidmungs - und Bebauungsplan sichert
usbau und bessere VerkehrserSchließung rund um
as Wilhelminenspital

Kultur : ORF- SymphonieOrchester im Arkadenhof

( gelb )

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )

von 7 * 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck: Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID)

Presseforum ■ A-1016 Wien 1, Volksgartenstraße 3 , Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 FS 1-3240
Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler • Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred .. Robert Prosei
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kommunal :

ein brunner » auf dem stock im eisen - platz ?

1 wlen , 23 . 7 . < rk ) eine Skulptur oder el " e" bru "" «" auf dOT

stock im eisen - platz wuenscht die bezirksvertretung Innere stadt .

ein diesbezueglicher antrag der bezlrksraete der kulturkommlsslon

wurde von der bezirk svertretung einstimmig beschlossen , die Ge¬

staltung des Objekts soll im rahmen eines Wettbewerbs erfolgen ,

in die Jury soll auch ein mitglied der bezirksvertretung berufen

werden , wie bezirksvorsteher techn . rat ing . heinrich a. h @ i n z

erklärte , sei von vizebuergermeisterin gertrude froehlich

s a n d n e r und stadtrat univ . - prof . dipl . - ing . dr . rudolf

w u r z e r ein Wettbewerb fuer ein solches Objekt angekuendigt

worden .
in einem weiterer » , von der bezirksvertretung einstimmig be¬

schlossenen antrag der kutturkommission »wird der magistrat der

stadt Wien ersucnt , die un terirdische ladenstrasse zwischen opem -

passage und karlsplatz * ’ kaemtnertor - passage * * zu benennen , auf

einer tafel soll auf den urspruenglichen Standort des kaemtner

tores hingewicsen werden , die bezirksvertretung stimmt damit einem

Vorschlag der magistratsabtei lung 7 zu . ( am )
++++
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lokal

nAuar fLaechanwidmung s - und bebauungsplan sichert ausbau und bessere
" U ^ ^

verkeh rsersch Liessung rund um das wilhelmlnenspital

2 Wien , 23 . 7 . ( ** ) um den ausbau des wilhelminenspltals lm

16 . bezirk auch wldmungsrechtllch sicherzustellen ^ bau _
soltalsareal die Widmung Wohngebiet , bauki aa *» 9 •
spltaisare - . . 1 (. is + ^ ie geschlossene
klasse 4 ( roem . ) festgesetzt werden, zulaessig ist

bauweise , allerdings soll sie ueberall dort , wo s e as s

stoeren wuerde , unterbrochen werden , durch entsprechende es

Legungen der Inneren baufluchtlinien wird fuer die gruenflaechen -

gestaltung vorgesorgt .
da das wilhelminenspital und der Pavillon der ehemaligen Lupus

heilstaette einmal verwaltungstechnisch zusammengefasst werden

koennten , soll die bisher vorgesehene , Jedoch nicht ausgebau 9

Strasse zwischen den beiden spitalsgelaenden und der westllc

grenzenden klelngartensiedlung nicht wieder festgelegt " erde " *

dagegen sollen die Widmungen an der Johann staud - strass

eine wohnhausanlage , ein penslonistenheim und ein kindertages e m

weiterhin bestehen bleiben , ebenso wird die Widmung fuer die klein -

gartensiedlung im neuen antrag wie bisher festgesetzt , als ver -

bindungsstrasse zwischen der Johann staud - strasse und ^
^

oeUer '

steig ist die waidaeckergasse vorgesehen , waehrend die steinle -

gasse nur der aufschliessung dienen und daher als Sackgasse an en

soll , ein internes Wegenetz , wie zum beispiel ein fussweg westlich

der ehemaligen lupusheilstaette , soll die gute erschliessung des ge¬

samten areals gewaehrleisten . parkplaetze fuer die klein -

gaertner sollen an der Johann staud - strasse und am floetzersteig

ausgewiesen werden .
der abaenderungsantrag des flaechenwidmungs - und bebauungsplans

liegt in der magistratsabteilung 21 , wien 1 , rathaus , stiege 5

( elngang lichtenfelsgasse ) , 2 . stock , Zimmer 413 , bis 18 . august ,

montag bis freitag von 7 . 30 bis 15 . 30 uhr zur oeffentlichen ein -

sicht auf . ( ba )
+ + + +
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k u l t u r

orf - symphonieorchester im arkadenhof

3 wian , 23 . 7 . ( rk ) beim naechsten arkadenhofkonzert kommenden

dlenstag , den 26 . JuLi ( beginn 20 uhr ) , spielt das orf - symphonie -

orchester unter leif segerstam , sollst ist peter g u t h

( Violine ) , auf dem Programm stehen die ouevertuere » ' schwarz auf

weiss » » von hueber , die 1 . Symphonie von Schubert und das violin -

konzert von tschaikowskije
karten sind im Vorverkauf bei der kasse eingang lichtenfels -

gasse oder an der abendkasse erhaeltlich . ( red )
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Heute in der " Rathaus - Korrespondenz 1 :

Blatt 1870

Kommunal :
( rosa )

Lokal :
( orange )

Städtische Wohnhäuser in neuem Glanz
"Dokumentationsstelle 20 . Jahrhundert "

Wiener fotografieren Wien : " Verlieht am Donau¬
strand " - Bild des Monats

Stadtrat Nittel : Preiserhebung zeigt , Kaffee müßte
billiger sein

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )
von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID)

Presseforum • A-1016 Wien 1, Volksgartenstraße 3, Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 FS 1-3240

Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler ■ Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred .. Robert Prosei
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lokal :

wiener fotografieren Wien :
» » verliebt am donaustrand » » - bild des monats

1 wien f 25 * 7 . ( rk ) der schnappschuss » » verliebt am donaustrand » »

wurde beim fotowettbewerb » » wiener fotografieren Wien » * , den die
Stadt Wien in Zusammenarbeit mit der gesellschaft zur foerderung der

fotografi ® und der Zentralsparkasse durchfuehrte , als bild des
monats ( Juli ) praemiiert . das foto stammt von trau ing . ruth

poesniker , 16 , bachgasse 23 . sie erhaelt als Sieger des
monat3 2. 000 Schilling .

damit ist der fotowettbewerb - abgesehen von der schlusspraemi -

ierung - abgeschlossen , war der Wettbewerb schon bisher ein grosser
erfolg , so gab es im Juni noch eine rekordbeteiligung : 1 . 444 fete¬
freunde haben insgesamt 10 . 166 bllder eingesendet , das sind beinahe
ebensoviel © wie seit beginn des Wettbewerbs ( von Juli 1976 bis ein¬
schliesslich f^ ai 1977 haben 1 . 931 fetografen 11 . 707 fetos einge -
echickt ) . insgesamt haben also 3 . 375 fotofreunde mit 21 . 867 bildern
am fotowettbewerb teilgenommen .

an der schlusspraemilerung im august nehmen uebrigens alle
beehrend des Wettbewerbs eingesendeten fotos teil , fuer die siegen
winken schoeno preise . 1 . preis : 30 . 000 Schilling , 2. preis :
20. 000 Schilling , 3 . preis : 10 . 000 Schilling , 4 . bis 10 . preis :
Je 5 . 000 Schilling , 11 . bis 100 . preis : je 1 gutschein im wert von
1 . 000 Schilling fuer fotoartikel . zugleich werden die preise fuer
die eenderbeworbo vergeben : preise der stadt Wien fuer schueler der
graphischen Lehranstalten ( 3 gutscheine im wert von je 10 . 000
Schilling fuer fotoartikel ) , der hauptpreis des Vereins City Wien
fuer das beste innenstadt - foto ( gutschein im wert von 5 . 000 Schil¬
ling fuer fotoartikel ) und 10 wertvolle kameras beim jugendbewerb der
zentralSparkasse , alle nicht praemiierten fotos nehmen an einer Ver¬
losung teil , fuer die 500 gutscheine im wert von je 150 Schilling
fuer fotoartikel zur verfuegung stehen .

die prelsgekroenten fotos werden im rahmen einer ausstellung
im September ln der vclkshalle des rathauses zu sehen sein , ( am )
0926 ,



25 . juli 1977 * » rathaus - korrespondenz » ’ blatt 1872

kommunal :
mmmmmmmmmmmmmtammm

staedtische wohnhaeuser in neuem glanz

2 wien ¥ 25 . 7 . ( rk ) mehr als fuenf millionen Schilling genehmigte

der zustaendige gemeinderatsausschuss fuer die Instandsetzung von

staedtischen wohnhaeusem :
in der staedtischen wehnhausanlage 9 , d , orsaygasse 3 - 5 werden

instandsetzungsarbeiten um 810 . 000 Schilling und anstreicherarbeiten

um 324 . 000 Schilling durchgefuehrt . die wohnhausanlage in der pezzl -

gasse 71 - 81 in hernals , wird fuer instandsetzungsarbeiten 410 . 000

Schilling , und fuer anstreicherarbeiten 270 . 000 Schilling brauchen ,

maierarbeiten in der Siedlung * * am Wienerfeld * * ost , kosten 292 . 000

Schilling ^ und fuer reparaturarbeiten im gemeindebau 10 , mundygassa

1 , werden 3,250 . 000 Schilling aufgewendet .
auch die aufzugseinbauten in den staedtischen wohnhausbauter¬

gehen planmaessig weiter , auf dem margaretenguertel 62 - 74 , werden

nicht weniger als 15 aufzuege eingebaut , wofuer der gemeinderatsaus¬
schuss mehr als zwei millionen Schilling genehmigte , ( ka )

0929
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kommunal »

• » Dokumentationsstelle 20 . Jahrhundert » »

3 Wien , 25 . 7 . ( rk ) einen neuen aufgabenbereich hat das wiener
Stadt - und landesarchiv uebernommen : die neu eingerichtete » » Dokumen¬
tationsstelle 20 . Jahrhundert » » .

aufgabenstettung dieser neuen einrichtung ist es , daten und
unterlagen ueber die wiener stadtentwicklung in unserem Jahrhundert
zu sammeln , zu dokumentieren und zu erschliessen . mit diesem Instru¬
ment werden Zusammenhangs der stadtentwicklung leichter analysiert
werden koennen und wichtige beitraege zur loesung von gegenwarts -
problernen geleistet werden, daher versteht sich die Dokumentations¬
stelle vor allem als servicestelle und entscheidungshilfe fuer
Politik und Verwaltung, darueber hinaus sollen natuerlich auch der
historischen forschung zeitgeschichtliche quellen zur verfuegung
gestellt werden.

fuer die naechste zeit sind als erster schritt die ausarbeitung
eines konzepts zur erschliessung der Sitzungsprotokolle des gemeinde-
rats durch einen sach - und personenindex und der beginn der er¬
schliessungsarbeiten vorgesehen , weiter sollen in der ersten aufbau-
phase der dokumentationsstelle kommunalprogramme beziehungsweise
programmatische aeusserungen zur stadtentwicklung vor allem durch
Parteien und Interessengruppen gesammelt und dokumentiert werden.

das wiener stadt - und landesarchiv richtet an Institutionen
und Privatpersonen die bitte , die arbeit der neuen dokumentations¬
steile durch ueberlassung von materlallen vor allem politischen ,
wirtschaftlichen und kulturellen Inhalts zu unterstuetzen . ueber die
weitere arbeit der dokumentationsstelle wird berichtet werden , ( os )
0932
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lokal :

stadtrat nittel : Preiserhöhung zeigt , kaffee muesste billiger sein

5 Wien , 25 . 7 . ( rk ) wie eine vom mark tarnt der stadt Wien und der
Wirtschaftspolizei durchgefuehrte erhebung der kaffeepreise zeigt ,
bestehen sowohl bei verschiedenen diskontem und handeisketten als
auch bei lebensmittelkleinhaendlem erhebliche Preisunterschiede bei
ein - und derselben marke , hier liegt einer jener typischen faelle
vor , wo es am Konsumenten liegt , sich durch genaue preisvergleiche
in den geschaeften vor der uebervorteilung durch die kaffeepreis -
spekulation zu schuetzen .

dies betonte der stadtrat fuer oeffentliche dienstlelstungen
und konsumentenschutz , heinz n i t t e l , montag in der rathaus -
korrespondenz .

nittel gab bekannt , dass in seinem auftrag vom 2. bis 13 . mai
in 1 . 394 lebensmlttelelnzelhandelsgeschaeften Wiens die preise fuer
die gaengigsten roestkaffeesorten ( gemahlen und ungemahlen in
Viertelkilopackungen ) erhoben wurden , insgesamt wurden 7 . 067 preise
ermittelt und in form von preisbaendem , d . h . , # von - bis * » - preisen ,
zusammengestellt , die erhebung hatte sich als notwendig erwiesen ,
weil im gefolge einer Vervierfachung der weltmarktpreise fuer roh -
kaffee auch die preise auf wiener boden in rasche bewegung geraten
Metren , die Preiserhebungen ergaben - ohne berueckslchtlgung der
qualitaetsunterschiede - einen niedrigstpreis von 26 und einen
hoechstpreis von 85 Schilling fuer das Viertelkilo kaffee . bei einer
bestimmten marke machte je nach geschaeft die handbreite zwischen
niedrigst - und hoechstpreis 106 Prozent aus .

• • wenn ein - und dieselbe kaffeesorte in einem laden 85
Schilling , in den meisten lebensmittelgeschaeften zwischen 48 und 55
Schilling und bei den diskontem um 36 . 90 Schilling zu haben ist ,
lassen sich solche differenzen nicht mehr mit dem Preisanstieg auf
dem weitmarkt begruenden , sondern sich auf eine kraeftige Spekulation
mit diesem massenkonsumartlkel auf kosten der Verbraucher zurueck -
fuehren . aus kreisen des kaffeehandeis vwrden inzwischen bereits
vorsaetze laut , den preis wieder auf ein vemuenftiges mass zu -
rueckzufuehren , bis dahin empfehle ich den Konsumenten , unbedingt
die preise des kaffeeangebots in verschiedenen geschaeften zu prue -
fen , ehe sie kaufen » » , sagte stadtrat nittel . ( wfz )
1108



rathaus • korrespondenz
/ (¥$/

Dienstag , 26 . Juli 1977 Blatt 1875

Kommunal ;
( rosa )

Lokal :
( orange )

" Rathaus - Korrespondenz " :

Spittelberg - bald die ersten Mieter

Neubau will Pensionistenheim
Floridsdorfer Brücke : Konstruktive Planung
fertiggestellt
Neue sozialpädagogische Beratungsstelle des
Jugendamts

APA- Mitarbeiter haben gute Augen
Nordbrücke : Experten für Umsteigen auf öffent¬
liche Verkehrsmittel

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )

von 7 « 30 bis 19 * 50 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .
12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Kommunal ;
( rosa )

Lokal :
( orange )

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID)

Presseforum • A-1016 Wien 1, Volksgartenstraße 3 , Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 FS 1-3240
Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler • Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred .. Robert Prosei



26 . juli 1977 * ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 1876

kommunal :
tssrssssssass :

spittelberg - bald die ersten mieter

1 wien , 26 . 7 . ( rk ) die revitalisierung des spittelberges nimmt

jetzt sichtbare formen an . in wenigen wochen werden die ersten

voellig neu gestalteten haeuser in der spittelberggasse bezogen ,

auch das amerlinghaus mit kommunikationszentrum und bezirksmuseum

wird noch heuer fertiggestellt .
vizebuergermeisterin gertrude froeh lieh -

s - . a n d n e r , vizebuergermeister hubert p f o c h und stadtrat

heinz n i t t e l besichtigten kuerzlich den spittelberg und

konnten sich vom zuegigen baufortschritt ueberzeugen .
obwohl die * ’ spittelberg haeuser * * restauriert und teilweise

stilgetreu wieder aufgebaut wurden , verbergen sich hinter den

fassaden moderne , allen anforderungen gerechte Wohnungen, fuer die

Sanierung der haeuser wurden beachtliche mittel aus dem altstadter

haltungsfonds aufgewendet , ( ka )
0923

neubau will pensionistenheim

4 Wien , 26 . 7 . ( rk ) fuer ein pensionistenheim im 7 . bezirk
tritt die bezirksvertretung neubau ein . ein antrag , in dem die

Stadtverwaltung ersucht wird ein solches heim zu errichten , wjrde

einstimmig beschlossen , nach meinung der antragsteiler koennte das
heim auf dem areal zwischen zieglergasse und bankgasse gebaut
werden , ( am )
1016
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kommun a l :

floridsdorfer bruecKe : konstruktive Planung fertiggestellt

2 Wien , 26 . 7 . ( rk ) nicht nur an der donau ist der rasche bau -

fortschrltt der neuen floridsdorfer bruecke sichtbar , auch die

konstruktionsbueros halten mit dem forcierten tempo schritt , dieser

tage konnte , wie bautenstadtrat hans b o e c k gegenueber der

• » rathaus - korrespondenz ’ * erklaerte , die konstruktive Planung des

stahltragwerks abgeschlossen werden , rund 100 planzeichnungen , her¬

gestellt von 18 technikem der firmen waagner - biro und wiener

brueckenbau , lassen bereits erkennen , wie die neue floridsdorfer

bruecke aussehen wird .
die strombruecke , zu der dipl . - ing . alfred pauser di # planungs¬

untertagen lieferte , wird sich als schlanke , eLegante deckbruecke

praesentieren . ihre bauhoehe wird ueber den beiden strompfellem je

6,5 meter betragen , in der mitte der groessten Spannweite jedoch nur

4 ^ 3 meter . zwei kastentraeger von je 4,5 meter breite , die in einem

abstand von 10,2 meter auf den strompfellem ruhen , werden die 31,4

meter breite Stahlfahrbahn der bruecke tragen , die in jeder fahrt -

richtung zwei spuren , den gleiskoerper der strassenbahn sowie einen

rad- und einen fussweg aufweisen wird .
die kastentraeger sind aussen glatt , innen laengs - und quer¬

versteift . jeder traeger wird durch einen steg begehbar sein und

enthaelt trassen fuer die verschiedenen einbauten .

waehrend die Spannweite der bruecke zwischen den beiden strom -

pfeilem 167,5 meter betraegt , misst die gesamtkonstruktion zwischen

rechtem und linkem Widerlager insgesamt 332,5 meter . das gewicht der

Stahlkonstruktion wurde mit 4 . 400 tonnen errechnet , dazu kommen noch

unterstuetzungskonstruktionen in den kastentraegem fuer die ein¬

bauten im ausmass von 150 tonnen , ferner das gewicht der einbauten

selbst sowie jenes des gleiskoerpers der strassenbahn und des

asphaltbelags der fahrbahnen .
das baumaterial - hochfester baustahl aus gewalztem blech in

staerken von 10 bis 30 millimeter - wird von voest - alpine geliefert ,

erste materlallieferungen werden bereits im august in den beiden

werken waagner - biro , stadlau , und wiener brueckenbau , inzersdorf ,
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eintreffen . den oberwasserseitigen kastentraeger stellt waagner - biro
her , der untere wird bei der wiener brueckenbau gestalt annehmen ,

jeder traeger entsteht aus 15,2 meter langen 9 » schuessen * 9 , die in

den werken angepasst und dann zur donau transportiert werden , die

kastentraeger werden geschweisst , der laengsstoss wird verschraubt .
mit der fertigung der Stahlkonstruktion soll anfang September

in stadlau und in inzersdorf begonnen werden , die montage an der bau -

stelle hat laut terminplan anfang februar 1978 einzusetzen , die neue
strombruecke muss bekanntlich bis 13 . Oktober 1978 fertiggesteltt
sein .

waehrend die durchschnittliche bauzelt einer strombruecke dieser

groesse ueberall auf der weit mit drei Jahren veranschlagt wjrde ,
wird die arbeitsgemeinschaft von der pfeilergruendung bis zur
kompletten verkehrsuebergabe nur 18 monate benoetigen . dieses rekord -

tempo , das von der internationalen fachweit mit anerkennung zur
kenntnis genommen wurde , erscheint durch moderne methoden bei der
herstellung der stahlbetonbohrpfaehle fuer die pfeilergruendung sowie
durch die heute uebliche elektronisch gesteuerte fertigungstechno -
logle des Stahlbaues moeglich und vertretbar .

die fertigstellung der beiden strompfeiler muss bis jaenner
1978 abgeschlcssen sein , auf dem linken pfeiler wird dann das feste
brueckenlager montiert , der rechte strompfeiler sowie die beiden
Widerlager an den ufem werden bewegliche rollenlager tragen , be¬
kanntlich bewegt sich eine stahlkonstruktion infolge waermeein -
strahlung und durchbiegung , die vorgesehenen 99 lagerwege * 9 betragen
zwischen 12 und 30 Zentimeter , ( we )
0929
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kommunal :

neue sozialpaedagogische beratungsstelle des Jugendamts

3 Wien , 26 . 7 . ( rK ) im august wird vom Jugendamt der stadt
Wien in 20 , wasnergasse 33 , die zweite * » sozialpaedagogische be -

ratungsstelle » 1 eroeffnet . die ausserordentlich guten erfahrungen
und die volle auslastung der im jaenner 1977 eroeffneten beratungs¬
stelle in 10 , zohmanngasse 28 , haben diese erweiterung unbedingt
erforderlich gemacht .

das sozialtherapeutische konzept der beratungsstelle wurde
fuer Schulkinder im bereich des 20 . wiener gemeindebezirks erstellt .

kinder mit lern - und verhaltensstoerungen sowie mit Problemen
im eltemhaus koennen in einzel - und gruppengespraechen , bei rollen -

und bewegungsspielen von zwei sozialpaedagogen individuelle
foerderung erhalten .

zunaechst sollen die kinder vor allem zu spielen und bastei¬
arbeiten , aber auch zur gemeinsamen erledigung der hausaufgaben
eingeladen werden , an hand der hausaufgaben und des Verhaltens in
der gruppe , di ^ ch kontakt mit der schule und dem eltemhaus
sowie durch gespraeche mit den kindern selbst sollen deren Schwierig¬
keiten und Probleme erkannt und aufgearbeitet werden , dazu wird so¬
wohl einzelarbeit mit den kindern - vor allem bei lernschwierig -
keiten - als auch eine staendige betreuung in der gruppe notwendig
sein .

die positive einstellung der kinder zur freizeitbeschaeftigung
ist ein besonderes anliegen der paedagogen . hier sind neben spielen
und basteiarbeiten auch gemeinsame ausfluege vorgesehen , damit
die kinder lernen , ihre freizeit kreativ zu gestalten .

die mitarbeiter der beratungsstelle empfehlen fuer die kontakt -
aufnahme den montag von 8 bis 18 uhr und sind taeglich unter der
telefonnummer 33 43 03 erreichbar , ( red )
1015
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lokal :

apa - mitarbeiter haben gute äugen

5 Wien , 26 . 7 . ( rk ) a ^ s begleitmassnahme zur geplanten Um¬

stellung des redaktionsbetriebes der austria presse agentur auf
bildschirm fuehrte das gesundheitsamt der stadt Wien kuerzlich bei
mehr als hundert redakteuren und angestellten der apa augenunter -

suchungen durch , diese erstmals in derartigem ausmass vom gesund¬
heitsamt vorgenommenen Untersuchungen sollten vor allem der Vor¬
beugung dienen und helfen , augenfehler zu korrigieren , bevor
Schwierigkeiten bei der kuenftigen bildschirmarbeit auftreten .

die Untersuchungen zeigten , dass die meisten apa - redakteure
gute äugen haben , zehn mitarbeiter der apa wurden allerdings wegen
ihnen selbst unbekannter augenfehler zu speziellen Untersuchungen an
äugenfachaerzte weitergeleitet , die grossangelegte augen -

untersuchung wird in rund einem jahr wiederholt . ( hs )
1018
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Lokal

nordbruecke : experten fuer umsteigen auf oeffentliche Verkehrsmittel

8 Wien , 26,7 . ( rk ) die halbseitige sperre der nordbruecke
fuehrte heute , dienstag , sowohl stadtauswaerts als auch stadtein -
waerts zu langen kolonnenbildungen . noch am vormittag kam es im
wiener rathaus unter dem vorsitz der stadtraete hans m a y r und
kurt heller zu einem expertengipfel , der ueber etwaige loesun -

gen der schwierigen verkehrslage beriet , bestes mittel waere das
umsteigen der autofahrer auf oeffentliche Verkehrsmittel .

waehrend heute strassenbahn und bus ebenfalls im verkehr stecken
blieben - es kam zu verspaetungen bis zu einer stunde - duerfte sich
die Situation morgen entscheidend verbessern : es wurde beschlossen ,
in der nacht auf mittwoch in der prager strasse und in der bruenner
Strasse Stangen entlang des gleiskoerpers einzuschlagen , diese durch
seile zu verbinden und somit den oeffentlichen verkehr und den
individualverkehr zu trennen .

im einzelnen kann sich die bevoelkerung folgender öffentlicher
Verkehrsmittel bedienen :
o Schnellbahn mit 7 1/2 minuten Intervallen ( ab bahnhof florids -

dorf werden bei notwendigkeit zusaetzliche gamituren einge¬
schoben )

o Linie 132 in der prager strasse ( 6 minuten Intervall )
o Linie 331 und 231 in der bruenner strasse mit Intervallen von 5

minuten
o Linie 31/5 ab jonasplatz mit Intervallen von 7 1/2 minuten
o Linie 34 a ueber die nordbruecke in Intervallen von 12 minuten

( ab morgen mit kleineren , wendigeren bussen ) .
wenn die oeffentlichen Verkehrsmittel ungestoert fahren koennen ,

kann alle 2 1/2 minuten eine strassenbahngamitur die donau ueber die
floridsdorfer bruecke queren , die rund 3 . 000 Personen , die derzeit
in einer stunde mit dem auto ueber die nordbruecke fahren , koennten
von den oeffentlichen verkehrsmitteln ohne weiteres verkraftet wer¬
den .

/
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eine besondere bitte richtet sich an die autofahrer : sie werden

gebeten , trotz der schwierigen tage ruhe zu bewahren , eine weitere
hitfe koennte sein , wenn die autofahrer das sogenannte * » raissver -

schlussystem ’ 9 strikte anwenden wuerden . gerade heute kam es zu
letzten endes den verkehr verzoegemden positionskaempfen . auto¬
fahrer , die aus niederoesterreich kommen , werden gebeten , bereits
ausserhalb der stadtgrenze auf die Schnellbahn umzusteigen , in
suessenbrunn oder langenzersdorf sind bei den Stationen parkmoeg -
tichkeiten gegeben .

die Sanierung der dehnungsfugen wird bei Jeder bruecke in ab -
staenden von einigen Jahren durchgefuehrt werden , derzeit ist eine
andere technische toesung nicht bekannt , die sanierungsarbeiten wer¬
den tag und nacht durchgefuehrt , trotzdem aber etwa 4 wochen in an -
spruch nehmen , ( sei )
1333
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bereits am 26 * Juli 1977 ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal :
gSISCSSSBSIEStaSSBB

oevp kritisiert grundstueckspolitik der stadt Wien

12 Wien « 26 . 7 . ( rk ) die wienerberg - gruende suedlieh des

philips - hauses sollte man als sport - und freizeltzentrum , aber

auch als betriebsbaugebiet nuetzen , erklaerte dienstag vormittag

der 3 . praesident des wiener landtags fritz h a h n auf einer

pressefahrt * hier sollte man » * sportplaetze der offenen tuer s # er¬

richten , meinte hahn , zumal besonders in favoriten mangel an sport -

plaetzen besteht «,
das gesamte gebiet im ausmass von 2,5 Quadratkilometer wurde

in den Jahren 1967 , 1969 und 1972 um rund 500 millionen Schilling

von der stadt Wien angekauft und liegt seither brach , sagte oevp -

gemeinderat Josef a r t h 0 l d . es sind fast elf Jahre ver¬

gangen , kritisierte arthold , doch geschehen ist bisher noch nichts ,

er gab aber zu , dass der zweck dieser grundstueckstransaktionen

die Schaffung einer grundreserve fuer die zukuenftige entwicklung

des suedraums von Wien war .
die oevp fordert daher den baldigen ausbau der wienerberg -

gruende zu einem naherholungsgebiet , bestehend aus sport - , spiel -

und erholungsflaechen . ferner sollte man ein betriebsbaugebiet er¬

schlossen und den ausbau der triester strasse forcieren , die dann

sowohl einfallstrasse nach wien als auch zubringerstrasse fuer die

wienerberggruende sein wuerde .
im schwerpunktprogramm fuer favoriten fuehren die oevp -

mandatare drei punkte an : 1 . ) den raschen ausbau einer rettungs¬

zentrale fuer wien - sued , 2 . ) die Sanierung der Parkanlagen ,

Schaffung von radwegen , begruenung von Strassen und die errichtung

einer kunsteislaufbahn in der kurhalle ober - laa , 3 . ) verlaengerung

des u - bahn - netzes und ausbau des s - bahn - ringes sued . ( ka )

+ + + +
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bereits am 26 . juli 1977 ueber feroschreiber ausgesendet

lokal

nordbruecke : sperrlinien in der prager strasse

15 Wien , 26 . 7 . ( rk ) die urspruengliche idee , in der nacht vom
dienstag auf mittwoch in der prager strasse und in der bruenner -
strasse entlang des gleiskoerpers Stangen anzubringen und mit seilen
zu verbinden und damit den Individualverkehr vom oeffentliehen ver¬
kehr zu trennen , wurde aus sicherheitsgruenden fallengelassen , bei
einer oertlichen Verkehrsverhandlung schaetzte man das risiko , dass
eine durch ein auto umgefahrene Stange zu verkehrsunfaellen fuehren
koennte , als zu gross ein . es wurde daher beschlossen , in der nacht
auf mittwoch in der prager strasse im bereich autokaderstrasse -
koloniestrasse entlang des gleiskoerpers sperrlinien anzubringen ,
( sei )
+ +++
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Lokal :

schwimmkurse fuer anfaenger in kinderfreibaedem

1 Wien , 27 . 7 . ( rk ) wiener maedchen und buben koennen wie im juli

nun auch im august in kinderfreibaedem schwimmen Lernen , das Landes¬

jugendreferat Wien ( ma 7 ) veranstaltet gemeinsam mit dem verein

» • wiener Jugendkreis * » schwimmkurse in folgenden kinderfreibaedem :

15 , loeschenkohlgasse ( hinter der stadthalle ) , 20 , augartenpark , 22 ,

portnergasse ( kagran ) und 23 , schubertpark .

unter anleitung gepruefter Schwimmlehrer werden die kinder mit

den grundkenntnissen des schwimmens vertraut gemacht , anmeldungen

sind ab sofort bis freitag , den 29 . Juli , in den vier genannten

baedem beim Schwimmlehrer moeglich . die kurse beginnen am montag ,

dem 1 . august , und werden vier wochen hindurch bis freitag , den 26 .

august , taeglich von montag bis freitag durchgefuehrt . die kursge -

buehr betraegt 100 Schilling «
im hallenbad floridsdorf findet ab 2 . august neben den anfaen -

ger - schwimmkursen fuer 6 bis i4Jaehrige auch ein mutter ( vater ) -

kind - schwimmen statt , die anmeldungen fuer diese kurse koennen ab

sofort im Jugendzentrum donaustadt , 22 , bernoullistrasse 1 ( telefon :

23 31 49 ) vorgenommen werden , fuer beide kurse sind noch plaetze

frei , die kursgebuehr betraegt 100 Schilling , auskuenfte erteilt das

jugendzentrum donaustadt . ( am )

0919
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Lokal :

sommersperre der Stadtbibliothek

2 Wien , 27 . 7 . ( rk ) um die alljaehrlichen reinigungs - und ~

ueberpruefungsarbeiten durchfuehren zu koennen , wird die wiener

Stadt - und landesbibliothek von montag , den 1 . , bis freitag , den

19 . august , geschlossen .
ab montag , den 22 . august , bis freitag , den 2 . September , sind

alle Sammlungen ( druckschriften - , handschriften - und musiksammlung )
wieder von 9 bis 15 uhr geoeffnet .

ab montag , den 5 . September , ist der lesesaal wieder zu den
ueblichen oeffnungszeiten zugaenglich , und zwar montag bis donners -

tag von 9 bis 18 . 30 uhr und freitag von 9 bis 16 . 30 uhr .
die benuetzung fuer den dienstgebrauch ist auch waehrend der

sperre moeglich . ( red )
0921

tennis zum halben preis

4 Wien * 27 . 7 . ( rk ) die kurbetriebe oberlaa gewaehren fuer Jugend
liehe bis zum vollendeten 19 . Lebensjahr vom 1 . august bis 11 . Sep¬
tember eine 50prozentige ermaessigung der platzmieten auf der tennis

anlage des kurbetriebs wien - oberlaa . es soll dadurch der Jugend die

moeglichkeit gegeben werden , den Volkssport tennis im wesentlich

verbilligterem ausmasse betreiben zu koennen . ( red )
1002
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lokal :

Verkehrssituation bei der nordbruecke und am karlsplatz

3 Wien , 21 . 1 . ( rk ) ein weitaus geringerer rueckstau auf beiden

auffahrten der nordbruecke wurde mittwoch zur fruehverkehrsspitze

von der verkehrsleitzentrale gemeldet , gegen 6 . 30 uhr erreichte der

rueckstau stadteinwaerts das maximum bei der anton bosch - gasse 9

waehrend gestern die autokolonne bis zum sogenannten eisenbahnerberg

auf der prager strasse stand , stadtauswaerts standen die autofahrer

bis zur forsthausgasse , ein rueckstau , der jedoch bis etwa 7 . 30 uhr

abgebaut werden konnte , dem gegenueber staute sich gestern die

kolonne bis zur guertelbruecke . die strassenbahnlinien 132 , 231 und

331 verkehrten ohne verzoegerung , waren jedoch nicht dichter besetzt

als gestern , der autobus 34 a ueber die nordbruecke hatte heuer etwa

eine Viertelstunde verspaetung , war jedoch aufgrund der schlechten

erfahrungen , die die fahrgaeste gestern machten,aeusserst gering be¬

setzt .
bei der ersatzbruecke gab es keinen geschlossenen stau , sondern

gestaffelte kolonnen , einerseits bis zur uno - city , andererseits

zwischen kagraner bruecke bis zur donaustadtstrasse .

der karlsplatz konnte mittwoch morgen in einer rollenden kolonne

ohne wesentlichen Stauungen ueberquert werden .
diese erfreulichere bilanz ist nach meinung der experten auf die

disziplin der autofahrer , auf den vorbildlichen einsatz der polizei

und der magistratsdienststellen , die gestern in kuerzester zeit die

durchfuehrung der sperrlinien zwischen gleiskoerper und fahrbahn auf

der prager strasse veranlassten , zurueckzufuehren . da jedoch

schlechtwetter , unfaelle oder andere unvorhersehbare ereignisse die

Verkehrssituation neuerlich stark beeintraechtigen koennen , werden

die autofahrer nochmals gebeten , auf die nun regelmaessig verkehren¬

den und bis jetzt nur gering frequentierten oeffentlichen Verkehrs¬

mittel umzusteigen , ( ba )
0925
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k u l t u r/ :

israelische malergruppe zu gast in wien

5 wien , 27 . 7 . ( rk ) 22 junge amateurmaler der gruppe chovevei

omanut aus Jerusalem unter leitung von emanuel zismann und david

soussana halten sich derzeit als gaeste des kulturamtes der stadt

Wien in der bundeshauptstadt auf . die Studienreise dient kultur¬

historischen Impressionen Wiens , werke der malergruppe sind bis

ende des monats in den jugendgaestehaeusem der stadt wien zu sehen ,

( os )
1004
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kommunal :

skopalik statt loeschnak

7 Wien , 27 . 7 . ( rk ) nachfolger von senatsrat dr . franz
loeschnak als bereichsleiter fuer Verwaltungsorganisation
wird obersenatsrat dr . walter skopalik • dies teilte

magistratsdirektor prof . dr . josef b a n d i o n mittwoch im
wiener stadtsenat mit .

dr . skopalik ist Leiter des koordinationsbueros in der

magistratsdirektion . er erhaelt nun zusaetzlich den aufgabenkreis
als bereichsleiter , der unter anderem folgende agenden umfasst :
automatische datenverarbeitung , verwaltungs - und betriebsreform ,
Organisation von verwaltungsvorgaengen und betriebliches Vorschlags¬
wesen . ( pr )

1105
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kommunal :
BsBBBsasszsasaBss

verein niederoesterreich - wien :
erholung am bisamberg - aubadeanlage tulln 1978 fertig

8 Wien , 27 . 7 . ( rk ) rundwanderwege , spiel - und lagerwiesen , spiel -
plaetze , ein fitpfad und zahlreiche ruheplaetze : der bisamberg , von
der stadt Wien und dem » » verein niederoesterreich - wien , gemeinsame
erholungsraeume » » , ausgestaltet , ist zu einem beliebten erholungsge -
biet fuer die wiener und niederoesterreicher geworden , stellten die
mitglieder des Vereines dienstag anlaesslich einer besichtigungs -
fahrt zu mehreren vom verein gefoerderten erholungsprojekten fest .

auf dem bisamberg besitzt die stadt wien von der wiener seite
bis zur gamshoehe auf niederoesterreichischem gebiet insgesamt 250
hektar wald , landwirtschaftliche flaechen und weingaerten . diese
flaeche steht zum grossteil als erholungsbereich zur verfuegung .
zahlreiche wanderwege , insgesamt 15 hektar lagerwiesen , spielplaetze
und aussichtspunkte machen den bisamberg zu einem schoenen ausflugs¬
gebiet fuer die ganze familie . zu erreichen ist der bisamberg mit
der Schnellbahn oder mit den strassenbahnlinien 132 und 331 .

ein weiteres , vom verein niederoesterreich - wien finanziell
unterstuetztes erholungsgebiet entsteht derzeit in tulln : das frei -
zeitgelaende » ‘ aubad und erholungspark tulln » » wird nach seiner
fertigstellung im sommer 1978 einen fuenf hektar grossen badesee -
entstanden aus einem ehemaligen schotterteich - , lagerwiesen , spiel¬
plaetze , einen abenteuerspielplatz , umkleidemoeglichkeiten , sanitaer -
einrichtungen und ein kleines restaurant enthalten , rund 800 park -
plaetze stehen ebenfalls zur verfuegung . das erholungsgebiet in tulln
umfasst eine gesamtflaeche von 50 hektar , rund die haelfte davon ist
ursprueng Lieh erhaltener auwaLd .

zu den weiteren vom verein niederoesterreich - wien gefoerderten
Projekten gehoeren auch der badeteich suessenbrunn in wien - donau -
stadt , der zwar noch nicht fertig ausgestaltet , aber bereits benuetz -
bar ist ( autobus 25 a ) und das sport - und erholungszentrum lang -
enzersdorf - hier nahmen der niederoesterreichische Landeshauptmann -
Stellvertreter Siegfried Ludwig und stadtrat peter schieder vor
wenigen wochen den Spatenstich vor . geplant ist ausserdem die er -
richtung eines erholungsgebietes in bruck an der Leitha , ( hs )
1147
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kommunal

ohne dilatationen geht es nicht

10 Wien , 21 . 1 . ( rk ) die halbseitige sperre der nordbruecke ,
die naturgemaess mit verkehrserschwemissen verbunden ist , hat
technische Ursachen : die dilatationen muessen ausgewechselt werden ,
eine massnahme , die in bestimmten Zeitabschnitten einfach durchge -

fuehrt werden muss , weil dilatationen zu den am staerksten der ab -

nuetzung unterworfenen brueckenteilen zaehlen .
mit dilatation bezeichnet der techniker die ueberdeckung der

dehnfuge einer bruecke . jede bruecke besitzt derartige fugen im

auflagenbereich , weil sich sowohl Stahlkonstruktionen wie auch
bruecken aus anderem material infolge waermeeinstrahlung bewegen ,
die von den brueckenkonstrukteuren vorgesehenen * 1 lagerwege * * be¬

tragen je nach brueckengroesse zwischen 10 und 30 Zentimeter .
in Oesterreich sind mehrere vom bautenministerium zugelassene

dilatationssysteme in gebrauch , die einfachste form der dilatation
besteht - laienhaft ausgedrueckt - aus einem blechstueck entsprechen¬
der staerke , das die dehnfuge ueberdeckt . es ist auf der einen seite
an der fahrbahn befestigt , waehrend es auf der anderen fugenseite
tose aufliegt , wodurch die beweglichkeit gewaehrleistet wird ,
dilatationen dieser art sind jedoch nicht mehr im gebrauch , weit
die forderung erhoben wurde , dass sie wasserdicht sein muessen .
die Lebensdauer der dilatationen ist verschieden und steht natur¬

gemaess in unmittelbarem Zusammenhang mit ihrer beanspruchung durch
den ueber sie rollenden strassenverkehr . ( we )
1320
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Heute in der 11Rathaus - Kor re sp ond enz n :

Kommunal :

( rosa )

Lokal :

( orange )

Kultur :

( gelb )
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kommunal :

Wohnungen fuer Krankenschwestern aus den bundeslaendem

1 Wien , 28 . 7 . ( rk ) erfreuliches Zeichen : der Zustrom von diplom -

krankenschwestem aus den bundeslaendem haelt ebenso an wie die

zahl der anmeldungen von schwesternschuelerinnen steigt , fuer die

beschaffung von Wohnungen fuer diese schwestem beziehungsweise

unterkunftsmoeglichkeiten fuer schuelerinnen genehmigte mittwoch der

wiener stadtsenat auf antrag von personalstaotrat kurt heller

diesbezuegliche uebereinkommen mit dem zuwandererfonds und dem

kuratorium wiener Jugendheime , dem anstaltenamt der stadt wien werden

20 wohnplaetze in der vom zuwandererfonds errichteten wohnhausanlage

in der brigittenau , leystrasse , fuer Krankenschwestern zur verfuegung

gestellt , das kuratorium wiener Jugendheime stellt unterkuenfte fuer

25 schuelerinnen in dem Jugendheim ober st . veit bereit , ( pr )

0922

alsergrund : Umgestaltung des rooseveltp Latzes

2 wien , 28 . 7 . ( rk ) eine neugestaltung des rooseveltpLatzes hinter

der votivklrche wuenscht die bezirksvertretung alsergrund . nach ab -

tragung der baubaracken koennte in Verbindung mit dem derzeit ge¬

sperrten strassenstueck , der anschliessenden minigolf - sowie der

gruenanLage eine relativ grosse naherholungsflaeche ausgestaltet

werden , fuer den an gruenflaechen armen bezirk waere dies hoechst

willkommen .
in einem antrag der bezirksvertretung wurde bezirksvorsteher

k a ri s c h m i e d b a u e r ersucht , durch die zustaendigen fach -

abteilungen des magistrats ueberpruefen zu lassen , ob ein solcher

ruhe - und erholungsraum mit den wuenschen der anrainer und den er -

fordemissen der Stadtarchitektur in einklang gebracht werden kann .

( am )
0925
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Lokal

verkehrsmassnahmen :

Verkehrsbehinderungen im bereich waehringer strasse - nussdorfer

Strasse - spitalgasse

3 Wien , 28 . 7 . ( rk ) am montag , dem 1 . august , um ca . 10 uhr , be¬

ginnen im kreuzungsbereich waehringer strasse - nussdorfer strasse -

spitalgasse im 9 . bezirk gleisbauarbeiten , die voraussichtlich drei

wochen in anspruch nehmen werden , folgende verkehrsmassnahmen treten

ab montag in kraft :

richtung stadtauswaerts :
der verkehr auf der waehringer strasse in richtung stadtauswaerts

wird ueber die nussdorfer strasse , bleichergasse und Wilhelm exner -

gasse umgeleitet , zur regelung des linksabbiegeverkehrs wird an der

kreuzung nussdorfer strasse - bleichergasse fuer die dauer der

arbeiten eine provisorische Verkehrsampel installiert , die Stutt¬

garter schwelle wird in diesem bereich unterbrochen , der verkehr von

der waehringer strasse stadtauswaerts in die nussdorfer strasse wird

waehrend der gesamten baudauer einspurig aufrechterhalten . ebenfalls

einspurig wird unter der woche der verkehr spitalgasse - nussdorfer

strasse aufrechterhalten , an zwei Wochenenden ( jeweils von freitag ,

20 uhr , bis montag , 5 uhr ) muss diese Verbindung jedoch gesperrt

werden , die Umleitung erfolgt ueber die sensengasse und waehringer

strasse beziehungsweise boltzmanngasse . das rechtsabbiegen von der

spitalgasse in die waehringer strasse bleibt waehrend der gesamten

baudauer moeglich .
richtung stadteinwaerts :

die Verbindungen nussdorfer strasse - spitalgasse beziehungsweise

waehringer strasse bleiben tagsueber zweispurig ( eine geradeaus ,
eine links ) aufrecht , waehrend der nachtstunden wird es fallweise zu

einengungen auf eine spur kommen , in zwei naechten - der termin steht

noch nicht fest - muss der verkehr ueber bleichergasse - Wilhelm

exner - gasse - mlchelbeuerngasse - spitalgasse - waehringer strasse

umgeleitet werden .
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die waehrlnger Strasse bleibt in fahrtrichtung stadteinwaerts
tagsueber immer befahrbar , nur in zwei naechten erfolgt eine Um¬
leitung ueber Wilhelm exner - gasse - michelbeuemgasse - spitalgasse
waehringer strasse .

avisotafeln werden die autofahrer auf die Verkehrssituation
waehrend der bauarbeiten aufmerksam machen , die strassenbahn ver¬
kehrt waehrend der gesamten bauzeit normal , ( ger )
1014
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ur

k u l t u r :

wiener Stadtbibliothek : Jagd und fischerei in Wien

4 Wien , 28 . 7 . ( rk ) in alten Zeiten waren Jagd und fischfang

wesentliche nahrungsquellen des menschen . was urspruenglich recht

des freien mannes war, beschraenkte sich allerdings im laufe der

jahrhunderte auf eine schmale herrenschicht , bis mit dem kaiser¬
lichen patent vom 7 • mai 1849 das jagdrecht ausdruecklich als aus -

fluss des grundeigentums erklaert wurde , gleichzeitig beginnen jagd
und fischerei als Sportarten an boden zu gewinnen , und was einst

lebensnotwendigkeit war, wird zum Zeitvertreib .
die wiener stadt - und landesbibliothek gibt derzeit als 180 .

Wechselausstellung einen faszinierenden ueberblick ueber die

entwicklung des jagd - und fischereiwesens am beispiel des wiener

raumes , die sehenswerte ausstellung ist in den raeumen der stadt -

bibliothek , rathaus , stiege 4 , 1 . stock , montag bis freitag waehrend

der normalen dienststunden zu sehen und bleibt bis September
zugaenglich . ( os )
1016
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lokal :

verkehrsmassnahmen ln der kommenden woche :

sperre der suedautobahnabfahrt nach favoriten

6 Wien , 28 . 7 . ( rk ) ab 2 . august wird die suedautobahnabfahrt

in rlchtung favoriten , die a 23 , zur endgültigen fertigstellung

des strassenbelags fuer die dauer von drei monaten gesperrt , die

stadtauswaerts fuehrende fahrbahn vom kreisverkehr favoriten bis

inzersdorf ist bereits fertiggestellt und wird ab kommender woche

fuer den verkehr freigegeben .
die sperre wird voraussichtlich zu einem starken ansteigen des

Verkehrs durch inzersdorf , und zwar durch die strassenzuege stem -

gasse - pfarrgasse - draschestrasse , fuehren . auf der kreuzung

draschestrasse - pfarrgasse wurde daher eine provisorische ampel

installiert , um Stauungen in diesem kreuzungsbereich zu vermeiden ,

wird den autofahrem jedoch empfohlen , ueber die kolbegasse auszu¬

weichen . noch guenstiger waere es allerdings , die suedautobahn be¬

reits beim Industriezentrum wiener neudorf oder vor voesendorf zu

verlassen und ueber die laxenburger strasse in das Stadtzentrum

zu fahren .

kabelverlegungen in favoriten

durch kabelverlegungen im umkreis der laxenburger strasse

gudrunstrasse im 10 . bezirk wird es ab 1 . august zu oertlichen be -

hinderungen fuer fussgaenger und zu engpaessen fuer autofahrer

kommen , die aufgrabungsarbeiten werden an den Wochenenden durchge -

fuehrt . fuer die fussgaenger werden ersatzgehsteige errichtet , fuer

die autofahrer bleibt mindestens ein fahrstreifen in jeder richtung

bestehen , kuerzere behinderungen von jeweiLs ein bis zwei tagen

wird es anschliessend in der erlachgasse , in der pemerstorfergasse ,

quellenstrasse , auf dem quellenplatz , in der alxingergasse , van der

nuell - Qasse f leebgasse , siccardsburggasse geben , die arbeiten

werden insgesamt drei monate dauern .
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moderne bahnschranken in hietzing

die sch rankenan lagen der oebb durch hietzing werden der reihe

nach modernisiert , ab 2 . august wird daher die kreuzung Verbindungs¬

bahn - veitingergasse gesperrt , begonnen wurde mit der kreuzung

jagdschlossgasse , die bereits fertiggestellt ist . da sich in diesen

beiden Strassen schulen befinden , wurde der umbau der schranken -

anlagen hier zuerst in angriff genommen , die arbeiten auf den

kreuzungen auhofstrasse , versorgungsheimstrasse und speisinger

strasse werden fortgesetzt , ( ba )

1055
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kommunal :

neue methoden bei der Sanierung des gasrohmetzes

9 Wien , 28 . 7 . ( rk ) neue wege gehen die wiener gaswerke bei der

Sanierung des rohmetzes . stadtrat franz n e k u l a stellte

donnerstag im rahmen einer pressekonferenz in der Versuchsanstalt

der gaswerke in Simmering die neuen methoden vor .

1 . mit hilfe eines in england - von der renommierten british gas

Corporation - entwickelten Spezialverfahrens koennen ausge¬

trocknete und undicht gewordene muffen zum » » quellen * » gebracht

und dadurch abgedichtet werden , bekanntlich war das frueher ver¬

wendete kohlengas durch seine teerigen bestandteile * * feucht ’ *

und hielt die hanfdichtungen dadurch geschmeidig , das heute ver¬

wendete erdgas ist trocken , es kommt daher haeufiger zu einem

austrocknen und undichtwerden der muffen , das neue spezial¬

mittel - chemische bezeichnung : monoaethylenglykol , kurz : monogol

- wird in sogenannten » » hot - foggers * » ( » » heissvemeblem » » ) bei

einer temperatur von 360 grad verdampft , so dem erdgas beigemengt

und von diesem in das rohmetz mitgefuehrt . das monogol bringt

die hanfdichtungen zum * » quellen * » und dichtet sie dadurch ab .

das monogol kann sowohl ohne aufgrabungen ueber zentrale ver¬

teilungsstellen dem erdgas zugesetzt als auch - fuer den konzen¬

trierten einsatz - ueber Schlauchleitungen in das rohmetz » » ein -

geduest » » werden , dabei koennen mit einer aufbohrung muffen im

bereich von ca . 200 meter erreicht werden , die wiener gaswerke

haben in england vier heissverdampfungsanlagen zum preis von zu¬

sammen zwei millionen Schilling gekauft , der entwicklung dieses

Verfahrens waren jahrelange aufwendige versuche in den Laborato¬

rien der british gas vorangegangen , techniker der gaswerke
konnten sich bei aufenthalten in england vom erfolg dieser me-

thode ueberzeugen , die ab herbst - die bestellten geraete werden

im September geliefert - auch in Wien angewendet werden wird .
2 . eine weitere wesentliche technische neuentwicklung , die

donnerstag vorgestellt wurde , kommt ebenfalls aus england . das

sogenannte » » blasensetzverfahren » * erlaubt arbeiten an gasrohren ,
ohne das es zu gasaustritten kommt oder die gasversorgung unter -



28 . juli 1977 » * rathaus - korrespondenz • * blatt 1901

brochen werden muss , das gasrohr wird mit spezialgeraeten ange¬

bohrt und mit hilfe von zwei kunststoffblasen abgedichtet , die

notwendigen arbeiten - reparaturen , anbringung von abzweigungen

etc . - koenncn nun gefahrlos durchgefuehrt werden , das Sicher¬

heitsrisiko wird auf ein minimum herabgesetzt .

3 . » » avonseal * * , ein von der british gas entwickelter spezialgummi

zur aussensanierung von gasrohren wird von den wiener gaswerken

ebenfalls verwendet werden , diese methode ist grundsaetzlich

nicht neu , das in england entwickelte material , das an ort und

stelle in die geeignete form gepresst wird , zeichnet sich jedoch

durch besondere elastizitaet und bruchfestigkeit aus .

4 . die nach dem verfahren raychem - usa von aussen angebrachte

thermofit - muffe wird von den gaswerken bereits seit 1974 einge¬

setzt . mit dieser sogenannten schrumpfmanschette wurden bisher

rund 16 . 000 muffen saniert , ( ger ) ( forts . moegl . )
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kommunal :

spitalsdefizit : vorschlaege der rathaus - fpoe

10 Wien , 28 . 7 . ( rk ) in die diskussion ueber die finanzierung der
spitaeler schaltete sich donnerstag auch die wiener rathaus - fpoe ein .
gemeinderat dr . erwin hirnschall machte in einem presse -
gespraech dazu vorschlaege : man solle die kassen von bagatellver -

schreibungen befreien , rationalisierungsmassnahmen in den spitaelem
verwirk liehen und durch einen lastenausgleich zwischen den bundes -
laendem , dem umstand rechnung tragen , dass in Wien 20 Prozent der
Patienten aus anderen bundeslaendern kommen , schliesslich meinte
himschall , es waere zu ueberlegen , von den spitalspatienten einen
beitrag zu verlangen , der dem erspamis an haeuslichen verpflegungs¬
kosten entspricht , himschall : 40 Schilling pro tag muesste jeder
Patient ohne beeintraechtigung seines haushaltsbudgets leisten koen -
nen . im sozialfaellen sollte die fuersorge einspringen .

in diesem Zusammenhang trat himschall auch fuer massnahmen ein ,
um den deutlich spuerbaren mangel an praktischen aerzten entgegen¬
zuwirken . eine Verbesserung der haeuslichen betreuung von Patienten
koennte ebenfalls eine entlastung der spitaeler bringen .

voellig ablehnend aeusserte sich himschall gegenueber dem
kreisky - vorschlag einer autosondersteuer . der zu erwartende run auf
neuautos bis Jahresende wuerde die Zahlungsbilanz von 1977 restlos
zusammenschlagen . 1978 aber kaeme die grosse flaute , so dass die
erwarteten betraege erst recht nicht erreicht wuerden . auch eine
landesgesetzliche Verpflichtung der kassen zu hoeheren quoten wuerde
nur zu einer beitragserhoehung fuehren , die wiederum steuercharakter
haette , meinte hirnschall .

zur frage atomkraftwerke - atommuellagerung deponierte der
fpoe - klubobmann ein klares nein , nach seiner ansicht werde diese
frage nicht aus dem kommenden wahlkampf ausgeklammert werden koen -
nen . ( pr )
1157
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kommunal :
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Stadt Wien experimentiert :

super - mistbeseitigung mit * * deodorant » *

1 wien f 29 . 7 . ( rk ) neuartige muellzerkleinerungsanlagen werden

demnaechst in der staedtischen wohnhausanlage 20 , klosterneuburger

Strasse 99 , eingebaut , von denen man sich nicht nur eine rationali -

sierung , sondern auch eine wesentliche Verminderung der geruchsbe -

laestigung erwartet « die beiden anlagen in der brigittenau werden

einem einjaehrigen test unterzogen , bei bewaehrung will man spaeter

auch andere staedtische wohnhaeuser mit dem muellzerkleinerer aus¬

statten . der zustaendige gemeinderatsausschuss genehmigte dafuer

640 . 000 Schilling .
die muelIzerkleinerungsanlagen werden an der Unterseite der

vorhandenen muelIschaechte eingebaut , mit einer elektronisch ge¬

steuerten walze wird der muell zerkleinert und in 1 . 100 Liter -

muelltonnen gepresst , der muellzerkleinerer kann pro stunde 500 kilo

muell - papier , holz , metall , glas usw . - verarbeiten und ist mit

sicherungsanlagen ausgestattet , durch die drehbewegung der zer¬

kleinerungswalze wird kuenftig eine muelltonne dreimal so viel mist

aufnehmen als bisher , der neue muelIzerkleinerer wird nicht nur

Kostenersparnis durch rationalisierung bringen , sondern er wird auch

durch eine eingebaute spruehanlage die geruchsbelaestigung auf ein

minimum einschraenken . ( ka )
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lokal

kindesmisshandlungen : steigende tendenz

3 Wien , 29 . 7 . ( rk ) alarmierende zahlen veroeffentlicht das

Jugendamt der Stadt Wien : bis zur jahresmitte 1977 wurden bei den

wiener bezirksjugendaemtem bereits 60 faelle von misshandlungen von

kindem bekannt , zum teil sogar mit schweren Verletzungen , die

spitalsaufenthalte der kinder erforderlich machten , im ganzen Jahr

1976 wurden insgesamt 86 kindesmisshandlungen registriert , die ten¬

denz ist also steigend , auffaellig ist eine haeufung schwerer Ver¬

letzungen von kindem . ueberdies muss eine betraechtliche dunkel -

ziffer angenommen werden .
das Jugendamt der stadt Wien wendet sich Jedoch dagegen ,

das Problem der kindesmisshandlungen vor allem unter dem aspekt
der strafrechtlichen Verfolgung zu sehen , die haeufung von miss¬

handlungen in wirtschaftlich benachteiligten bevoelkerungsgruppen
weist auf die gesellschaftliche beziehung dieses Problems hin .
familien am » » rand » » unserer konsumgesellschaft stehen oft unter
besonderen belastungen .

schlaege sind aber auch - » » mir haben sie auch nicht ge¬
schadet » * - ein von eitern gern gebrauchtes erziehungsmittel . die
eitern koennen damit fuer den augenblick sichtbare erfolge erzielen ,
die uebergaenge von der ohrfeige zur misshandlung sind Jedoch
fliessend , sind abhaengig von der Stimmungslage der eitern , vor -
saetzliches quaelen von kindem kommt nicht haeufig vor , viel
haeufiger sind misshandlungen bei wutausbruechen .

manche eitern haben unbewusst oft noch autoritaere erziehungs -

vorstellungen , die befehle , Unterordnung und strafe in den Vorder¬

grund stellen , demokratische partnerschaft , das akzeptieren und ver¬
stehen des kindes sind noch nicht ausreichend verbreitet , hier geben
die beratungssteilen des Jugendamts gern hilfestellung und lern -

moeglichkeiten : beratung , therapeutische hilfen , trainingskurse fuer
eitern , zunehmender aerger mit einem kind sollte fuer die eitern
anlass sein , fachlichen rat einzuholen . Sozialarbeiter des Jugend¬
amts nehmen mit familien kontakt auf und bieten hilfen an , wenn sie

/
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von verwandten oder nachbam auf notlagen von kindem hingewiesen
werden , mithilfe und initiative von nachbam und hausbewohnem sind

auch ein unerlaesslicher faktor , um jene bedauerlichen kinder zu

schuetzen , denen nur durch eine trennung von der familie geholfen
werden kann , die bezirksjugendaemter nehmen hinweise jeder art -

die auf wünsch anonym bleiben - entgegen und geben naehere aus -

kuenfte .
die einfachste moeglichkeit der beratung in erziehungsfragen

aber ist die telefonische erziehungsauskunft des Jugendamts , die

montag bis freitag in der zeit von 8 bis 11 uhr unter der nummer

63 35 33 erreichbar ist . ein fachpsychologe steht kostenlos fuer

anfragen bei erziehungsproblemen zur verfuegung . ( red )
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Lokal :

Umfrage durchs - die stadt Wien :

worar krankt der fussball in der bundeshauptstadt ?

4 Wien , 29 . 1 . ( rk ) interessante aufschtuesse brachte eine auf

initiative von Wiens sportstadtrat kurt heiter durchgefuehrte

Untersuchung , weshalb in den letzten Jahren ein zuschauerschwund

auf den fussballplaetzen der bundeshauptstadt festzustellen war . im

wesentlichen kam das mit der Untersuchung beauftragte Institut fuer

empirische Sozialforschung , das einen repraesentativen querschnitt

von 586 wienern im alter zwischen 14 und 50 Jahren sowie zusaetzlich

eine kontrollgruppe von 150 frauen zwischen 14 und 50 Jahren be¬

fragte , zu folgendem ergebnis :
der fussballsport in Wien ist ohne zweifei nach wie vor populaer

und gefragt , die meisten eitern haben nichts dagegen , wenn ihr sohn

fussball spielt , die mehrheit sprach sich auch dafuer aus , dass der

wiener fussball eine wichtige funktion innerhalb des tumunter -

richtes ausueben sollte , signifikant fuer die einstellung der wiener

zum fussball ist auch das weitgehende fehlen von lokalpatriotismus

und Vereinsfanatismus .
auf grund der ausgewiesenen prozentwerte koennte - eine ent¬

sprechende lelstung vorausgesetzt - etwa ein drittel aller wiener

maenner fuer einen haeufigeren sportplatzbesuch gewonnen werden * der

zuschauerschwund , das kam in der befragung eindeutig zum audruck ,
ist vor allem damit zu begruenden , dass die leistungen der oester -

reichischen fussballer dem internationalen Standard in keiner weise

entsprechen , hingegen zeigt man sich mit den verlangten eintritts -

preisen einverstanden , wenngleich eine Staffelung ( Jugend - , Studen¬

ten - und soldatenkarten ) massiv gefordert wird .
ein grosses anliegen der fussballanhaenger ist auch ein ueber -

schaubarer spielbetrieb , wobei am Jeweiligen spieltag einheitliche

beginnzeiten wuensehenswert erscheinen , an Wochentagen sollte die

beginnzeit nicht vor 19 uhr sein , als spieltag wuerde sich der

mittwoch - 58 Prozent der befragten stimmten dafuer - aufdraengen ,
mit dem dienstag als Spieltermin , der Ja in der 1 . division einge -

fuehrt wurde , erklaeren sich hingegen nur 5 Prozent einverstanden *
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die derzeit bestehende zehnerliga in der 1 , division wird
ziemlich positiv aufgenommen , an einer aufstockung auf 16 klubs ist

nur eine kleine minderheit interessiert * in weiteren detailfragen
stellte sich ’ heraus : der fussball in Wien , nach wie vor populaerer
als etwa der ski - oder motorsport , spricht auch heute noch die
ueberwiegende mehrheit der bevoelkerung an , immerhin auch mehr als
ein drittel der frauen . qualifikationsspiele fuer die weit - oder
europameisterschaft ( 77 Prozent ) , spiele der 1 . division ( 76 Pro¬
zent ) und europacupspiele ( 71 Prozent ) sind dabei die bevorzugten
fussballveranstaltungen .

interessant scheint ferner , dass nur Jeder zehnte befragte
mangelnden komfort auf den sportplaetzen als hauptgrund fuer den
Zuschauerschwund angibt * fast die haelfte der befragten vertreten
ueberhaupt die ansicht , dass die frage des komforts unbedeutend oder
nebensaechlich sei . die gruende , warum man den besuch eines fuss -

ballspieles meidet , waren sehr vielfaeltig , die hauptursache lag
darin , dass uninteressante spiele und berufliche gruende von einem
besuch abhalten *

in einem gestern , donnerstag , abgehaltenen pressegespraech er -

klaerte sportstadtrat kurt hei l e r , dass er dieses Unter¬

suchungsergebnis dem fussball - verband uebergeben wird : » » die dabei
gewonnenen erkenntnisse sollen allen klubs in Wien weiterhelfen und
ich bin ueberzeugt davon , dass sich eine wende zum besseren ein¬
stellen wird * » » als beispiel fuehrte kurt heller dann an , dass
ein engerer kontakt zwischen den einzelnen vereinen und betrieben
sicherlich weitere Zuschauer ansprechen wuerde .

ausserdem vertrat der sportstadtrat die ansicht , dass man
doppelspiele in Wien durchfuehren sollte , damit der fussballinteres -
sierte nicht vor die quäl der wähl gestellt wird , aus der Unter¬
suchung ging klar hervor , dass sich die ueberwiegende mehrheit der
befragten fuer eine koppelung , und zwar nicht nur von vereinen
innerhalb der 1 . division , sondern vor allem auch mit klubs der 2 .
division , aussprechen , ( hof )
1004
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lokal

Zusammenlegung von marktamtsabteilungen

6 Wien , 29 . 7 * ( rk ) die marktamtsabteilung fuer den 4 . und

5 . bezirk , bisher im amtshaus 5 , schoenbrunner strasse 54 , wird mit

der marktamtsabteilung fuer den 6 . und 7 * bezirk ab 1 . august zu¬

sammengelegt und als marktamtsabteilung fuer den 4 . bis 7 . bezirk

gefuehrt . gleichzeitig uebersiedelt die neu geschaffene marktamts¬

abteilung in das renovierte marktaufsichtsgebaeude auf dem nasch¬

markt gegenueber der Stadtbahnstation kettenbrueckengasse . sie wird

unter den telefonnummem 57 73 32 und 57 73 65 erreichbar sein .

Parteienverkehr ist montag bis freitag von 7 bis 18 uhr , samstag von

6 bis 18 uhr . ( wfa )
1007
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k u l t u r s

schubert - haus in der saeulengasse wird restauriert

5 wier » , 29 . 7 . ( rk ) im hause saeulengasse 3 wirkte franz Schubert

ab 1801 mehrere Jahre , zeitweise als schulgehilfe seines vaters . in

diesem haus schuf er unter anderem den » » erlkoenig ’ * . das ein -

stoecklge gebaeude , ein typisches wohnhaus der Vorstadt aus dem

fruehen 19 . Jahrhundert , ist derzeit durch haessliche putzschichten

verschandelt , der gemeinderatsausschuss fuer kultur , Jugend und

bildung genehmigte die fuer die freilegung der ehemaligen fassade

erforderlichen mittel in der hoehe von 1,7 millionen s * insgesamt

wurden fuer 21 erhaltungswuerdige Objekte 9,9 millionen s be¬

schlossen * ( os )
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kommunal :

Wiens wasserversorgung gesichert

1 wien , 30 . 7 , ( rk ) obwohl der sommer heuer relativ trocken ist ,

gibt es keine Schwierigkeiten bei der Versorgung Wiens mit trink¬

wasser . dies stellten vizebuergermeisterin gertrude

froeh Lich - sandner und konsumentenstadtrat heinz

n i t t e l samstag in der rundfunksendung des wiener buerger -

meisters fest .
mitte juni konnte der rekordverbrauch von 642 . 000 kubikmeter

wasser an einem tag ohne Schwierigkeiten bewaeltigt werden , im

durchschritt werden pro köpf und tag mehr als 300 Liter wasser ver¬

braucht und der verorauch steigt weiter , deshalb baut die Stadt wien

derzeit die 3 . wiener Wasserleitung , die zusaetzlich 65 . 000 kubik¬

meter bestes trinkwasser taeglich nach wien bringen wird , der

steigende verbrauch der bevoe Ikerung , aber auch des gewerbes und der

Industrie ist damit langfristig aogedeckt . diese zusaetzliche

wasserLeitung kostet mehr als 850 millionen Schilling , froehlich -

sananer und nittel appellierten deshalb an die bevoe Ikerung , trotz

der gesicherten Versorgung das kostbare nass nicht gedanKenlos oder

gar mutwillig zu vergeuden , ( sti )

++++
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f ein Jahr nach da« reichsbrueckeneinsturz

2 Wien* 30 * 7 . ( rk ) am 1 * august 1976 ist die wiener reichsbruecke
in sich zu seinmengest uerzt * eine bruecke , die zwischen 1934 und 1937
errichtet , durch damals nicht erkennbare konstruktive und technische
aaengel bereits den keim zur eiwsturzkatastrophe trug * ein experten -
greaiua , bestehend aus den universit &etsprofessoren reiftenStuhl ,
lostsch , sattler , stein und dipl * - ing * pauser , stellte fest ,
dass eine Vielzahl von unguenstigen einfluessen den brueckenein -
sturz herbeigefuehrt hati eine waehrend des baus veraenderte kon-
etruktion , ein gegen stoerfaktoren empfindlicher pylon , extrem
schlanke pfeiler , das nichtbaruecksichtigen der hauptwindrichtung
und vor allem das kriechen und schwinden des bfetons , das damals noch
unbekannt war - tat Sachen , die man den erbauem und technikem vor
40 Jahren kaue zum vorwurf machen kann * tatsachen , die zu einer
katastrephe fuehrten *

zwei stunden nach dy® einstürz wurden unter dem Vorsitz von
busrgermelstar leopold g r a t z die ersten sofortmassnahmen an¬
geordnet * es war dies der auftakt zu einer reihe von entScheidungen
und entschluessen , die knapp ein Jahr spaeter zum projekt der neuen
reichsbruecke fuehrten *

zunaechst wurden eine kommission zur ueberpruefung saemtlieber
wiener bruecken eingesetzt und Methoden zur pruefung fuer bruecken-
bauwerke erarbeitet * der • » brueckenschock 9 * hatte weltweite folgen *
zahlreiche bruecken im in - und ausland wurden gesperrt beziehungs¬
weise saniert *

bereits am 2 * august trat der planungskreis reichsbruecke
zusammen und schuf einerseits die grundlagen zum bau der ersatz -
bruecken und andererseits die Planungsvorarbeiten fuer eine neue
reichsbruecke * waehrend die fachleuie aus de» ln - und ausland
zunaechst skeptisch den bau der ersatzbruecken verfolgten , gelang
es ln 77 tagen die erste behelfskonstruktion auf die pfeiler zu
stellen : am 16 * Oktober war die strassenbahn - verbindung
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zwischen den beiden uferw wiederhergestellt . bei der errichtung
der strassenersatzbruecke konnte die veranschlagt ® bauzeit am einen
■onat unterboten werden , ihre inbetriebnahne erfolgte an
21 . dezenber 1976 .

grosser einsatz ermoeglichte auch ein rasches freinachen der
schiffahrtsrinne und das bergen der bruecke . an 1 . Oktober
schleuste das lotsenschiff , rkrens , f einen runaenischen frachter
durch die neugeschaffene fahrtrinne , ende jaenner wurde das
letzte stueck der reichsbruecke , ein etwa 15 neter langer trag -
werkstell nit Stahlseilen und hydraulischen pressen ueber ein
Widerlager ans ufer gezogen .

als staedtebauliche Chance wurde die errichtung einer neuen
reichsbruecke in Verbindung mit der u- bahn - planung wahrgenonmen .
die verlaengerung der u - 1 von praterstern nach kagran wurde in
dezenber 1976 ve « geweinderat beschlossen

parallel zu dem fortschritt der bauarbeiten liefen auch
die arbeiten in der Stadtplanung auf hochtouren . um den bau der
neuen bruecke so rasch wie noeglieh in angriff nehmen zu koennen ,
wurde ein Projektwettbewerb ausgeschrieben , an 16 ." dezenber 1976
wurden die kompletten ausschrelbungsunterlagen versendet , die
34 eingelangten Varianten von nai bis mitte juni 1977 ueberprueft und
schliesslich ein prejekt von der reichsbruecken - jury mit den
1 . preis ausgezeichnet , am 23 « juni fiel die entScheidung durch
buergerneister laspold g r a t z , der die jury - enpfehlung
berueckslchtlgte . die neue relchsbruecke wird eine zweigeschossige
spannbetonbruecke , die den stron , die donauinsel und die neue donau
ln einheitlicher bauweise miteinander verbindet , baubeginn :
herbst 1977. die neue reichsbruecke kann bis 1981 fertig¬
gestellt werden , ( ba )
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bereits am 29 . Juli 1977 ueber temschreiber ausgesendet

Wirtschaft :

ausbau des wiener hafens

8 Wien 29 . 7 # ( rk ) der ausbau und die fertigstellung des rhein -

main- donaukanals bringt fuer den wiener hafen neue Chancen :

wird erwartet *
dass der wiener hafen seinen Umschlag vergroessem

kann * das setzt allerdings voraus , dass der derzeit schlecht ausg &-

stattete wiener hafen zu einer modernen anlage ausgebaut wird ,

damit kann allerdings nicht bis zur eroeffnung des kanals gewartet

werden ^
die Vorarbeiten muessten bereits in naechster zeit beginnen .

die wiener hafenbetriebsgesellschaft benoetigt fuer den ausbau

ein ca . 18 . 000 Quadratmeter grosses grundstueck , das seit Jahrzehnten

als industriegrundstueck gewidmet ist . auf diesem grundstueck befin¬

det sich ein baumbestand ( Schwarzpappeln ) , der bisher geschont wurde

da eine wirtschaftliche , der Widmung gemaesse Verwendung nicht not¬

wendig war. eine nun erforderliche rodung bedarf der Zustimmung der

landesforstinspektion fuer Wien , diese kann die Zustimmung nur er¬

teilen , wenn ein spezielles oeffentliches Interesse gegeben ist . in

diesem falle waegte die landesforstinspektion das © öffentliche Inter¬

esse der erhaltung der waldlandschaft mit dem oeffentlichen Inter¬

esse des ausbaus des wiener hafens ab und wertete den ausbau des

hafens hoeher . ausschlaggebend war, dass der hafenausbau unbedingt

notwendig ist , weil sonst der wiener hafen die kommenden aufgaben
nicht bewaeltigen koennte . damit ergaeben sich schwere wirtschaft¬

liche nachteile im raume wien , arbeitsplaetze koennten gefaehr -

det und die Schaffung neuer arbeitsplaetze verhindert werden .
( wabvg )
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